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Wichtige Hinweise

A Verletzungsgefahr!

Das Gerat ist schwer. Zum Bewegen des Gerates sind 2 Personen
erforderlich. Nur geeignete Hilfsmittel verwenden.

Die Anleitung sorgféltig lesen und aufbewahren. Nur der fachge-
rechte Einbau entsprechend der Montageanleitung gewahrleis-

tet die Sicherheit beim Gebrauch. Der Installateur haftet fiir das
einwandfreie Funktionieren am Aufstellungsort.

Nur eine konzessionierte Fachkraft darf das Gerét anschlieBen.
I\/or der Durchflihrung jeglicher Arbeiten die Stromzufuhr abstel-
en.

Zur Vermeidung von Schnittverletzungen Schutzhandschuhe
tragen. Teile, die wéhrend der Montage zugénglich sind, kénnen
scharfkantig sein.

Gerat vor dem Einbau auf Transportschaden prufen.

Gerat nicht an Tur, Turgriff oder unterer Luftleiste anheben.

Fur die Installation die aktuell gliltigen Bauvorschriften und die
Vorschriften des regionalen Elektrizitatsversorgers beachten.

Geréat der Geréteklasse 3: Zum Einbau in ein Klichenmdobel
geman Einbauskizze (Mindestabstédnde beachten).

Planungshinweise

Taranschlag nicht wechselbar.
Abstand Mébelkorpus bis Turfrontflache 47 mm.
Abstand Mdbelkorpus bis TirgriffauBenkante 94 mm bei nachge-
ristetem Griff (Sonderzubehdr).
Frontliberstand, ggf. inkl. Turgriff, fir die Offnung von seitlichen
Schubladen beachten.
Bei Planung einer Ecklésung Turéffnungswinkel von mind. 90°
bertcksichtigen.
Uber diesem Gerat darf kein anderes elektrisches Gerét in den
Schrank eingebaut werden.
Die Geréateversion mit dem Bedienteil unten nicht Gber einem
Geschirrspuler einbauen. Aufsteigender Dampf aus dem Geschirr-
spller kann die Gerateelektronik beschadigen.
Sie kdonnen folgendes Installationszubehor bestellen
GZ 010 011: Verlangerung des Zu- und Ablaufschlauchs
(Lange 2 m)
GF 111 100: Entkalkungs- und Geschmacksfilter
Das Entkalkungssystem beim AnschlieBen des Gerats vorsehen,
sofern die Wasserharte 7°dH uberschreitet, um die Verkalkung
des Gerétes zu reduzieren.

Einbaumobel vorbereiten

Einbaumdbel missen bis 90° C temperaturbestandig sein, angren-
zende Mdbelfronten bis 70°C.

Anschlussdose muss auBerhalb der Einbaunische liegen.
Ausschnittarbeiten am Mdébel vor dem Einsetzen des Gerates
durchflihren. Spane entfernen, die Funktion von elektrischen Bau-
teilen kann beeintrachtigt werden.

Nicht befestigte Mdbel mit einem handelsiblichen Winkel an der
Wand befestigen.

Gerat nur so hoch einbauen, dass Zubehér problemlos entnom-
men werden kann.

Elektrischer Anschluss

Auf geeignete Absicherung der Hausinstallation achten. Spannung
und Frequenz des Geradtes mlssen mit der elektrischen Installa-
tion Ubereinstimmen (siehe Typenschild).

Das Geraét entspricht der Schutzklasse 1 und darf nur mit Schutz-
leiter-Anschluss betrieben werden.

Die Absicherung tiber B- oder C-Automaten ist erforderlich.

In der Installation muss ein allpoliger Trennschalter mit mindes-
tens 3 mm Kontakt6éffnung vorhanden sein. Dieser muss nach
dem Einbau noch zuganglich sein.

Geréat ohne Anschlussleitung: Nur nach Anschlussbild anschlie-
Ben. Bei Bedarf beiliegende Kupferbriicken montieren. Bei Fal-
schanschluss kann das Geréat beschadigt werden.
Netzanschlussleitung: Typ HO5 VV-F oder hdherwertig. Die gelb-
griine Ader fir den Schutzleiter-Anschluss muss geréateseitig

10 mm langer sein als die anderen Adern.

Wasseranschluss

Das Gerét ist riicksaugsicher (DVGW-geprift). Anschlussarmatu-
ren mit Rickflussverhinderer sind nicht erforderlich. Die Vorschrif-
ten des lokalen Wasserversorgers beachten.

Eine geeignete Entkalkungsanlage vor dem Gerét installieren, falls
die Wasserharte 7°dH Uberschreitet. Wir empfehlen den Entkal-
kungs- und Geschmacksfilter GF 111 100 (als Sonderzubehdr
erhaltlich).

Das Gerét nur an einen Kaltwasseranschluss (Schlauchverbin-
dung 4", Wasserdruck 2-10 bar) anschlieBen.

Hinweis: Den Zulaufschlauch mit dem Anschlusswinkel am Gerat
montieren. Die Kunststoff-Uberwurfmutter nur von Hand fest-
ziehen!

Der Wasseranschluss flir den Zulaufschlauch muss immer
zugénglich sein (nicht direkt hinter dem Gerét).

Abwasseranschluss

Einen Siphon am Abwasseranschluss vorsehen. Der Anschluss an
den Siphon muss immer zugénglich sein (nicht direkt hinter dem
Gerét).
Wichtige Hinweise zum Ablaufschlauch
Ablaufschlauch an keiner Stelle hoher als die Gerateunterkante
verlegen
Abfluss: min. 40 mm Innendurchmesser
Abwasseranschluss: min. 100 mm tiefer als Geréateablauf
Ablaufschlauch nicht knicken
Beiliegenden Ablaufschlauch nicht kiirzen
Ablaufschlauch: nicht langer als 5 m

Transportsicherung des Ablaufschlauchs (Metallbligel) an der
Gerateriickseite entfernen

Gerat einbauen

Bei Einbau von zwei Geraten nebeneinander: Beide Turgriffe /
Griffmulden missen zur Mitte zeigen.

Gerat im Schrank gegen Kippen sichern, falls kein Zwischenbo-
den Uber dem Geréat ist: Zwei handelslibliche Winkel beidseitig
im Schrank befestigen (auf 450 mm Tiefe, 5 mm Uber Geréte-
hohe).
Auf der Scharnierseite im Einbauschrank seitlich unten das bei-
liegende Halteblech mit zwei Schrauben befestigen. Den
Schraubenmittelpunkt ankdérnen, das Halteblech muss exakt
positioniert werden. Je nach Einbausituation auf Zwischenboden
oder WarmeschubladeWS 4.. das Halteblech um 180° drehen.
Das Geréat schnappt beim Einschieben in den Schrank in das
Halteblech ein.

1. Geréat ganz in das Einbaumaébel einschieben.
Anschlusskabel und Zu- und Abwasserschlauch des Dampf-
backofens hinten links im Einbauschrank zu den Anschllissen
fuhren. Dabei Anschlusskabel und Schlduche nicht knicken, ein-
klemmen oder Uber scharfe Kanten fiihren.

2. Gerat mittig ausrichten.
Zwischen Geréat und angrenzenden Mdbelfronten ist ein Luftspalt
von 5 mm erforderlich.

3. Gerat mit der Wasserwaage exakt waagrecht ausrichten.

4. Gerat mit der beiliegenden Schraube befestigen. Transportsiche-
rung an der Tur entfernen.

Kombination mit Backofen

Bei den Gerateversionen BS 474/475 und BS 484/485 ist das
Bedienfeld unten. Dadurch eignen sich diese Modelle besonders
zum Einbau Uber einem Gaggenau Backofen der Serie BO 4..
Zuerst den Dampfbackofen, anschlieBend den Backofen montie-
ren.

Fir eine Einbautiefe von 550 mm die Wasserschlduche und das
Anschlusskabel im Bereich der Gehduseaussparung positionie-
ren.

Die Riickseite der Backéfen BO 4.. besitzt eine abgeschragte
Ecke. Anschlusskabel und Zu- und Abwasserschlauch des Dampf-
backofens hinten links im Einbauschrank nach unten zu den
Anschlissen fUhren.

Falls die Schlauche nicht in der Ecke hinten links im Einbau-
schrank gefihrt werden, muss bei Einbau des Geréts Uber einem
Backofen der Schrankkorpus um mind. 35 mm nach vorn gezogen
werden und eine Seitenverkleidung oder Verblendung eingesetzt
werden.



Kombination mit Warmeschublade (Breite 60 cm)
Zuerst die Warmeschublade WS montieren. Montageanleitung der
Warmeschublade beachten.

Den Ofen auf die Warmeschublade in den Einbauschrank ein-
schieben. Beim Einschieben die Blende der Warmeschublade
nicht beschéadigen.

Kombination mit Warmeschublade (Breite 76 cm)

Einbau BO/BS (Breite 76 cm) Uber Warmeschublade WS nur mit
formstabilem Zwischenboden.

Ausbau

1. Gerét spannungslos machen.

2. Befestigungsschrauben |6sen.

3.Gerat leicht anheben und ganz herausziehen.

Important notes

A\ Risk of injury!

The appliance is heavy. To move the appliance, 2 people are

required. Use only suitable tools and equipment.
Read these instructions carefully and keep them in a safe place.
Safety during use can only be ensured if the appliance is fitted
correctly according to these installation instructions. The installer
is responsible for ensuring that the appliance operates perfectly
at the point of installation.
Only allow a licenced professional to connect the appliance.
The appliance must be disconnected from the power supply
during all installation work.
Wear protective gloves to prevent injury from cuts. Parts that are
accessible during installation may have sharp edges.
Check the appliance for any transport damage before
installation.
Do not lift the appliance by the door, door handle or lower air
vent.
For installation, currently applicable building regulations and the
regulations of the local electricity supplier must be observed.
This appliance corresponds to appliance class 3 for installation
in a kitchen unit according to the installation drawing. Observe
the minimum distances.

Planning notes

Door hinge not reversible.
The door panel surface of the appliance extends 47 mm from the
furniture cavity.

The outer edge of the door handle extends 94 mm from the
furniture cavity.

Consider the overhang, incl. the door handle, when planning to
open drawers next to the appliance.
When planning a corner solution, pay attention to the 90° door
opening angle.
Do not install another electrical appliance above this appliance in
the cabinet.
Do not install the model that features the controls at the bottom
above a dishwasher. Steam from the dishwasher might damage
the electronics of the steam oven.
You can order the following accessories for installation

GZ 010 011: extension for supply and outlet (length 2 m)

GF 111 100: descaling and neutralising filter
If the hardness of the water exceeds 7°dH, we recommend to

install a descaling system between the tap and the appliance to
reduce the build-up of limescale.

Preparing kitchen units

Fitted units must be heat-resistant up to 90 °C, adjacent cabinet
fronts up to 70 °C.

Th?] mains socket needs to be positioned outside of the built-in
niche.

Carry out all cut-out work on the furniture unit and worktop before
fitting the appliances. Remove any shavings or the correct
operation of electrical components may be impaired.

Secure freestanding units to the wall using standard, commercially
available brackets.

Only fit the appliance up to a height which allows accessories to be
easily removed.

Electrical connection

Make sure that the household installation has sufficient fuse or
circuit breaker protection. Check that the appliance has the same
voltage and frequency as the electrical installation system (see
rating plate).

The appliance corresponds to protection class 1 and may only be
operated with a protective earth connection.

Fuse protection using B or C circuit breakers is required.

The installation system must incorporate an all-pole isolating
switch with a contact gap of at least 3 mm. This must remain
accessible after installation.

Appliance without mains connection cable: Only connect as
shown on the connection diagram. Fit the enclosed copper bridges
as required. Incorrect connection may cause damage to the
appliance.

Mains connection cable: type HO5 VV-F or higher rated. The
yellow/green wire for the PE connection must be 10 mm longer
than the other wires on the appliance side.

Water connection

This appliance is protected against back-suction (DVGW-tested).
It is therefore not necessary to install connection fittings with non-
return valve. Observe the regulations of your local water supplier.
A suitable descaling system must be installed when connecting the
appliance if the water hardness exceeds 7° dH. We recommend
the descaling system GF 111 100 (available as special
accessory).

Only connect the appliance to a cold water connection (34" hose
connector, water pressure 2-10 bar).

Note: fit the elbow of the inlet hose to the appliance. Only tighten
the plastic connector by hand.

The water connection must always be accessible, and must not be
directly behind the appliance.

Drainage connection

Connect the drain hose to the drain connection of the waste water
pipe siphon. The drain pipe connection must be accessible at all
times and should not be directly behind the appliance.

Important notes concerning the drain hose
Drainage hose must always lie below the appliance
A sufficient drainage cross-section (40 mm inner diameter) must
be guaranteed
Drainage connection must lie at least 100 mm below the drain
water outlet of the appliance
Do not kink the drain hose
Do not shorten the drain hose supplied with the appliance
The total length of the drain hose must not exceed 5 m

Before installing the steam oven, remove the metal holder on the
back which holds the drain hose in place during transport

Fitting the appliance

When installing two appliances side-by-side, the door handles /
recessed grips must be in the centre.

If there is no fitted shelf above the appliance, secure the
appliance against tipping over when the door is opened. Fit two
standard angles 5 mm above the appliance at 450 mm depth
inside the cabinet.
Fix the retaining plate to the lower side of the cabinet on the
hinge side with the 2 screws included. Mark the position of the
screws with a centre punch for exact positioning of the retaining
plate. Turn the retaining plate by 180° depending if the
installation is on an intermediate shelf or on the warming drawer
WS 4.. . The oven hooks into the retaining plate when pushed
into the cabinet.

1. Fully insert the appliance in the cabinet.

Guide the connecting cable, the water inlet hose and the
drainage hose on the rear left side of the cabinet to the
connections. Do not kink or trap the power cable and the hoses,
or route them over sharp edges.

2. Centre the appliance.
There must be an air gap of 5 mm between the appliance and
adjacent cabinets.

3. |Usinlg a spirit level, adjust the appliance so that it is perfectly
evel.

4. Screw the appliance firmly in place with the screw provided.
Remove the transportation lock of the door.



Combination with oven

The models BS 474/475 and BS 484/485 feature display and
controls at the bottom. These models are especially suitable for
installation above a Gaggenau BO 4.. oven.

Fit the steam oven first, then the oven.

To achieve the 550 mm installation depth, the water hoses and
connection cable needs to follow the slanted edge on the corner of
the housing.

The rear of the series BO 4.. ovens has tapered edges. Guide the
connecting cable, the water inlet hose and the drainage hose on
the rear left side of the cabinet down to the connections.

If the hoses cannot be guided down on the rear left side of the
cabinet when the appliance is fitted above an oven, move the
cabinet at least 35 mm from the wall and fit a side wall.

Combination with warming drawer (60 cm width)
Fit the warming drawer first. Follow the installation instructions for
the warming drawer.

Slide the oven, on the warming drawer, into the installation
cabinet. Do not damage the warming drawer cover when sliding it
in.

Combination with warming drawer (76 cm width)

BO/BS installation (76 cm width) over WS warming drawer with
dimensionally stable intermediate floor only.

Removal

1. Disconnect the appliance from the power supply.
2.Undo the securing screws.
3. Lift the appliance slightly and pull it out completely.

Remarques importantes

A\ Risque de blessure !

L'appareil est lourd. 2 personnes sont nécessaires pour déplacer

I'appareil. Utiliser exclusivement des moyens appropriés.
Lire attentivement et conserver la notice. Pour garantir la
sécurité pendant le fonctionnement de I'appareil, ce dernier doit
étre monté de maniere conforme aux regles de l'art.
L'installateur est responsable du bon fonctionnement de
I'appareil sur le lieu ou il I'a installé et mis en service.
Le technicien chargé du branchement doit étre agréé.
Avant d'effectuer tout travail, couper I'alimentation électrique.
Pour éviter les coupures, porter des gants de protection. Les
pieces accessibles durant le montage peuvent présenter des
arétes vives.
Vérifier si I'appareil n'a pas été endommageé durant le transport.
Ne pas soulever I'appareil en le prenant par la porte, par la
poignée de porte ou par la réglette inférieure d'aération.
Pour l'installation, respecter les regles en vigueur et les
consignes du distributeur local d'électricité.
Appareil de classe 3 : a installer dans un meuble de cuisine
selon le schéma de pose (respecter les distances minimales).

Instructions de planification

Le sens d'ouverture de la porte n'est pas modifiable.
Distance entre le corps du meuble et la fagade de la porte :
47 mm.
Distance entre le corps du meuble et le bord extérieur de la
poignée de la porte : 94 mm dans le cas de la poignée ajoutée
(accessoire spécial).
Faire attention au débordement de la facade, y compris le cas
échéant celui de la poignée, pour l'ouverture de tiroirs latéraux.
Si une solution d'angle est envisagée, tenir compte d'un d'angle
d'ouverture de la porte d'au moins 90°.
Aucun autre appareil électrique ne doit étre installé dans le meuble
au-dessus de cet appareil.
Si l'appareil est un modéle dont le panneau de commande est en
bas, ne pas le poser au-dessus d'un lave-vaisselle. La vapeur
remontant du lave-vaisselle peut endommager I'électronique de
l'appareil.
Vous pouvez commander les accessoires d'installation
suivants
GZ 010 011 : prolongateur de tuyau souple d'alimentation et de
tuyau souple d'évacuation (longueur 2 m)
GF 111 100 : filtre de détartrage et de préservation du golt

Si la dureté de I'eau dépasse 12,5 fH°, prévoir le systéme
antitartre lors du branchement de I'appareil afin de réduire
I'entartrage de l'appareil.

Préparation des meubles

Les meubles ou sont encastrés les appareils doivent résister
jusqu'a une température de 90 °C, et les fagades des meubles
voisins jusqu'a 70 °C.

La prise de courant doit se trouver a I'extérieur de la niche
d'encastrement.

Faire les découpes sur le meuble avant de mettre I'appareil en
place. Eliminer les copeaux qui pourraient affecter le
fonctionnement de composants électriques.

Si les meubles ne sont pas fixés, il faut les fixer au mur au moyen
d'une équerre du commerce.

Placer I'appareil & une hauteur telle qu'il soit encore possible de
sortir facilement les accessoires.

Raccordement électrique

S'assurer que l'installation électrique du logement est
suffisamment protégée. La tension et la frequence de I'appareil
doivent correspondre a celles de l'installation électrique (voir la
plaquette d'identification).

L'appareil est de la classe de protection 1 et doit obligatoirement
étre raccordé a une prise avec terre.

La protection doit étre assurée au moyen de coupe-circuit
automatiques de type B ou C.

Il faut prévoir dans l'installation un disjoncteur multipolaire ayant
une distance d'ouverture des contacts d'au moins 3 mm et restant
accessible aprés la pose.

Appareil sans cordon d'alimentation :Procéder au branchement
sur la seule base du schéma. Si nécessaire, monter les cavaliers
en cuivre fournis. Une erreur de branchement peut endommager
I'appareil.

Cordon d'alimentation secteur :type HO5 VV-F ou qualité
supérieure. Du c6té de l'appareil, le conducteur de protection vert-
jaune doit étre 10 mm plus long que les autres.

Branchement de I'eau

L'appareil est protégé contre la réaspiration (testé DVGW) de
sorte qu'il n'est pas nécessaire d'installer de dispositif antiretour.
Respecter les consignes du fournisseur d'eau.

Si la dureté de I'eau dépasse 12,5 °fH, installer un dispositif
antitartre en amont de I'appareil. Nous recommandons d'installer
le filtre antitartre et de préservation du go(t GF 111 100
(disponible en accessoire spécial).

Raccorder |'appareil seulement a une arrivée d'eau froide (tuyau
souple de %4", pression de I'eau 2 a 10 bar).

Remarque : Monter sur l'appareil le tuyau souple d'alimentation,
avec le coude de raccordement. Serrer seulement a la main
I'écrou-raccord en plastique !

Le branchement du tuyau souple d'alimentation doit rester
accessible a tout moment (ne pas le placer juste derriere
I'appareil).

Raccord d'évacuation

Prévoir un siphon au niveau du branchement d'évacuation. Le
branchement au siphon doit rester accessible a tout moment (ne
pas le placer juste derriére I'appareil).

Remarques importantes concernant le tuyau souple
d'évacuation

Le tuyau souple d'évacuation ne doit a aucun endroit se situer
au-dessus du bord inférieur de I'appareil.

Sortie diametre intérieur minimal 40 mm

Raccord d'évacuation : au moins 100 mm plus bas que la sortie
de l'appareil

Ne pas couder le tuyau souple d'évacuation.

Ne pas raccourcir le tuyau d'évacuation fourni.

Tuyau souple d'évacuation :longueur maximale 5 m

Retirer la s(ireté de transport du tuyau souple d'évacuation
(étrier métallique), a l'arriere de I'appareil.

Pose de lI'appareil

En cas de pose de deux appareils I'un au-dessus de l'autre : Les
deux poignées de porte doivent étre tournées vers le milieu.

S'il n'y a pas de fond intermédiaire au-dessus de l'appareil,
bloquer ce dernier pour I'empécher de basculer dans le meuble :
fixer deux équerres du commerce des deux cotés du meuble
(profondeur 450 mm, 5 mm au-dessus de la hauteur de
I'appareil).



Dans le meuble, du coté de la charniere, en bas sur le c6té, fixer
la plaque métallique fournie au moyen de deux vis. Bien
marquer le centre des points de vissage, car il faut positionner la
plaque avec la plus grande précision possible. Selon la
configuration (pose sur tablette intermédiaire ou sur tiroir
chauffant WS 4..) : tourner la plague de maintien de 180°. Au
moment de son insertion dans le meuble, I'appareil s'encliquette
dans la plaque.

1. Insérer complétement I'appareil dans le meuble.
Faire entrer le cordon électrique et les tuyaux souples
d'alimentation et d'évacuation du four a vapeur du cété arriere
gauche jusqu'aux points de branchement. Ne pas couder le
cordon electrique et les tuyaux souples, ni les coincer ou les faire
passer sur des arétes vives.

2.Centrer I'appareil.
Entre I'appareil et les fagades voisines du meuble, il faut laisser
un jeu de 5 mm.

3. Ajuster 'appareil a I'horizontale de maniere trés précise au
moyen d'un niveau a bulle.

4.Fixer I'appareil avec la vis fournie. Enlever la sécurité de la porte.

Association avec un four

Sur les versions BS 474/475 et BS 484/485 de I'appareil, le
panneau de commande est en bas ce qui permet d'installer ces
modéles au-dessus d'un four Gaggenau de la série BO 4..

Poser d'abord le four a vapeur, puis le four classique.

Pour une profondeur d'encastrement de 550 mm, positionner les
tuyaux souples d'eau et le cordon d'alimentation électrique dans la
zone ou le boitier est évidé.

L'arriere des fours BO 4.. comporte un coin coupé. Faire entrer le
cordon électrique et les tuyaux souples d'alimentation et
d'évacuation du four a vapeur du coté arriére gauche dans le
meuble et les faire descendre jusqu'aux points de branchement.

Si les tuyaux souples ne passent pas par le coin arriere gauche du
meuble, il faut, au moment de poser |'appareil au-dessus d'un four,
avancer le corps du meuble d'au moins. 35 mm et installer un
panneau latéral ou un cache.

Combinaison avec un tiroir chauffant

(largeur 60 cm)

Monter d'abord le tiroir chauffant WS. Respecter les instructions
de montage du tiroir chauffant.

Introduire le four dans le meuble d'encastrement sur le tiroir
chauffant. En l'introduisant, ne pas endommager le bandeau du
tiroir chauffant.

Combinaison avec un tiroir chauffant
(largeur 76 cm)

Encastrement BO/BS (largeur 76 cm) au-dessus du tiroir chauffant
WS uniquement avec un faux-plancher indéformable.

Dépose

1. Mettre I'appareil hors tension.

2.Desserrer les vis de fixation.

3.Soulever légérement et extraire entierement I'appareil.

Indicazioni importanti
A\ Pericolo di lesioni!

L'apparecchio & pesante. Per spostarlo occorrono 2 persone.
Utilizzare esclusivamente ausili adeguati.
Leggere attentamente e conservare le istruzioni. Solo
un'installazione corretta conformemente a quanto indicato nelle
istruzioni di montaggio garantisce la sicurezza durante I'uso.
L'installatore risponde del corretto funzionamento nel luogo di
montaggio.
L'apparecchio deve essere collegato solo da un tecnico
autorizzato.
Staccare I'alimentazione di corrente prima di procedere ad ogni
tipo di intervento.
Per evitare lesioni da taglio indossare guanti di protezione. |
pezzi accessibili durante il montaggio possono essere taglienti.
Controllare la presenza di danni da trasporto prima del
montaggio.
Non sollevare |'apparecchio prendendolo per lo sportello, la
maniglia o il listello di ventilazione inferiore.
Per l'installazione osservare le norme edili attualmente in vigore

nonché le disposizioni dell'azienda regionale erogatrice di
elettricita.

Apparecchio appartenente alla classe 3. Installare I'apparecchio
in un mobile da cucina seguendo lo schizzo di montaggio
(rispettare le distanze minime).

Indicazioni di progettazione

Non cambiare la battuta dello sportello.

Distanza tra il corpo del mobile e la superficie frontale dello
sportello 47 mm.

Distanza tra il corpo del mobile e il bordo esterno della maniglia
94 mm con maniglia aggiunta successivamente (accessorio
speciale).

Tenere conto della sporgenza della parte frontale, ev. incl.
maniglia, per I'apertura dei cassetti laterali.

Per la progettazione di una soluzione ad angolo, considerare
I'angolo di apertura dello sportello di min. 90°.

Sopra questo apparecchio non puo essere installato nessun altro
dispositivo elettrico all'interno del mobile.

Non montare sopra una lavastoviglie il modello di apparecchio con
il quadro di comando in basso. Il vapore che esce dalla
lavastoviglie pud danneggiare I'elettronica dell'apparecchio.

Potete ordinare i seguenti accessori per l'installazione

GZ 010 011: Prolunga del flessibile di alimentazione e scarico
(lunghezza 2 m)

GF 111 100: Filtro di decalcificazione e antisapore

Prevedere un sistema di addolcimento prima di collegare
I'apparecchio se la durezza dell'acqua supera un valore di 7°dH,
per ridurre la formazione di calcare nell'apparecchio.

Preparare il mobile ad incasso

| mobili da incasso devono essere resistenti a temperature fino a
90°C, i mobili adiacenti fino a 70°C.

La presa di collegamento deve trovarsi fuori dalla nicchia di
montaggio.

Eseguire i lavori di intaglio sui mobili prima di inserire
I'apparecchio. Rimuovere i trucioli per non pregiudicare il
funzionamento dei componenti elettrici.

I mobli non fissati vanno ancorati alla parete con un angolare
comunemente reperibile in commercio.

Montare I'apparecchio ad un'altezza tale da consentire la
rimozione agevole degli accessori.

Allacciamento elettrico

Assicurarsi che i fusibili dell'impianto domestico siano idonei.
Tensione e frequenza dell'apparecchio devono corrispondere
all'impianto elettrico (v. targhetta).

L'apparecchio € conforme alla Classe di protezione 1 e deve
funzionare sempre e solo con un collegamento di messa a terra.
E' necessaria una protezione tramite dispositivi automatici B o C.
Sullimpianto deve essere disponibile un interruttore di
separazione da tutti i poli con un'apertura dei contatti di almeno 3
mm. Questo deve essere accessibile anche dopo l'installazione.
Apparecchio senza cavo di allacciamento: collegarlo solo
secondo lo schema fornito. Se necessario montare i ponticelli in
rame in dotazione. In caso di collegamento errato, I'apparecchio
puo subire danni.

Cavo di collegamento alla rete: Tipo HO5 VV-F o superiore. I
conduttore giallo-verde sull'apparecchio per il collegamento della
massa deve essere 10 mm piu lungo degli altri conduttori.

Collegamento dell'acqua

L'apparecchio & dotato di un dispositivo di non ritorno (omologato
DVGW). | raccordi con valvola di ritenuta non sono necessari.
Osservare le disposizioni dell'azienda erogatrice locale.

Installare un addolcitore adeguato a monte dell'apparecchio se la
durezza dell'acqua supera un valore di 7°dH. Vi consigliamo l'uso
del filtro di decalcificazione e antisapore GF 111 100 (disponibile
come accessorio speciale).

Collegare I'apparecchio sempre e solo all'acqua fredda
(collegamento flesibile 34", pressione dell'acqua 2-10 bar).

Avvertenza: Montare sull'apparecchio il flessibile di alimentazione
con il raccordo angolare. Stringere il dado in plastica solo
manualmente!

Il raccordo dell'acqua di alimentazione deve essere sempre
accessibile (mai direttamente dietro I'apparecchio).

Attacco scarico acqua

Prevedere un sifone sullo scarico dell'acqua. Il raccordo sul sifone
deve essere sempre accessibile (mai direttamente dietro
I'apparecchio).



Indicazioni importanti sul flessibile di scarico
Non posare in nessun punto il flessibile di scarico piu in alto del
bordo inferiore dell'apparecchio
Scarico: diametro interno min. 40 mm
Allacciamento scarico: min. 100 mm piu in basso dello scarico
dell'apparecchio
Non piegare il flessibile di scarico
Non tagliare il flessibile di scarico in dotazione
Flessibile di scarico: non piu lungo di 5 m

Rimuovere la protezione per il trasporto dal flessibile di scarico
(staffa metallica) sul retro dell'apparecchio

Installare I'apparecchio

Se si montano due apparecchi uno accanto all'altro: Entrambe le
maniglie / le impugnature devono essere rivolte verso il centro.
Assicurare I'apparecchio nel mobile di modo che non possa
ribaltarsi, se non vi & un piano intermedio sopra |'apparecchio:
Fissare due comuni angolari su entrambi i lati nel mobile (a 450
mm di profondita, 5 mm sopra |'altezza dell'apparecchio).
Fissare la lamiera di supporto in dotazione con 2 viti sul lato
della cerniera nel mobile da incasso, laterlamente in basso.
Marcare il centro della vite, la lamiera deve essere posizionata
con esattezza. Secondo la situazione di montaggio, girare la
lamiera di supporto su 180° sul piano intermedio o sul cassetto
scaldavivande WS 4.. L'apparecchio si incastra nella lamiera
quando lo si inserisce nel mobile.

1. Infilare completamente I'apparecchio nel mobile.
Il cavo di collegamento ed il flessibili di alimentazione e scarico
del CombiVapore vanno posati dietro a sinistra nel mobile da
incasso verso gli allacciamenti. Badare a non piegare, incastrare
e non far passare su bordi taglienti il cavo di collegamento e i
flessibili.

2. Allineare I'apparecchio centralmente.

Tra I'apparecchio e i pannelli frontali dei mobili adiacenti deve
esserci un'aria di 5 mm.

3. Allineare l'apparecchio con la bolla.

4. Fissare |'apparecchio con la vite in dotazione. Rimuovere la
protezione per il trasporto dallo sportello.

Combinazione con il forno

Sui modelli BS 474/475 e BS 484/485 il quadro di comando si
trova in basso. Pertanto questi modelli sono particolarmente adatti
ad essere installati sopra un forno Gaggenau della serie Bo 4..

Montare prima il CombiVapore e poi il forno.

Per una profondita di montaggio di 550 mm, posizionare i flessibili
dell'acqua ed il cavo di allacciamento nella zona dell'intaglio
dell'alloggiamento.

Il retro dei forni serie BO 4.. ha un angolo smussato. Il cavo di
collegamento ed il flessibili di alimentazione e scarico del
CombiVapore vanno posati dietro a sinistra nel mobile da incasso
verso il basso verso gli allacciamenti.

Se i flessibili non possono essere posati nell'angolo dietro a
sinistra nel mobile da incasso, per montare I'apparecchio sopra il
forno il corpo del mobile deve essere portato in avanti di circa 35
mm e va usato un rivestimento laterale o un pannello.

Combinazione con scaldavivande

(larghezza 60 cm)

Prima montare lo scaldavivande WS. Prestare attenzione alle
istruzioni per il montaggio dello scaldavivande.

Inserire il forno nel mobile ad incasso sopra lo scaldavivande. In
fase di inserimento prestare attenzione a non danneggiare il
pannello dello scaldavivande.

Combinazione con scaldavivande
(larghezza 76 cm)

Montaggio BO/BS (larghezza 76 cm) sopra scaldavivande WS
solo con ripiano intermedio dimensionalmente stabile.
Smontaggio

1. Staccare l'apparecchio dalla corrente.

2. Svitare le viti di fissaggio.
3. Sollevare leggermente I'apparecchio e sfilarlo completamente.

Belangrijke aanwijzingen
A\ Risico van letsel!

Het toestel is zwaar. Er zijn twee personen nodig om het apparaat

te bewegen. Alleen geschikte hulpmiddelen gebruiken.
Lees de handleiding zorgvuldig en bewaar deze goed. Alleen bij
een vakkundig uitgevoerde inbouw volgens de
montagehandleiding is de veiligheid tijdens het gebruik
gegarandeerd. De installateur is aansprakelijk voor het goed
functioneren van het apparaat op de plaats van opstelling.
Alleen een erkend vakman mag het apparaat aansluiten.
Vé6r alle werkzaamheden aan het apparaat dient het apparaat
spanningsvrij te worden gemaaki.
Draag beschermhandschoenen om te voorkomen dat u
snijwonden oploopt. Onderdelen die tijdens de montage
toegankelijk zijn, kunnen scherpe randen hebben.
Controleer het apparaat véér het inbouwen op eventuele
transportschade.
Til het apparaat niet op aan de deur, de handgreep van de deur
of de onderste ontluchtingsstrip.
Houdt u zich voor de installatie aan de geldende
bouwverordeningen en aan de voorschriften van het
energiebedrijf.
Het apparaat behoort tot de apparatenklasse 3: Voor inbouw in
een keukenmeubel volgens de inbouwschets (minimale
afstanden aanhouden).

Aanwijzingen voor de keukenplanning

De draairichting van de deur is niet wisselbaar.

Afstand keukenmeubel tot het deurfront 47 mm.

Afstand keukenmeubel tot de buitenkant van de handgreep 94 mm
bij achteraf gemonteerde greep (extra toebehoren).

Houd rekening met het uitstekende front, eventueel inclusief
handgreep als er zich aan de zijkant laden bevinden die geopend
moeten kunnen worden.

Zorg er bij inbouw in een hoek voor dat de openingshoek voor de
deur minimaal 90° is.

Boven dit apparaat mag geen ander elektrisch apparaat in de kast
worden ingebouwd.

Het apparaattype met het bedieningspaneel aan de onderkant
mag niet boven een vaatwasser worden ingebouwd. Door de
opstijgende damp uit de vaatwasser kan de elektronica van het
apparaat worden beschadigd.

U kunt de volgende installatietoebehoren bestellen

GZ 010 011: Verlengstuk voor de toe- en afvoerslang

(lengte 2 m)

GF 111 100: Kalk- en smaakfilter
Indien de waterhardheid hoger is dan 7°dH dient het
ontkalkingssysteem bij het apparaat te worden aangebracht om de
verkalking van het apparaat tegen te gaan.

Inbouwmeubel voorbereiden

Het inbouwmeubel moet temperatuurbestendig zijn tot 90°C,
aangrenzende meubelpanelen tot 70°C.

De contactdoos moet zich buiten de inbouwnis bevinden.

Maak de uitsparingen in het keukenmeubel voordat u het apparaat
plaatst. Spaanders verwijderen, deze kunnen een nadelige invloed
hebben op het functioneren van elektrische onderdelen.

Indien het keukenmeubel losstaat, schroef dit dan met een in de
handel verkrijgbaar hoekprofiel aan de muur vast.

Bouw het apparaat op een hoogte in waarop de toebehoren er nog
gemakkelijk kunnen worden uitgenomen.

Elektrische aansluiting

Zorg ervoor dat de huisinstallatie voldoende is beveiligd.

De spanning en de frequentie van het apparaat moeten
overeenkomen met de elektrische installatie (zie het typeplaatje).
Het apparaat valt onder de apparatenklasse 1 en mag alleen
worden gebruikt met een aardaansluiting.

De zekering via een B- of C-automaat is vereist.

Binnen de installatie moet een scheidingsschakelaar voor alle
polen met een contactopening van minimaal 3 mm aanwezig zijn.
Deze moet na het inbouwen nog toegankelijk zijn.

Apparaat zonder aansluitkabel: Apparaat alleen volgens de
schets aansluiten. Indien nodig de bijgevoegde koperen jumpers
plaatsen. Bij een foutieve aansluiting kan het apparaat beschadigd
raken.



Aansluitkabel: Type HO5 VV-F of hoogwaardiger. De geel-groene
aarddraad moet bij het apparaat 10 mm langer zijn dan de andere
aders.

Wateraansluiting

Het apparaat is beveiligd tegen terugslag van water (DVGW-
gekeurd). Aansluitkranen met een terugslagbeveiliging zijn niet
noodzakelijk. Houdt u zich aan de voorschriften van het
plaatselijke waterleidingbedrijf.

Bij een waterhardheid boven 7°dH dient er een geschikt
ontkalkingssysteem voor het apparaat te worden geplaatst. Wij
bevelen de kalk- en smaakfilter GF 111 100 aan (verkrijgbaar als
extra toebehoren).

Sluit het apparaat alleen aan op een koudwaterleiding
(slangkoppeling 4", waterdruk 2-10 bar).

Aanwijzing: Bevestig de toevoerslang met het kniestuk aan het
apparaat. De kunststof wartelmoer alleen met de hand
vastdraaien!

De wateraansluiting voor de aanvoerslang dient altijd toegankelijk
te zijn (niet direct achter het apparaat).

Afvoeraansluiting

Bij de afvoeraansluiting dient een sifon te worden geplaatst. De
aansluiting aan de sifon dient altijd toegankelijk te zijn (niet direct
achter het apparaat).

Belangrijke aanwijzingen voor de afvoerslang
De afvoerslang mag op geen enkele plaats hoger liggen dan de
onderkant van het apparaat
Afvoer: min. 240 mm binnendiameter
Afvoeraansluiting: min. 100 mm lager dan de afvoer bij het
apparaat.
Afvoerslang niet knikken
Bijgevoegde afvoerslang niet inkorten
Afvoerslang: niet langer dan 5 m

Verwijder de transportbeveiliging voor de afvoerslang
(metalen beugel) aan de achterkant van het apparaat

Het apparaat inbouwen

Bij het inbouwen van twee apparaten naast elkaar: Beide
handgrepen / geintegreerde grepen moeten naar het midden
wijzen.
Apparaat in de kast beveiligen tegen kantelen, indien er boven
het apparaat geen tussenbodem is: Bevestig twee in de handel
verkrijgbare profielen aan beide zijden in de kast (op een diepte
van 450 mm, 5 mm boven de bovenkant van het apparaat).
Bevestig de bijgevoegde montageplaat met twee schroeven aan
de scharnierkant onder aan de zijwand in de inbouwkast. Maak
met een centerpons een putje op de plek van het middelpunt
van de schroef. De montageplaat moet exact op de juiste positie
worden aangebracht. Afhankelijk van de inbouwsituatie op een
tussenbodem of een warmhoudlade WS 4.. moet de
montageplaat 180° worden gedraaid. Bij het inschuiven in de
kast klikt het apparaat in de montageplaat vast.

1. Schuif het apparaat helemaal in het inbouwmeubel.
Leid de aansluitkabel en de watertoe- en afvoerslang van de
stoomoven links achter in de inbouwkast naar de aansluitingen.
De aansluitkabel en de slangen mogen hierbij niet klem raken,
worden geknikt of over scherpe randen worden getrokken.

2. Apparaat gecentreerd plaatsen.
Tussen het apparaat en aangrenzende meubelpanelen is een
luchtspleet van minstens 5 mm noodzakelijk.

3.Met een waterpas het apparaat exact loodrecht stellen.

4. Schroef het apparaat met de bijgevoegde schroef vast. Verwijder
de transportbeveiliging van de deur.

Combinatie met bakoven

Bij de apparaattypes BS 474/475 en BS 484/485 bevindt zich het
bedieningspaneel aan de onderkant. Hierdoor zijn deze modellen
bijzonder geschikt voor het inbouwen boven een Gaggenau
bakoven uit de BO 4-serie.

Monteer eerst de stoomoven en vervolgens de bakoven.

Voor een inbouwdiepte van 550 mm dienen de waterslangen en
de aansluitkabel in de uitsparing voor het apparaat te worden
geplaatst.

De BO 4.. bakovens hebben aan de achterzijde een schuine hoek.
Leid de aansluitkabel en de watertoe- en afvoerslang van de
stoomoven links achter in de inbouwkast naar onderen, naar de
aansluitingen.

Indien de slangen niet in de linker hoek achter in de inbouwkast
naar onderen worden geleid en het apparaat boven een bakoven
wordt ingebouwd, dient de kast minstens 35 mm naar voren te
worden getrokken. Er dient dan een zijpaneel of een afdekking te
worden aangebracht.

Combinatie met warmhoudlade (breedte 60 cm)
Eerst de warmhoudlade WS monteren. Houd u aan het
installatievoorschrift bij de warmhoudlade.

De oven op de warmhoudlade in de inbouwkast schuiven. Tijdens
het inschuiven niet de afscherming van de warmhoudlade
beschadigen.

Combinatie met warmhoudlade (breedte 76 cm)

Inbouw BO/BS (breedte 76 cm) boven de warmhoudlade WS
alleen met vormvast tussenschot.

Het uitbouwen

1.Haal de spanning van het apparaat.

2. Draai de bevestigingsschroeven los.

3.Til het apparaat iets op en trek het er helemaal uit.

Indicaciones importantes

A\ iPeligro de lesiones!

El aparato es pesado. Para mover el aparato se necesitan

2 personas. Utilizar dnicamente los medios auxiliares apropiados.
Lea detenidamente y guarde estas instrucciones. Sélo un
montaje correcto segun las instrucciones de montaje garantiza
la seguridad de uso. El instalador es responsable de un
funcionamiento correcto en el lugar de su emplazamiento.
La conexion del aparato debe ser realizada unicamente por un
técnico cualificado.
Desconectar la alimentacion eléctrica antes de empezar a
trabajar.
Utilice guantes de proteccion para evitar cortarse. Las piezas
que quedan descubiertas durante el montaje podrian tener
bordes afilados.
Antes del montaje debera comprobar si el aparato presenta
danos de transporte.
No levantar el aparto sujetando la puerta, la maneta o la
moldura inferior para el aire.
Para la instalaciéon debera tener en cuenta las normativas de
obra actuales en vigor y las de su compafiia regional de
suministro eléctrico.
Aparato de la clase de aparatos 3: Para la instalacién dentro de
muebles de cocina segun croquis de montaje (tener en cuenta
las distancias minimas).

Indicaciones para la planificacion

Bisagra no reversible.

Distancia de la cavidad del mueble a la superficie frontal de la
puerta 47 mm.

Distancia de la cavidad del mueble al borde exterior del tirador de
la puerta 94 mm con el asa montada posteriormente (accesorio
especial).

Saliente del frontal, si conviene incluido tirador de la puerta, para
la apertura de los cajones junto al aparato.

Para la planificacion de una solucién en angulo, tener en cuenta
un angulo de apertura de la puerta de 90° min.

Sobre este aparato no se instalar en el armario ningun otro
aparato eléctrico.

No montar la version del aparato con el panel de control en la
parte inferior sobre un lavavajillas. El vapor ascendente del
lavavaijillas podria dafar la electronica del aparato.

Puede solicitar los accesorios de instalacion siguientes
GZ 010 011: prolongacion de la manguera de toma de agua y
desague (longitud 2 m)
GF 111 100: filtro descalcificador y neutralizador

Prever en la conexidn del aparato un sistema de descalcificacion
al momento que la dureza del agua sobrepase los 7°dH, de este
modo reducira la calcificacion del aparato.
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Preparacion de los muebles de montaje

Los muebles de empotrar deben ser termorresistentes hasta
90 °C, los frentes de los muebles colindantes hasta 70 °C.

La base de enchufe de conexidn debera quedar fuera del
alojamiento de empotrar

Realizar los trabajos de recorte en el mueble antes de insertar el
aparato Eliminar las virutas, de lo contrario podrian afectar
negativamente la funcién de los componentes eléctricos.

Los muebles no sujetos se han de fijar con un angulo de uso
comercial a la pared.

Montar el aparato a una altura que se pueda extraer el accesorio
sin problema.

Conexion eléctrica

que la instalacion doméstica tenga interruptores automaticos
adecuados. La tensién y la frecuencia del aparato deben coincidir
con los datos de la instalacién eléctrica (véase la placa de
caracteristicas).

El aparato se corresponde con el tipo de proteccion 1 y solo puede
ponerse en funcionamiento en conexion con el conductor de toma
de tierra.

La proteccion se ha de realizar mediante magnetotérmicos
automaticos B o bien C.

La instalacién debe estar dotada de un seccionador para todos los
polos con una apertura de contactos de, como minimo, 3 mm.
Debe continuar siendo accesible al finalizar el montaje.

Aparato sin linea de conexién: conectar segun el esquema de
conexionado. En caso necesario ha de montar los puentes de
cobre adjuntos. En caso de conexion incorrecta podria dafar el
aparato.

Cable de conexién de red: tipo HO5 VV-F o bien de calidad
superior. El conductor amarillo-verde para la toma a tierra debe
ser 10 mm mas largo en que los otros conductores en el lado del
aparato.

Conexion a la red de agua

El aparato es seguro contra tiro inverso (DVGW-probado). No se
precisan valvuleria de conexion con antirretorno. Observar las
normativas de la empresa abastecedora de agua local.

Si la dureza de agua sobrepasa los 7°dH, anteponga una
instalacion de descalcificacion apropiada delante del aparato.
Recomendamos un filtro descalcificador y neutralizador

GF 111 100 (se puede adquirir como accesorio especial).
Conectar el aparato sélo a una toma de agua fria (conexion de
manguera %", presion de agua 2-10 bar).

Nota: Montar la manguera de entrada con el codo de conexién en
el aparato. jApretar unicamente a mano la tuerca de racor de
plastico!

La conexidn a la red de agua para la manguera de entrada debera
quedar siempre accesible (no colocarla directamente detras del
aparato).

Conexion de desaglie

Prever un sifén en la toma de desague. La conexion al sifén
debera quedar siempre accesible (no colocarla directamente
detras del aparato).

Indicaciones importante acerca de la manguera de desagiie

No colocar la manguera de desaglie en una ubicacidn superior
al canto inferior del aparato

Desaguie: min. 240 mm diametro interior

Conexidn de desaglie: min. 100 mm mas bajo que el desaglie
del aparato

Manguera de evacuacion no doblar

No acortar la manguera de evacuacién

Manguera de evacuacién: no mas larga de 5 m

Retirar la proteccion de transporte de la manguera de
evacuacion (estribo de metal) en el lado posterior del aparato

Instalar el aparato

Al instalar dos aparatos juntos: deberan mostrar los tiradores de
la puerta/asideros hacia el centro.

Asegurar el aparato contra volcado en el armario, si no hay
ningun panel intermedio sobre el aparato: fijar dos escuadras
corrientes, una a cada lado del armario (a 450 mm de
profundidad, 5 mm sobre la altura del aparato).

En el lado de bisagra del lateral inferior del armario de empotrar,
se ha de fijar la chapa de sujecién adjunta con dos tornillos.
Granetear el centro de tornillo, la chapa de sujecidon se ha de
posicionar con exactitud. Segun posicion de montaje en el panel

intermedio o bien bandeja térmica WS 4.. girar la chapa de
sujecion unos 180°. El aparato encaja al insertarlo en el armario
en la chapa de sujecion.

1. Insertar el aparato dentro del mueble de empotrar por completo.
Conducir el cable de conexion y la manguera de agua de
alimentacion y desagle del horno combinado de vapor, por la
parte posterior izquierda en el armario de empotrar a las tomas
de conexion. Durante el proceso guiar el cable de conexiény las
mangueras para no doblarlo, aplastarlo o rozarlo.

2. Alinear el aparato en el centro.

Entre el aparato y los armarios adyacentes es necesaria una
separacion para ventilacién de 5 mm.

3. Ajustar el aparato horizontalmente de modo exacto con un nivel
de burbujas.

4. Sujetar el aparato con los tornillos adjuntos.Retirar las
protecciones de transporte de la puerta

Combinacion con horno

En las versiones de aparatos BS 474/475 y BS 484/485 el panel
de control esta situado debajo. De este modo estos modelos son
especialmente aptos para instalarlos sobre un horno Gaggenau
de la serie BO 4.

Monte primero el horno combinado de vapor y a continuacion el
horno.

Para una profundidad de encastre de 550 mm, posicionar el
desaglie y el cable de conexién en la zona de la ranura de la
carcasa.

La parte posterior del horno BO 4.. dispone de una esquina
achaflanada. Conducir el cable de conexién y la manguera de
agua de alimentacion y desagle del horno combinado de vapor,
por la parte posterior izquierda en el armario de empotrar hacia
abajo a las tomas de conexion.

Si no se pueden conducir las mangueras en la esquina posterior
izquierda del armario de empotrar, se debera avanzar el cuerpo
del armario en caso de instalar el aparato por encima del horno,
como min 35 mm y utilizar un revestimiento lateral o bien un
embellecedor.

Combinacion con un cajon calientaplatos
(anchura 60 cm)

Montar primero el cajon calientaplatos WS. Tener en cuenta las
instrucciones de montaje del cajon calientaplatos.

Introducir el horno en el cajon calientaplatos del armario
empotrado. Tener cuidado de no dafar la moldura del cajon
calientaplatos al introducirlo.

Combinacion con un cajon calientaplatos
(anchura 76 cm)

Montaje de BO/BS (anchura 76 cm) sobre el cajén calientaplatos
WS solo con un fondo intermedio estable.

Desmontaje

1. Dejar el aparato sin tension.

2. Soltar los tornillos de fijacion.

3.Levantar ligeramente el aparato y extraerlo por completo.

Instrucdes importantes
A\ Perigo de ferimentos!

O aparelho é pesado. Sao necessarias 2 pessoas para transportar
o aparelho. Utilizar apenas meios auxiliares apropriados.
Ler o manual de forma atenta e guarda-lo. Apenas a instalacéo
correta, em conformidade as instru¢gbes de montagem, garante
uma utilizagao segura do aparelho. O técnico instalador é
responsavel pelo funcionamento correto do aparelho no local de
montagem.
O aparelho pode apenas ser ligado por um técnico autorizado.
Desligar a alimentagéo elétrica antes de realizar quaisquer
trabalhos.
Usar luvas de protecao, para evitar cortes. As pecas que,
durante a montagem ficam expostos, podem ser pontiagudas.
Antes da instalagéo, inspecionar o aparelho quanto a danos de
transporte.
N&o levantar o aparelho pela porta, pega da porta ou ranhura de
ventilagéo inferior.
Para a instalagéo é obrigatério observar as normas de
construcéo vigentes e as normas do fornecedor de eletricidade
local.
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Aparelho da classe 3: Para encastramento num mével de
cozinha conforme esquema de instalagao (observar as distancia
minimas).

Indicacoes de planeamento

O batente da porta ndo pode ser substituido.

Distancia do corpo do moével até a superficie frontal da porta

47 mm.

Distancia do corpo do mdvel até a extremidade exterior da pega
da porta 94 mm em caso de pega montada adicionalmente
(acessorio especial).

Observar uma saliéncia frontal eventualmente incl. pega da porta
para a abertura de gavetas laterais.

Ao planear uma solugéo de canto ter em conta um angulo de
abertura de porta minimo de 90°.

Né&o é permitido encastrar nenhum outro aparelho elétrico no
madvel, por cima deste aparelho.

N&o montar a versdo de aparelho com o painel de comando na
parte inferior sobre uma maquina de lavar louga. O vapor que sai
da maquina de lavar louga pode danificar o sistema eletrénico do
aparelho.

Pode encomendar os seguintes acessorios de instalacao

GZ 010 011: Extenséo para o tubo de alimentagdo e descarga
de agua (comprimento 2 m)

GF 111 100: Filtro de descalcificagédo e de sabor

Prever o sistema de descalcificagdo durante a ligagéo do
aparelho, desde que a dureza da dgua exceda os 7°dH, para
reduzir a calcificacdo do aparelho.

Preparacao do mével de encastrar

Os mdveis de encastrar tém de ser resistentes a temperaturas até
90°C, as frentes dos mdéveis adjacentes até 70°C.

A tomada de ligagao tem de situar-se fora do nicho de
encastramento.

Realizar todos os trabalhos de recorte no mdvel antes de
encastrar o aparelho. Remover a serradura, uma vez que pode
afetar o funcionamento dos componentes elétricos.

Fixar os mdveis nao fixados a parede com um esquadro
convencional.

Encastrar o aparelho apenas a uma altura que permita retirar os
acessorios sem problemas.

Ligacao eléctrica

Verificar se a instalagéo elétrica da casa dispoe de fusiveis
adequados. A tenséo e a frequéncia do aparelho tém de
corresponder a instalacéo elétrica (consultar a placa de
caracteristicas).

O aparelho corresponde a classe de protegéo 1 e s6 pode ser
posto a funcionar com uma ligagdo com condutor de protecgéo.

E necessaria a protegdo através do disjuntor do tipo B ou C.

A instalagdo tem de dispor de um disjuntor de corte omnipolar com
uma distancia minima de 3 mm entre os contactos. Este tem de
estar acessivel apds a montagem.

Aparelho sem cabo de alimentacao: Efetuar a ligagédo
estritamente de acordo com o esquema de ligagédo. Se
necessario, montar as pontes de cobre. Uma ligacéo incorreta
pode danificar o aparelho.

Cabo da rede de alimentagéo elétrica: Tipo HO5 VV-F ou superior.
O fio amarelo e verde para a ligagcdo do condutor de protecao tem
?e medir mais 10 mm do lado do aparelho do que os restantes
ios.

Ligacao de agua

O aparelho ¢é a prova de aspiragdo de retorno (com certificacao
DVGW). Nao sao necessarias guarnigoes de ligagdo com
dispositivo anti-retorno. Observar as normas da empresa de
abastecimento de agua local.

Instalar um aparelho de descalcificagcdo apropriado a frente do
aparelho, se o grau de dureza da agua for superior a 7 °dH.
Recomendamos o filtro de descalcificagéo e de sabor GF 111 100
(disponivel como acessério especial).

O aparelho s6 pode ser ligado a uma saida de agua fria (unido de
tubo flexivel 34", pressdo de agua 2-10 bar).

Nota: Montar o tubo de alimentacdo com o cotovelo no aparelho.
A porca de capa de plastico so pode ser apertada
manualmente!

A ligacéo de 4gua para o tubo flexivel de alimentacédo tem de estar
sempre acessivel (ndo pode ficar diretamente atras do aparelho).

Ligacao de descarga

Prever um sifao na ligagdo de descarga. A ligacéo ao sifao tem de
estar sempre acessivel (ndo pode ficar diretamente atras do
aparelho).

Nota importante relativamente ao tubo de descarga

N&o passar o tubo de descarga em nenhum ponto mais alto do
que a extremidade inferior do aparelho

Descarga: Diametro interior min. 240 mm

Ligacéo de descarga: no min. 100 mm mais baixo do que a
descarga do aparelho

N&o dobrar o tubo de descarga

N&o reduzir o comprimento do tubo de descarga fornecido
Tubo de descarga: ndo superiora5m

Remover a protecdo de transporte do tubo de descarga (aro de
metal) da parte de tras do aparelho

Montar o aparelho

Em caso de encastramento de dois aparelhos um ao lado do
outro: Ambas as pegas das portas tém de apontar para o centro.

Se néo existir nenhum fundo falso por cima do aparelho
proteger o mesmo contra tombamento no mével: Fixar dois
esquadros convencionais em ambos os lados do mével (a uma
profundidade de 450 mm, 5 mm acima da altura do aparelho).

Fixar a chapa de suporte fornecida com os 2 parafusos na parte
lateral inferior, no lado da dobradiga do mével de encastrar.
Proceder a pungéo do centro do ponto de aparafusamento, pois
a chapa de suporte tem de ser posicionada de forma exata.
Dependendo da situagdo de montagem, no fundo falso ou na
estufa WS 4.., rodar a chapa de suporte em 180°. Quando o
aparelho for empurrado para dentro do maével, engata na chapa
de suporte.

1. Empurrar o aparelho totalmente para dentro do moével de
encastrar.
Na parte posterior esquerda do mével de encastrar, passar o
cabo de ligacéo e o tubo flexivel de alimentagdo e de descarga
do forno combinado a vapor para junto das ligagdes. Durante o
processo nado dobrar, entalar nem passar o cabo de ligagéo e os
tubos por cima arestas vivas.

2. Alinhar o aparelho de forma centrada.

Entre o aparelho e frentes de mdveis adjacentes € necessaria
uma folga de ar de 5 mm.

3. Alinhar o aparelho com preciséo, usando um nivel de bolha.

4. Fixar o aparelho com o parafuso fornecido. Remover a protegéo
de transporte na porta.

Combinacao com forno

Nas versoes de aparelho BS 474/475 e BS 484/485 o painel de
comando situa-se na parte inferior. Assim, estes modelos s@o
particularmente adequados para a instalagdo num forno
Gaggenau da série BO 4..

Em primeiro lugar, montar o forno combinado a vapor e, em
seguida, o forno.

Para uma profundidade de instalagdo de 550 mm posicionar os
tubos de agua e o cabo de ligagéo na area da reentrancia da
caixa.

O lado de tras dos fornos BO 4.. tem uma extremidade enviesada.
Na parte posterior esquerda do mdvel de encastrar, passar o cabo
de ligacao e o tubo flexivel de alimentagéo e de descarga do forno
combinado a vapor para baixo, para junto das ligagoes.

Se os tubos flexiveis ndo forem passados para o canto posterior
esquerdo do mével de encastrar é necessario que, em caso de
instalacéo do aparelho sobre um forno, o corpo do moével seja
puxado, no minimo, 35 mm para a frente e que seja montado um
revestimento lateral ou um painel.

Combinacao com gaveta de aquecimento
(largura 60 cm)

Montar primeiro a gaveta de aquecimento WS. Respeitar as
instrugcdes de montagem da gaveta de aquecimento.

Inserir o forno na gaveta de aquecimento no armario de embutir.
Ao inserir a aba, proceder com cuidado para ndo danificar a
gaveta de aquecimento.

Combinacao com gaveta de aquecimento
(largura 76 cm)
Instalagdo de um forno BO/BS (largura 76 cm) através da gaveta

de aquecimento WS apenas em conjugagé@o com uma divisoria
estavel.
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Desinstalacao
1. Cortar a tensdo do aparelho.
2. Soltar os parafusos de fixagao.

3. Levantar ligeiramente o aparelho e puxa-lo totalmente para fora.

ZNUAVTIKEG UTTOdEIEEIQ
A Kivduvog TpaUHaTIoHOU!
H ouokeun givar Bapi&. Mo TN pETAKIVNON TNG CUCKEUNG €ivail
QMaPAiTNTO 2 GTOpA. XpNOIOTIoIEiTE HOVO KATGANAG BonénTik&
péoa.
AloB&oTe TIG 00nYieg TIPOOEKTIKA Kol QUAGETE TIG. MOvo N owoTr
EYKATHOTOON, CUHGWVX PE TIG 0dnyieq ouvappoloynang,
e£00QONICel TNV KOPAAEIX KATS Tr XPNOT. O EYKATOOTATNG
€UBUVETOI VI TNV Yoy AeIToupyia TNG CUCKEUNG 0T 6€an
TOTIOBETNONG.
Movo évag adelolxog, EIBIKEUPEVOG TEXVIKOG ETITPETETAI VX
ouvdEael TN CUOKEUT.
Mpiv TNV eKTEAEON OTTOIOONTIOTE £PYXOIOG KAEIVETE TNV TTAXPOXT
TOU PEUPOTOG.
Mot TNV aTToQUYT TPAUUGTIGHOU (KOWIHo, cUVOAIYN) pop&Te
TIPOOTATEUTIKA YAVTIA. T TTPOCIT& KATX T CUVOPHOAOYNoN
eEAPTAHOTA PTTOPE] VXX EIVOI KOPTEP.
Mpiv TNV TOTTOBETNGN €AEYETE TN GUOKEUT YIX TUXOV {NUIES
HETAPOPAG.
Mn OnNK®WoETE T CUOKEUN OO TNV TTOPTA, TN AXPr} TNG TOPTAG | TO
K&TW TAaiolo e€aepiopou.
M TNV eYKATAOTAON TTPOCEETE TOUG TPEXOVTEG OIKODOHIKOUG
KQVOVIOHOUG Kl TIG I0XUOUCEG TTPODIXYPOPES TNG TOTTIKIG
€TTIXEIPNONG TIXPOXNG NAEKTPIKNG EVEPYEIOG.
SUoKeUn TNG KOTNyopiag cuokeuwv 3: Mo TOTTOBETNON OE Eva
VTOUAQTT KOUZivaG OUPQWVO PE To OXEDI0 TOTTOOETNONG (MTPOCEETE
TIG EAAKIOTEC OTTOOTAOEIG).

Yrodei&eiq oxediaopoU

AVOOTOAEQG TTOPTOG PN QVTIKAOIOTOUNEVOG.

ATOOTOON TOU CWUGTOG TOU VTOUAGTTIOU PEXPI TNV ETTIPAVEIC TNG
eEWTEPIKNG TTAEUPOG TNG TTOPTOG 47 mm.

ATIOOTOON TOU OCWHOTOG TOU VTOUAGTTIOU PEXPI TNV EEWTEPIKI] OKUM
NG AaBng TNG mopTag 94 mm oe mepinTwaon AxBng TomoBeTnPEVNG
€K TWV UOTEPWV (€10IKOG €EOTTAIOHOG).

Mpoo&gte TNV Mpoe&oxr) TG Mpdooyng, evdexopevwg Podi pe

TN AaBr] TNG MOPTAG, VIO TO AVOIYHA TWV TIAGIVOV CUPTOPIMV.

& mepinTwon mou oxedIageTe TNV TOMOBETNON O Ywvia, A&BeTe
UTTOYN HIX YWVIt QVOIYPOTOG TNG TIOPTOG TO AiyoTepo 90°.

M&vw armo auTr TN ouoKeun dev eMTPETETAI VX ToTToBeTNOEI 0TO
VTOUAGTI KOpick GAAN NAEKTPIKI] GUOKEUN).

Mnv TottoBeTeiTe TNV £KD0OON TNG CUOKEUNG pe To TTedio XEIPIOHOU
K&TW TGV oo Eva TAUVTHPIo TXTWY. O aTHOG TTou aveBaivel omd
TO TIAUVTAPIO TIATWV PTTOPET VO TIPOKOAEDE! {NUIG OTO NAEKTPOVIKO
OUCTNHO TNG CUOKEUNG.

MmiopeiTe V& TTAPAYYEIAETE TX AKOAOUOX EEAPTHAHAT
EYKATAOTAONG

GZ 010 011: EmékToon TOU EUKXUTITOU CWANVO TTOPOXNG KOI TOU

€UKOPTITOU OWANVOQ QIToXETEUONG (HKog 2 m)

GF 111 100: ®iATpo amaoBEoTwong kau QIATPO yeuong
MpoBAEWTE TO CUOTNUG KTTOCKANPUVONG KATG TN oUVOEON TNG
OUOKEUNG, EQOCOV N OKANPOTNTO Tou vepou Eemmepv& Toug 7° dH, yix
TN peiwon Tng dnpioupyiag XAKTWV GTN CUCKEUN.

MpoeToIXGia TOU EVTOIXICOUEVOU VTOUAXTTIOU

To VTOUAGTTICK TIPETTEI VO EIVOI AVOEKTIKG OTN OEPHOKPATIa PEXPI TOUG
90 °C, ol YEITOVIKEG TTPOCOYEIC TWV VTOUAXTI®V PEXPI Toug 70 °C.
To kouTi oUvdeaong mpeérel va BpiokeTan £€w armo Tn B€on
TOTOBETNONG.

EkTeAEOTE TIG EPYOTIEC KOTIAC TWV GVOIYUATWY OTO VTOUAGTTI TIPIV TNV
TOTTIOBETNON TNG GUOKEUNG. ATTOHOKPUVETE TA amOBANT (TTpIoVidId,
YPEQX), N AeIToupyia TwV NAEKTPIKWV EXPTNUGTWY PTTIOPE] VX
ETTNPENOTEI APVNTIKA.

3TEPEWNOTE TA PN OTEPEWHEVA VTOUAKTTIC € I YWVIK TOU EUTTOpIoU
OTOV TOiX0.

TomoBeTrOTE TN CUOKEUN TOOO WNAX, MOTE VX UTTOPEITE VX
aQaIpeiTe XWPIG dUOKOAI T EEXPTIUOTO.

HAekTpikn cUvdeon

MpPooELTe yIo P KATXAANAN GOPAAEIG OTNV OIKIXKI NAEKTPIKI
EYKOTAOTAON. H T&ON Ko N oUXVOTNTA TNG OUOKEUNG TIPETTEN VO
OUUTTITITOUV PE TNV TAON KAl TN oUXVOTNTA TNG NAEKTPIKAG
eYKaTaOoTaONG (BAETE TTIVOKIDQ TUTTOU).

H ouokeur QvTaTIOKPIVETAI TNV KATNYOPIX TIPOOTOGIGG 1 Kol
EMTPETETAI VO AEITOUPYEI HOVO e GUVDEDH AywyoU TTIPOOTATING
(yeiwan).

H aop&Aion peow pikpoauTopaTou dicpporng By C eival amapaitnTn.
3TNV eYKATHOTOON TIPETEN VO UTIGPXE! IO BIGTOEN BIoKoTTHG OAwv
TWV TTOAWV Pe Eva OIGKEVO ETIAPNG TOo AiyoTEPo 3 mm. AuTn n
Biara€n SI0KOTTAG TIPETTE! VX EiVall GKOPX TTIPOCITH KOl HET& TNV
ToTT00ETNON.

Zuokeur) Xwpig KXA®SI0 GUVSEONG: ZUVDEDTE HOVO CUHPWVA HE TO
oxedlo ouvdeonG. 2 TIEPITITWON TTOU xpmd(sml, TOTIOOETNOTE T
OUVNUPEVO XEAKIVO EEXPTAPOTA YEPUPWONG. Z€ TTEPITITWON
€0PAAUEVNG OUVOEDNG PTTOPE] V& UTTOOTET {NUIK N GUOKEUT).

KaAwdio ouvdeong oTo dikTuo Tou pelparog: Tumog HO5 VV-F
avTEPOG. O KITPIVOG-TIPGOIVOG KAWVOG I TN 0UVSEDN TOU aywyou
TIPOCTOOIOG (YEiwon) MPETEl amo TNV MAEUPA TNG OUOKEUNG VAL Eival
10 mm peyaAUTEPOC OO TOUG GAAOUG KAOVOUG.

Zuvdeon vepou

H ouokeun eivail ao@ahng amd moxvappdPnaon (EAeYX0G KATK
DVGW). Opyava 6Uvdeong pe SIoTGEEIG OVTETIOTPOPAG dev Eival
amapaiTNTa. MNPOoCEETE TOUC KAXVOVIOHOUG TNG TOTTIKAG ETTIXEIPNONG
Udpeuang.

TomoBeTr|oTE I KATAANAN EYKOATAOTAAN AMOCKANPUVONG TIPIV TN
OUOKeUr|, e&v N OKANPOTNTAL TOU vepoU Eemepva Tnv Tipr 7° dH.
ZuvioToupe To PiATpo amaoBeoTwong kol yeuong GF 111 100
(d10@€01p0 WG €101KOG €EOTTAIOUOG).

JUuvOEQTE TN GUOKEUN HOVO O€ HIG TTOPOXI KpUou vepou (alvdean
eUKaPTITOU owAva %4", ieon vepou 2-10 bar).

Y11o5e1En: TormoBeToTe TOV UKGUTITO OWA VO TIPOXAG HE TN YWVidK
olvdeaong 0T CUCKeUr. ZPIETE TO TMAKOTIKO PAKOP HOVO UE TO
Xepi!

H ouvdeon Tou vepou yIot TOV EUKOUTITO CWARVO TIPOXING TTPETTEI VO
eival TavToTE TTPOOITH (OXI AITEUBEING TTIOW IO T CUOKEUN)).

ZUvdeon aTToXETEUONG

MpoPAeyTe Evar 01pOVI 0T oUvdEODN amoxéTeuong. H ouvdeon oTo
OI(QOVI TIPETTEI VO EIVAI TTAVTOTE TIPOOITA (OX1 OIMEUBEIaG TTow oo TN
ouoKeun).

ZNHAVTIKEG UTTOJEIEEIG YIX TOV EUKAUTITO CWARVX XITOXETEUGNG
Mnv TOTT0BeTHOETE TOV EUKAUTITO OCWANVO AITOXETEUCNG O€ KOHIOK
0€0n YNAOTEPX ATTO TNV KATW OKUI TNG OUOKEUNG
21opI0 eKPONG: eAdY. @ 40 mm e0wWTEPIKN DIKUETPOG
Suvdeaon amoxéTeuong: To Aiyotepo 100 mm XapnAdTEPX OTd TO
OnMeio QTTOXETEUONG TNG CUCKEUNG
Mnv TOOKIOETE TOV EUKQUTITO OWANVO OTIOXETEUDNG
MnV KOVTUVETE TO GUVNUPEVO EUKOUTITO OWANVA OTIOXETEUONG
EUkoumnTog owAnvag amoxeTeuong: Ol HeyaAUTEPOG oo 5 m
ATIOPOKPUVETE TNV XOPAAEIC HETAPOPAC TOU EUKAUTTTOU OWANVX
QTTOXETEUONG (METOANIKOG Bpaiovag) oTny Tiow MAeup& TNG
OUOKEUNG

TomoB£TNoN TG CUCKEUNG

3¢ mepinTwon TomoBETNONG dUO CUCKEUWV TN pick JIMAX aTNV &AAN:
O1 8U0 xelpohaBeg / Tar U0 KoIhwpaTa AaBriG TipEmel va Seixvouv
TIPOG TN HEON.

AoQOAIOTE TN GUOKEUN OTO VTOUATTI OO GVATPOTTH, O€ TTEPITITWON
TToU OV UTIGPXEI KAVEVOG eVOIRPETOG TIXTOG TTAV® GTTO TN
OouoKeUn: 2TepewaTe dUO Ywvieg Tou gumopiou Kail oo Tig dUo
TTAEUPEG 0TO VTOUAG (0g B&B0g 450 mm, 5 mm Mavw oo To
UYog TNG OUOKEUNG).

3TNV MAEUP& TWV PEVTETEDWV TTAAYIC OTO VTOUAGTTI OTO KATW
HEPOG OTEPEWOTE TO CUVNUUPEVO EAaOUa OTAPIENG He Buo Pideg.
MovTapeTe TO KEVTPO TwV BIdWY, TO EAXOPO OTHPIENG TIPETTEI VXX
TommoBeTNOei oTNV aKPIPr B€aN. Av&Aoya e Tov TPOTIO
TOTIOBETNONG O¢ eVOIGUEDO TIATO 1) 08 OUPTAPI Bppavang WS 4..
yupioTe To eAaOpal OTAPIENG KOTG 180°. SMPWXVOVTOG TN GUCKEUT
MEOG OTO VTOUAGTTI, GOPOXAILETOI OTO EAGOUX OTNPIENG.

1. Inpw&Te TN CUOKEUN eVTEADC HEOX OTO eVTOIXICOHEVO VTOUAGTII.
OdnyroTe To KaAwdI0 GUVSECNG KO TO CWARVX TIXPOXING KOl
QITOXETEUONG TOU POUPVOU PAYEIPEUATOG HE OTHO TTHIOW XPIOTEPK
OTO EVTOIXICOUEVO VTOUAGTII OTIG OUVDEDEIG. S€ QUTH TNV TIEPITTWON
HNV TOOKIOETE, PNV HOYKWOETE 1} UNV TIEPAOETE TO KOAAWSIO
0UV3EONG Kol TOUG EUKOUTITOUG CWANVEG TTAVW OO KOPTEPEG
OKHEG.

2. KevTpGpeTe TN OUOKEU.

MeTa&U TNG CUOKEUNG KOI TWV YEITOVIKOV TTIPOCOYEWY TWV
VTOUAXITIQV €IVl OTIXPAITNTO EVAX KEVO 5 mm.

3. EuBuypappioTe TN ouokeur pe To GAQ&DI aKpIBOG 0pIOVTIX.

4.3TepeWOTE TN CUCKEUN| e TN oUVNupEvVn Bida. ATTOPOKPUVETE TNV
GOPAAEIN HETAPOPAC OTNV TTOPTO.
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ZUuvOUXGCHOG UE pOUpPVO

2TIG €KDO0EIC CUOKEUWY BS 474/475 ko BS 484/485 1o edio
XEIPIOPOU givail K&TW. " auTd gival IBIXiTEPO KATGAANAX QUTX TOX
HOVTEAX VIO TNV TOTTOBETNON TTAVW GO €va poupvo Gaggenau Tng
oeipag BO 4.

TomoBeTHOTE MPWTX TO POUPVO UAYEIPEUATOC PE ATHO, UOTEPT TO
poupvo.

Mo éva B&Bog TormoBeTNong 550 mm TomoBeTAOTE TOUG EUKOPMTOUG
OWAVEG vEPOU KAl TO KOAWOIO GUVDEDNG OTNV TIEPIOXK TNG EYKOTING
Tou TTEPIBANPATOG.

H miow mAeup& Twv poupvwv BO 4.. €xel pix Ao&r yovia. OdnyroTte
To KOAWDI0 CUVOEDNG KOI TO CWANVO TTOPOXING KOI XTTOXETEUCNG TOU
@oUpPVOU HJOYEIPEPATOG E GTHO TTHIOW APIOTEPK OTO EVTOIXI{OPEVO
VTOUAQTTI TIPOG TO KATW OTIG OUVOEDEIC.

3¢ TIePITITWAN TTOU oI eUKAPTITOl CWARveg dev 0dnynbouv oTn ywvia
oW OPIoTEPG OTO VTOUANTT, TIPETIEI KT TNV TOMOBETNON TNG
OUOKEUNG TIOVW OO EVX POUPVO VO TPAPNXTEI TO OWHG ToU
vTOoUAQTTIOU TO AlyOTEPO 35 MM TIPOG TA EUTTPOG KO VO TOTTOBETN O
P TTAEUPIKN ETTIEVOUON 1) EVA SIXPPAYHC.

ZUVOUXOMOG HE OEPURIVOLEVO CUPTAPI

(MA&To¢ 60 cm)

MpwTa cuvappoAoyroTe To Beppaivopevo cuptapl WS. MpooelTe TIg
odnyieg TOToBETNONG TOU BEPUAIVOLEVOU CUPTAPIOU.

2TPWETE TO POUPVO TIAVW OTO BEPUAIVOLEVO CUPTAPI HECX OTO
evToIxI{Opevo VTOUAGTI. KaTa Tnv TommoBETNoN Pnv MpoevhoeTe
{NUI& 0TNV KOVOOAX TOU BEPPAIVOPEVOU CUPTAPIOU.

ZUVOUNGHOG HE BEPUXIVOUEVO CUPTEPI
(TTA&TOG 76 CcmM)

TomoBéTnon BO/BS (MA&TOG 76 cm) TIAVW OO BEpUAIVOUEVO
oupT&pl WS povo pe evBiGueoo TATo oTaBePNG HOPPNG.

Agaipeon

1. ©€0TE TN GUOKEUN EKTOG TAONG.

2. A\UoTe TIg Bideg oTepEwONG.

3. 2nkwaoTe Aiyo Tn cuokeur| kol TPaBRETe TNV evieAwg €Ew.

Viktigt att observera

/\ Skaderisk!

Enheten &r tung. Det krdvs tva personer for att flytta enheten.
Anvéand endast harfér avsedda hjalpmedel.

L&s anvisningen noggrant och spara den. En s&ker anvandning
ar endast garanterad om apparaten byggts in fackmassigt.
Installatéren ar ansvarig for att apparaten fungerar felfritt pa
uppstallningsplatsen.

Apparaten far endast anslutas av behérig fackman.

Bryt alltid stromtillférseln innan du genomfér nagra som helst
arbeten.

Anvand skyddshandskar for att undvika skérskador. Delar som
ar tillgangliga vid monteringen kan ha skarpa kanter.

Kontrollera fére inbyggnaden att apparaten inte har
transportskador.

Anvéand inte luckan, luckhandtaget eller den nedre luftlisten till
att lyfta apparaten.

Folj aktuellt gallande byggnadsférordningar och det lokala
elforsodrjningsforetagets foreskrifter vid installationen.

Apparat av apparatklass 3: For inbyggnad i en kéksinredning
enligt inbyggnadsskissen (beakta angivna minsta avstand).

Planeringsrad
Luckan &r inte omhangningsbar.
Ugnsluckans front sticker ut 47 mm fran kéksstommen.

Med monterat handtag (specialtillbehor) sticker handtagets
ytterkant ut 94 mm fran koksstommen.

Tank pa overhang, ev. inkl. luckhandtag, nar utdragslador vid
sidan av ugnen ska 6ppnas.
Vid planering av en hérnldsning méaste man berékna en
dorréppningsvinkel pa minst 90°.
Over denna apparat far ingen annan elekirisk apparat byggas in i
skapet.
Modeller av apparaten med mandverpanelen nedtill far inte
byggas in éver en diskmaskin. Uppatstigande anga fran
diskmaskinen kan skada apparatens elektronik.
Du kan bestélla féljande installationstillbehér:
GZ 010 011: Férlangning av till- och avloppsslangen (langd 2 m)
GF 111 100: Avkalknings- och smakfilter

Avkalkningssystemet maste monteras in pa samma gang som
apparaten installeras, om vattnets hardhet éverskrider 7° dH. P&
sa satt minskas kalkbildning i apparaten.

Foérbereda inbyggnadsmobeln

Inbyggnadsmdbeln maste tala temperaturer pa upp till 90°C,
angransande mobelfronter upp till 70°C.

Anslutningsdosan maste sitta utanfér inbyggnadsnischen.

Utfér alla utskarningsarbeten i inredningsmdébeln innan du
monterar in enheten. Avldgsna span, annars kan de elektriska
komponenternas funktion paverkas.

Ej fastsatta mébler skall férankras i vdggen med vanligt
forekommande fastvinklar.

Bygg inte in enheten hégre &n att man kan ta ut tillbehéren utan
problem.

Elektrisk anslutning

Ta reda pa att husets installation har |amplig sakring. Enhetens
spanning och frekvens maste stimma 6verens med husets
elinstallation (se typskylten).

Enheten motsvarar skyddsklass | och far endast anvandas med
skyddsledaranslutning.

Sakring behdvs via B- eller C-automatsékring.

En allpolig franskiljare med ett kontaktgap pa minst 3 mm maste
ingd i installationen. Denna maste vara tillganglig &ven efter
inbyggnaden.

Enhet utan anslutningsledning: Anslutningen far endast goras
enligt anslutningsschemat. Montera vid behov de medféljande
kopparbryggorna. Vid felaktig anslutning kan enheten skadas.
Natanslutningsledning: Typ HO5 VV-F eller hogvardigare. Pa
apparatsidan maste den gul/grona ledaren for
skyddsledaranslutningen vara 10 mm langre &n de andra ledarna.

Vattenanslutning

Apparaten &r sékrad mot retursug (DVGW-mérkt). Det behdvs
ingen anslutningsarmatur med returflddesstopp. Beakta det lokala
vattenforsérjningsféretagets féreskrifter.

Installera Iampligt avkalkningssystem fére apparaten om vattnets
hardhet éverskrider 7°dH. Vi rekommenderar avkalknings- och
smakfiltret GF 111 100 (bestélls som extra tillbehdr).

Anslut apparaten bara till en kallvattenanslutning (slangkoppling
%", vattentryck 2-10 bar).

Anvisning: Montera tilloppsslangen med anslutningsvinkeln pa
apparaten. Dra bara fast kopplingsmuttern av plast fér hand!

Vattenanslutningen for tilloppsslangen maste alltid vara tillgénglig
(inte direkt bakom apparaten).

Anslutning fér avloppsvatten

En havert maste monteras vid anslutningen av avloppslangen.
Anslutningen vid haverten maste alltid vara tillganglig (far inte
placeras direkt bakom apparaten).

Viktiga anvisningar betraffande avloppsslangen
Avloppsslangen far inte pa nagot stélle vara installerad hégre an
apparatens underkant.

Avlopp: minst @ 40 mm innerdiameter

Anslutning fér avloppsvatten: minst 100 mm lagre an utloppet
fran enheten

Avloppsslangen far inte knickas.

Den medlevererade avloppsslangen far inte kortas av
Avloppsslang: inte langre &n 5 m

Ta bort avloppsslangens transportsékring (metallbygel) pa
apparatens baksida

Bygga in apparaten

Vid inbyggnad av tva apparater bredvid varandra: Bada
luckhandtagen / greppférdjupningarna maste peka mot mitten.
Séakra apparaten i skapet mot tippning om det inte finns en
mellanskiva dver apparaten: Montera tva i handeln vanligt
forekommande fastvinklar pa bada sidor i skapet (pa 450 mm
djup, 5 mm &ver apparatens hojd).
Skruva fast fastplaten med de 2 medféljande skruvarna pa
gangjarnssidan i inbyggnadsskapet nertill pa sidan. Méark ut
skruvens centrum med kdrnare. Fastplaten maste placeras
exakt. Vrid fastplaten 180° beroende pa inbyggnadssituationen
pa mellanskiva eller virmeladda WS 4.. Apparaten snépper in i
fastplaten nér den skjuts in i skapet.

1. Skjut in apparaten helt och hallet i inbyggnadsmébeln.

Led angugnens anslutningskabel och tillopps- och
avloppsvattenslang till anslutningarna baktill pa vanster sida i
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inbyggnadsskapet. Anslutningsledningen och slangarna far inte
knickas, klAmmas in eller dras dver skarpa kanter

2. Se till att placera apparaten exakt i mitten.
Det behdvs dessutom en luftspringa pa 5 mm mellan apparaten
och nérstaende mobelfronter.

3. Rikta upp apparaten exakt vagratt med vattenpass.

4. Skruva fast apparaten med de medféljande skruvarna. Ta bort
transportsakringen vid luckan.

Kombination med ugn

Hos modellerna BS 474/475 och BS 484/485 &r mandverpanelen
placerad nedtill. Darfér lampar sig dessa modeller speciellt for
inbyggnad éver en Gaggenau ugn ur serien BO 4..

Montera forst angugnen och darefter ugnen.

For ett inbyggnadsdjup pa 550 mm maste vatten- slangarna och
elledningen dras i omradet vid ugnens ursparning.

Ugnarna BO 4.. har ett sneddat hérn pa baksidan. Dra angugnens
anslutningskabel och tillopps- och avloppsvattenslang nerat till
anslutningarna baktill pa vanster sida i inbyggnadsskapet.

| handelse att slangarna inte kan ledas i hérnet baktill pa vanster
sida i inbyggnadsskapet, maste man vid inbyggnad av apparaten
6ver en BO-ugn flytta fram skdpstommen minst 35 mm och
montera en sidobekladnad.

Kombination med varmelada (bredd 60 cm)

Montera férst varmeladdan. Folj virmeladans monteringsanvisning.

Skjut in ugnen ovanpa varmeladan i skdpstommen. Se till s att du
inte skadar fronten pa varmeladan nar du skjuter in.

Kombination med varmelada (bredd 76 cm)

Inbyggnad BO/BS (bredd 76 cm) 6ver varmelada kréver
formstabilt hyllplan.

Urmontering

1. Gor apparaten spanningslés.

2. Lossa fastskruvarna.

3. Lyft litet pa apparaten och dra ut den helt och héllet.

Vigtige henvisninger

A\ Fare for tilskadekomst!

Emhaetten er tung. Der kraeves 2 personer for at flytte emhaetten.
Anvend kun egnede hjeelpemidler.

Vejledningen skal leeses omhyggeligt og opbevares. Kun en
faglig korrekt montering i henhold til monteringsanvisningen
garanterer sikkerheden under brugen. Installateren er ansvarlig
for, at apparatet fungerer fejlfrit pa opstillingstedet.

Kun en autoriseret installater ma tilslutte apparatet.

Inden der gennemfgares noget arbejde skal stramforsyningen
afbrydes.

For at undgé snitsar skal man have beskyttelseshandsker pa.
Dele, som er tilgaengelige under monteringen, kan have skarpe
kanter.

Kontroller apparatet far monteringen for transportskader.

Loft apparatet ikke ved daren, derhandtaget eller luftlisten
nederst.

Til installationen skal geeldende byggereglementer og
bestemmelserne fra det regionale elektricitetsvaerk overholdes.

Apparat af apparatklasse 3: Til montering i et kekkenelement iht.
monteringsskitse (minimumsafstande skal overholdes).

Monteringsanvisninger

Dar, kan ikke vendes.

Afstand skabskorpus til dgrfrontens overflade 47 mm.

Afstand skabskorpus til handtagets yderste kant 94 mm ved
eftermonteret handtag (specialtilbehgr).

Veer opmeerksom pé den opragende front, i givet fald inkl.
handtag, mht. at kunne &bne skuffer i siden:

Husk at dgren skal kunne &bnes min. 90°, nar der planlaegges en
hjgrnelgsning.

Oven over dette apparat ma der ikke bygges noget andet elektrisk
apparat ind i skabet.

Monter apparatet i versionen med betjeningspanel forneden ikke
over en opvaskemaskine. Damp, der stiger op fra
opvaskemaskinen, kan beskadige apparatets elektronik.

De kan bestille folgende installationstilbehor
GZ 010 011: Forlaengelse af til- og aflabsslangen (laengde 2 m)
GF 111 100: Afkalknings- og smagsfilter

Afkalkningssystemet skal planleegges under tilslutning af

apparatet for at reducere forkalkningen af apparatet, safremt
vandhardheden overskrider 7°dH.

Forberede kokkenelementet

Kakkenelementer skal vaere temperaturbestandige op til 90°C,
tilstedende mgbelfronter op til 70°C.

Tilslutningsdasen skal ligge udenfor indbygningsnichen.
Gennemfar udskeeringsarbejder pa mablet far apparatet
indsaettes. Fjern spaner, disse kan pavirke funktionen af elektriske
komponenter.

Ikke fastgjorte mgbler skal fastgeres pa veeggen med en gaengse
vinkel.

Apparatet ma kun monteres sa hgit, at tilbehar kan tages ud uden
problemer.

Elektrisk tilslutning

Veer opmeerksom p4, at husinstallationen har en passende
beskyttelse. Apparatets spaending og frekvens skal stemme
overens med den elektriske installation (se typeskiltet).

Apparatet svarer til beskyttelsesklasse 1 og ma kun tages i drift
med tilslutning af beskyttelseslederen.

En beskyttelse via B- eller C-automatsikringer er pakraevet.
Installationen skal have en alpolet ledningsadskiller med

mindst 3 mm kontaktafstand. Denne skal ogsa veere tilgaengelig
efter monteringen.

Apparat uden tilslutningsledning: Skal kun tilsluttes iht.
tilslutningsskema. Monter efter behov de medfglgende
kobberbgijler. Apparatet kan beskadiges, hvis det tilsluttes forkert.
Nettilslutningsledning: Type HO5 VV-F eller af hgjere kvalitet. Den
gul-granne leder, som er beskyttelseslederen, skal pa apparatets
side vaere 10 mm leengere end de andre ledere.

Vandtilslutning

Apparatet er sikret mod tilbagesugning (afprovet af DVGW).
Tilslutningsarmaturer, der forhindrer tilbagelabet, er ikke
pakraevet. Overhold bestemmelserne fra det lokale vandvaerk.
Installer et egnet afkalkningsanlaeg for apparatet, hvis
vandhardheden overskrider 7°dH. Vi anbefaler afkalknings- og
smagsfiltret GF 111 100 (f&s som specialtilbehgr).

Tilslut apparatet kun til en koldtvandstilslutning
(slangeforbindelse 24", vandtryk 2-10 bar).

Bemaerk: Monter tillabsslangen med tilslutningsvinklen pa
apparatet. Fastspaend plastik-omlgbermgtrikken kun med
handen!

Vandtilslutningen for tillabsslangen skal altid vaere tilgeengelig
(ikke direkte bag apparatet).

Spildevandstilslutning

Husk at bruge et vandlas ved spildevandstilslutningen.
Tilslutningen til vandlaset skal altid veere tilgaengelig (ikke direkte
bag apparatet).

Vigtige henvisninger vedr. aflobsslangen
Aflgbsslangen mé ingen steder leegges hgjere end apparatets
underkant.
Aflgb: min. 240 mm inderdiameter
Spildevandstilslutning: min. 100 mm leengere nede end aflgbet
Aflgbsslangen ma ikke foldes
Medfelgende aflabsslange mé ikke forkortes
Aflgbsslange: ikke leengere end 5 m

Fjern aflebsslangens transportsikring (metalbgjle) pa apparatets
bagside

Indbygge apparatet

Ved montering af to apparater ved siden af hinanden: Begge
handtag / forsaenkede greb skal vise mod midten.

Det skal sikres, at apparatet ikke vipper i skabet, hvis der ikke
findes nogen mellembund over apparatet: Fastger i skabet to
gaengse vinkler pa begge sider (450 mm ind i skabet og 5 mm
over apparatet).

Fastger den medfelgende holdeplade vha. to skruer i
kakkenelementet nederst i siden pa haengselssiden. Kern
skruens midtpunkt, holdepladen skal ngjagtigt positioneres.
Afheengig af, om monteringen sker pa mellembund eller
varmeskuffen WS 4.., skal holdepladen drejes 180°. Apparatet
falder i hak i holdepladen, nar det skubbes ind i skabet.
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1. Skub apparatet helt ind i kekkenelementet.

Kombi-/dampovnens tilslutningskabel og til- og aflebsslange skal
nederst til venstre i skabet fgres til tilslutningerne. Herved ma
tilslutningskabler og slanger ikke foldes, kommes i klemme eller
fares hen over skarpe kanter.

2. Udret apparatet i midten.

Mellem apparat og tilstedende mgbelfronter kraeves der en
luftspalte pad 5 mm.

3. Udret apparatet ngjagtig vandret med et vaterpas.

4. Fastgor apparatet vha. den medfglgende skrue. Fjern
transportsikringen fra dgren.

Kombination med ovn

Ved versionerne BS 474/475 og BS 484/485 er betjeningspanelet
forneden. Derved er disse modeller iszer egnet til at monteres
oven over en Gaggenau ovn af serien BO 4..

Monter farst kombi-/dampovnen og derefter ovnen.

Ved en indbygningsdybde pa 550 mm skal vandslangerne og
tilslutningskablet positioneres ved udsparingen i kabinettet.

Bagsiden af ovnene BO 4.. har et affaset hjgrne. Kombi-/
dampovnens tilslutningskabel og tillabs- og spildevandsslange
skal nederst til venstre i skabet fores nedad til tilslutningerne.

Hvis slangerne ikke fares i hjgrnet bagest til venstre i det
indbyggede skab, skal selve skabet, nar det indbygges over en
ovn, traekkes mindst 35 mm fremad og en sidebekleedning eller
forbleending skal indseettes.

Kombination med varmeskuffe (bredde 60 cm)

Monter farst varmeskuffen WS. Falg monteringsvejledningen for
varmeskuffen.

Saet ovnen pa varmeskuffen, og skyd dem ind i
indbygningsskabet. Pas pa, at varmeskuffens panel ikke bliver
beskadiget.

Kombination med varmeskuffe (bredde 76 cm)

Indbygning af BO/BS (bredde 76 cm) over varmeskuffe WS ma
kun udfgres med en formstabil mellembund.

Demontering

1. Gor apparatet spaendingslos.

2.Lgsn fastgorelsesskruerne.

3. Loft apparatet en smule og treek det helt ud.

Viktige henvisninger

A\ Fare for personskader!

Apparatet er tungt. Det kreves 2 personer nar apparatet skal
flyttes. Bruk bare egnede hjelpemidler.

Anvisningen ma leses omhyggelig og oppbevares. Kun
fagmessig montering i samsvar med monteringsanvisningen
garanterer sikker bruk. Installateren er ansvarlig for at apparatet
fungerer feilfritt nar det har kommet pa plass.

Apparatet mé kun tilkobles av en fagmann med konsesjon.
For alle arbeider ma stramtilfarselen brytes.

Bruk vernehansker for & unngd kutt. Deler som er tilgjengelige
under monteringen kan ha skarpe kanter.

Kontroller apparat for innbygging for transportskader.

Laft apparatet verken pa der, derhandtak eller nedre
luftledeskinne.

For installasjon ma man veere oppmerksom pa de aktuelle

byggeforskriftene og forskriftene til den lokale stramforsyningen.

Apparat i apparatklassen 3: For innbygging i kjgkkenmabler i
henhold til innbyggingsskissen (veer oppmerksom pa minste
avstander).

Henvisninger til planlegging

Dgrhengsling kan ikke byttes.

Avstand mgbelskap til derfront 47 mm.

Avstand darskap til ytterkante derhandtak 94 mm ved ettermontert
handtak (spesialutstyr).

Veer oppmerksom pa utkragning av fronten, evt. inklusive
derhandtaket for apningen av skuffer ved siden av.

Ta ved planlegging av en hjgrnelgsning hensyn til
darapningsvinkel pa min. 90°.

Det ma ikke bygges inn et annet elektrisk apparat i skapet over
dette apparatet.

Bygg ikke apparatversjonen med betjeningsdelen nede inn over
en oppvaskmaskin. Damp som slipper ut av oppvaskmaskinen kan
skade apparatets elektronikk.
Du kan bestille folgende installasjonsutstyr

GZ 010 011: Forlengelse for tillaps- og avlgpsslange

(lengde 2 m)

GF 111 100: Avkalkings- og smaksfilter
Installer avkalkingssystemet ved tilkobling av apparatet hvis
vannhardheten overskrider 7 °dH, for & redusere kalkbelegget i
apparatet.

Forberedelse av kjokkenskapet

Kjekkeninnredning ma vaere temperaturbestandig opptil 90°C,
mabelfronter ved siden av opptil 70°C.

Koblingsboksen ma vaere utenfor innbyggingsnisjen.

Alle utskjeeringsarbeider pa kjokkeninnredningen mé utfares for
apparatet settes inn. Fjern spon, funksjonen til elektriske
komponenter kan pavirkes negativt.

Meabler som ikke er festet ma festes med en vanlig vinkel til
veggen.

Bygg inn apparatet bare sa hgyt at utstyret kan tas ut uten
problemer.

Elektrisk tilkobling

Veer oppmerksom pa egnet sikring av husinstallasjonen. Spenning
og frekvens til apparatet ma stemme overens med den elektriske
installasjonen (se typeskilt).

Apparatet er i samsvar med beskyttelsesklasse 1 og mé bare
benyttes med jordet stikkontak.

Det kreves sikring i form av sikringsautomat av type B eller C.

Installasjonen ma tilkobles med en allpolet skillebryter med en
kontaktapning pa minst 3 mm. Denne ma fortsatt veere tilgjengelig
etter innbyggingen.

Apparat uten tilkoblingsledning: Tilkobling ma kun skje iht.
koblingsskjemaet. Monter vedlagte kobberstrapper ved behov.
Ved feil tilkobling kan apparatet bli skadet.

Nettledning: Type HO5 VV-F eller hgyere. Den gul-grenne lederen
i den jordede ledningen ma péa apparatsiden veere 10 mm lengre
enn de andre lederne.

Vanntilkobling

Apparatet er sikret mot returlgp (kontrollert av DVGW (tysk
forening for gass- og vannfag)). Det er ikke ngdvendig med
tilkoblingsarmaturer med tilbakeslagsventil. Det ma tas hensyn til
bestemmelsene fra det lokale vannverket.

Installer et egnet avkalkingsanlegg foran apparatet hvis vannets
hardhet overskrider 7°dH. Vi anbefaler avkalkings- og
smaksfilteret GF 111 100 (kan f&s som spesialutstyr).

Koble apparatet kun til en kaldtvannstilkobling (slangetilkobling
%", vanntrykk 2-10 bar).

Merk: Monter tillapsslangen med tilkoblingsvinkelen pa apparatet.
Trekk kapselmutter i plast kun til for hand!

Vanntilkoblingen for tillapsslangen ma alltid veere tilgjengelig (ikke
direkte bak apparatet).

Spillvannstilkobling

Installler en sifong pa spillvannstilkoblingen. Tilkoblingen pa
sifongen ma alltid veere tilgjengelig (ikke direkte bak apparatet).
Viktige henvisninger til avigpsslangen

Legg avlgpsslange ikke pa noe sted hgyere enn apparatets
underkant

Avlgp: min. 40 mm innvendig diameter

Spillvannstilkobling: min. 100 mm dypere enn apparatets avigp
Ikke knekk avlgpsslangen

Ikke gjer avlgpsslangen kortere

Avlgpsslange: ikke lenger enn 5 m

Fjern transportsikring pa avligpsslangen (metallbgyle) pa
apparatets bakside

Montere apparatet

Ved innbygging av to apparater ved siden av hverandre: Begge
derhandtak / forsenkede grep ma peke mot midten.

Sikre apparat i skapet mot at det velter, hvis det ikke er en
mellombunn over apparatet: Fest to vanlige vinkler pa begge
sider i skapet (ved 450 mm skapdybde, 5 mm over
apparathgyde).
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Fest den vedlagte festeplaten pa kjgkkenskapets hengselside
nede pé siden med to skruer. Lag et kjgrnermerke pa skruens
midtpunkt, festeplaten ma posisjoneres eksakt. Drei festeplaten
med 180° alt etter monteringssituasjon pa mellombunn eller
varmeskuff WS 4.. Apparatet smekker inn i festeplaten nar det
skyves inn i skapet.

1. Skyv apparatet helt inn i innbyggingsskapet.

For tilkoblingskabel og dampovnens tillaps- og spillvannsslange
bak til venstre i innbyggingsskapet til tilkoblingene.
Tilkoblingskabel og slanger ma ved dette verken knekkes,
klemmes inn eller fares over skarpe kanter.

2. Rett apparatet inn i midten.

Mellom apparat og mebelfronter ved siden er det ngdvendig med
en luftspalte pad 5 mm.

3. Rett apparat med vaterpasset inn eksakt vannrett.

4. Fest apparatet med den vedlagte skruen. Fjern
transportsikringen fra dgren.

Kombinasjon med ovn

Ved apparatversjonene BS 474/475 og BS 484/485 er
betjeningspanelet nede. Disse modellene er derfor spesielt egnet
for innbygging over en Gaggenau ovn av serien BO 4..

Monter farst dampovnen, deretter ovnen.

Posisjoner vannslangene og tilkoblingskabelen for en
innbyggingsdybde pa 550 mm i omradet til utsparingen for huset.

Baksiden av ovnene BO 4.. har et avfaset hjgrne. For
tilkoblingskabel og dampovnens tilfgrsels- og spillvannsslange bak
til venstre i innbyggingsskapet nedover til tilkkoblingene.

Hvis slangene ikke kan fgres i hjgrnet bak til venstre i
innbyggingsskapet, ma ved innbygging av apparatet over en ovn
skapet trekkes minst 35 mm fremover og det ma settes inn en
sidekledning eller et panel.

Kombinasjon med varmeskuff (bredde 60 cm)
Monter farst varmeskuffen WS. Falg monteringsanvisningen til
varmeskuffen.

Skyv ovnen inn i innbyggingsskapet oppa varmeskuffen. Pass pa
ikke & skade panelet pa varmeskuffen nar du skyver ovnen inn.

Kombinasjon med varmeskuff (bredde 76 cm)

Innbygging av BO/BS (bredde 76 cm) over varmeskuff WS kun
med formstabil mellomplate.

Demontering

1. Koble apparatet spenningslest.
2.Losne festeskruer.

3. Loft apparatet litt og trekk det helt ut.

Tarkeita vihjeita

A\ Loukkaantumisvaara!

Laite on painava. Laitteen siirtdmiseen tarvitaan 2 henkil6a. Kayta

vain tarkoitukseen sopivia apuvélineita.
Lue ndma ohjeet tarkoin kannesta kanteen ja séilyté ohjeet. Vain
jos asennus on tehty asiantuntevasti tdmé&n asennusohjeen
mukaisesti on laitteen turvallinen kéyttd taattu. Asentaja on
vastuussa siita, etté laite toimii paikalleen asennettuna
moitteettomasti.
Laitteen saa asentaa vain valtuutettu sdhkbasentaja.
Jokaisen huoltotoimenpiteen yhteydessa on laitteesta
katkaistava virta.
K&yta suojahansikkaita leikkuuvammojen estédmiseksi.
Asennuksen yhteydessa esilld olevat osat voivat olla teravia.
Tarkista laite ennen paikalleen asennusta mahdollisten
kuljetusvaurioiden suhteen.
Ald nosta laitetta luukusta, luukun kahvasta tai alemmasta
iimalistasta.
Asennettaessa taytyy noudattaa voimassa olevia
rakennussaadoksia ja paikallisen sédhkdntuottajan maarayksia.
Laite joka kuuluu laiteluokkaan 3: Keittidkalusteisiin
asentaminen asennuspiirroksen mukaisesti (huomioi
vahimmaisetéisyydet).

Suunnitteluohjeita
Luukun avautumissuuntaa ei voi vaihtaa.
Etéisyys kalusterungon ja luukun etupinnan valilla 47 mm.

Etaisyys kalusterungon ja luukun kahvan ulkoreunan valill
a 94 mm, jos kahva on jalkikéteen asennettu (erityislisatarvike).

Huomioi asennettaessa etulevyn ylitys ja mahdollisesti luukun
kahva sivuilla olevien laatikoiden aukaisemisen suhteen.

Huomioi kulma-asennusta suunniteltaessa, ettd luukun
aukeamiskulma on vahintaan 90°.

Taman laitteen yldpuolelle kaapistoon ei saa asentaa mitdan
muuta séhkolaitetta.

Laitemalleja joissa valitsimet on laitteen alacosassa ei saa asentaa
astianpesukoneen ylédpuolelle. Astianpesukoneesta nouseva
hdyry voi vahingoittaa laitteen elektroniikkaa.
Voit tilata seuraavia asennustarvikkeita

GZ 010 011: Tulo- ja poistojohdon jatke (pituus 2 m)

GF 111 100: Kalkinpoisto- ja makusuodatin

Varusta laite littAmisen yhteydessa kalkinpoistolaitteella, mikali
veden kovuus on yli 7°dH, suojataksesi laitetta kalkkiintumiselta.

Kaapistoihin tehtavat muutostyot

Kaapistojen, joihin laite asennetaan on oltava 90°C
lAmmodnkestavia, laitteen viereisten kaapistojen etureunojen 70°C.
LiitAnt&pistorasian on oltava asennussyvennyksen ulkopuolella.

Kaikki kaapistoihin ja tydtasoihin tehtavat leikkuuty6t on tehtava
ennen laitteen sijoittamista paikalleen. Syntynyt lastu on
poistettava, koska se voi haitata sdhkoéisten osien toimintaa.

Mikali kalusteita ei ole asennettu kiinteasti, kiinnitd ne kaupasta
saatavalla kiinnityskulmalla seindén.

Asenna laite vain niin korkealle, ettd paaset vaivatta ksiksi
lisévarusteisiin.

Sahkoverkkoon liittaminen

Huomioi rakennuksen séhkdasennukseen sovitettu varoke.
Laitteen sahkéisen jannitteen ja taajuuden on vastattava
rakennuksen séhkdasennusta (katso Tyyppikilpi).

Laite vastaa suojaluokkaa | ja sitéd saa kayttaa vasta kun on
asennettu suojajohdin.

Varmistettava B- tai C-varokeautomaateilla.

Asennuksen yhteydessa on oltava valmiina kaikkinapainen
3 mm:n kosketusvalin katkaisin. Pistorasiaan on paastava kéasiksi
myds asennuksen jéalkeen.

Laite ilman liitdntéjohtoa: Liitetdan vain litoskuvan mukaan.
Asennetaan tarvittaessa oheiset kuparisillat. Laite voi vaurioitua,
jos sen liitdnta tehdaan vaarin.

Verkkoliitdntdjohto: Verkkoliitdntajohtojen on vastattava véhintdén
tyyppia HO5 VV-F. Kelta-vihreéraitaisen suojajohtimen on oltava
laitteenpuoleisessa pdassa 10 mm pidempi kuin muut séikeet.

Vesiliitos
Laite on takasinvirtaussuojattu (tyyppitarkastettu). Liitosarmatuuri

ja takaisinvirtausvarolaitteet eivat sen vuoksi ole tarpeen. Noudata
paikallisia vesilaitoksen maarayksia.

Mikali veden kovuus taloudessanne on yli 7 °dH, suosittelemme
asennettavaksi kalkinpoistimen. Suosittelemme kalkki- ja
makusuodatinta GF 111 100 (saatavana erityislisatarvikkeena).

Liit4 laite kylméavesiliitokseen liittimell4 24", 2-10 barin
tulopaineelle.

Huomautus: Asenna kulmaliitos laitteeseen. Kiristd muovinen
hattumutteri vain kasin!

Kylmavesiliitdntddn on paastava aina kasiksi eiké se saa olla
suoraan laitteen takana.

Poistovesiliitos

Poistovesiliitos on varustettava lapolla. Lappoliitokseen on
paéstéva aina késiksi eikd se saa olla suoraan laitteen takana.
Tarkeita poistoletkua koskevia vihjeita
Poistoletkua ei saa asentaa mistdan kohtaa korkeammalle kuin
laitteen alareuna.

Vieméri: vdh. 40 mm sisélépimitta

Poistovesiliitos: véah. 100 mm:& laitteen poistovesiaukon
alapuolella

Varo taivuttamasta poistoletkua
Al lyhenna oheista poistoletkua
Poistoletku: korkeintaan 5 m pitk&

Poista laitteen takaseindssa oleva poistoletkun
kuljetusvarmistus (metallisanka).

Kaapistoon asentaminen
Jos asennetaan kaksi laitetta vierekkéin: Molempien laitteiden
kahvojen/tartuntasyvennysten on osoitettava keskelle.

Mikali keittibkaapistossa ei laitteen ylapuolella ole valihylly&, on
varmistettava, etta laite ei paése kallistumaan. Asenna
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kaapiston sisdén kaksi kaupasta saatavaa kiinnityskulmaa
laitteen molemmin puolin 450 mm syvyydelle kaapin
sisdreunaan, 5 mm laitteen ylépuolelle.
Kiinnita toimitukseen kuuluvilla kahdella ruuvilla pidike
keittibkaapin sarananpuoleisen sivuseinédn alareunaan. Merkitse
pistopuikolla ruuvin keskikohta, pidikkeen paikan tulee olla
tarkoin séadetty. Riippuen siitéd asennetaanko pidike vélipohjaan
vai lampolaatikkoon WS 4.. on pidiketta kd&nnettava asennusta
varten 180C°. Laite napsahtaa paikalleen tydnnettdessa kiinni
pidikkeeseen.

1. Tyénna laite kokonaan kaapistoon.
Tyénné yhdistelm&hdyryuunin vesi- ja viemarijohdot
keittibkaapin sisalld niiden takavasemmalla alhaalla oleviin
litoskohtiin. Varo talléin taittamasta liitosjohtoa, jattdmasta johtoa
puristuksiin tai vetdmasta sita terdvien reunojen yli.

2. Aseta laite keskelle aukkoa ja vaatraa se.
Laitteen ja viereisten kaapistojen etureunojen valiin on jaatava
véhintddn 5 mm:n ilmarako.

3. Tarkista vesivaakaa kayttaen, etta laite on asennettu tarkasti
vaakatasoon.

4. Kiinnita laite oheisella ruuvilla. Poista luukussa olevat
kuljetussuojat.

Yhdistaminen uunin kanssa

Laitemalleissa BS 474/475 ja BS 484/485 kayttdpaneeli on laitteen
alaosassa. Siten ndma mallit sopivat hyvin asennettaviksi
Gaggenau BO 4.. sarjan uunien ylapuolelle.

Asenna ensin yhdistelm&hdyryuuni ja sitten uuni.

Asennussyvyyden ollessa 550 mm on vesijohdot ja liitosjohto
sijoitettava runkoaukon kohdalle.

Sarjan BO 4.. uunien takaseinéssa on viistoitettu kulma. Tydnné
yhdistelm&hdyryuunin liitosjohto samoin kuin vesi- ja vieméarijohdot
keittibkaapin sisalla niiden takavasemmalla alhaalla oleviin
liitoskohtiin.

Mikali johtoja ei tydnneté keittdkaapin sisélla takavasempaan
kulmaan, on laitetta uunin ylapuolelle asennettaessa kaapin
runkoa vedettava vah. 35 mm eteenpéin ja on asennettava
sivupeitelevy tai verhous.

Yhteensovitus lampolaatikon kanssa
(leveys 60 cm)

Asenna ensin l&mpélaatikko WS. Noudata lampélaatikon
asennusohjetta.

Tydnné uuni lampdlaatikon ylapuolelle kaappiin. Varo
vaurioittamasta lampdlaatikon etupaneelia.

Yhteensovitus lampolaatikkoon kanssa
(leveys 76 cm)

Mallin BO/BS (leveys 76 cm) asennus lampdlaatikon WS
ylédpuolelle vain muotonsa sailyttdvan valipohjan kanssa.

Kaapistosta purkaminen

1. Katkaise laitteesta virta.

2. Irrota kiinnitysruuvit.

3. Nosta laitetta hieman ja veda ulos.

Olulised nouanded

Lugege kasutusjuhend hoolikalt I&bi ja hoidke alles. Ohutu
kasutamine on tagatud ainult siis, kui paigaldamine toimub
vastavalt paigaldusjuhendile. Paigaldatud seadme veatu t66
eest vastutab paigaldaja.

Seadet tohib vooluvérguga ihendada ainult litsentseeritud
elektrik.

Enne mis tahes t66de teostamist lllitage vool vélja.
Léikevigastuste véltimiseks kandke kaitsekindaid. Paigaldamise
ajal ligipdasetavad detailid vdivad olla teravate servadega.
Enne paigaldamist kontrollige, ega seade ei ole transportimisel
viga saanud.

Arge tostke seadet uksest, uksekdepidemest ega alumisest
ventilatsiooniliistust.

Paigaldamisel jérgige kehtivaid ehitusnéudeid ja kohaliku
elektriettevétja ndudeid.

Seade kuulub klassi 3: ette ndhtud integreerimiseks
k66gimddblisse vastavalt joonisele (jpidage kinni minimaalsetest
vahekaugustest)

Planeerimissoovitused
Uksepiire ei ole vahetatav.
M&6bli kaugus ukse esikuljest 47 mm.

M&6bli kaugus uksekéepideme valisservast 94 mm hiljem
paigaldatud k&depideme korral (lisatarvik).

Veenduge, et esipaneel koos uksekéepidemega ei takista
kllgsahtlite avamist.

Nurgalahenduse planeerimisel votke arvesse, et ukse avanemise
nurk on vahemalt 90°.

Selle seadme kohale ei tohi kappi sisse ehitada teisi
elektriseadmeid.

Mudelit, mille juhtpaneel on all, ei tohi paigaldada
ndudepesumasina kohale. Néudepesumasinast eralduv aur véib
kahjustada seadme elektroonikat.

Tellida saate jargmisi paigaldustarvikuid

GZ 010 011: vee sisselaske ja aravooluvooliku pikendus
(pikkus 2 m)

GF 111 100: katlakivi- ja maitsefilter

Kui vee karedus on suurem kui 7°dH, tuleb seadme (ihendamisel
tagada katlakivi eemaldamise stisteem, et véltida katlakivi teket
seadmes.

Integreeritava moobli ettevalmistamine

Moébbel, kuhu seade sisse ehitatakse, peab taluma temperatuuri
kuni 90°C, kulgnev mdéébel temperatuuri kuni 70°C.
Pistikupesa peab olema véljaspool paigaldusnissi.

Tehke mddblisse véljaldiked enne seadme kohaleasetamist.
Eemaldage laastud, need vodivad héirida elektridetailide t66d.
Kinnitamata médébel tuleb seina kilge kinnitada standardse
nurgikuga.

Paigalduskérguse valikul veenduge, et tarvikuid saaks ahjust
hélpsalt valja vétta.

Uhendamine vooluvdrguga

Veenduge, et elektrikilbi kaitse on sobiv. Seadme pinge ja
sagedus peavad kokku langema vooluvorgu pinge ja sagedusega
(vt andmesilt).

Seade vastab kaitseastmele 1 ja see tuleb ihendada kaitsejuhiga.
Vajalik on B v6i C tlipi automaatkaitseldiliti.

Uhendamisel tuleb paigaldada kéikide pooluste ahelakatkesti,
mille kontaktivahe on vdhemalt 3 mm. Péarast sisseehitamist peab
see olema ligip4ésetav.

lima iihendusjuhtmeta seade: Uhendus tuleb teostada vastavalt
Uhendusjoonisele. Vajaduse korral monteerige komplekti kuuluvad
vasksillad. Vale Ghendamise korral vdib seade kahjustada saada.

Uhendusjuhe: tiilip HO5 VV-F véi kérgem. Kaitsejuhtme kollane-
roheline soon peab olema seadme pool teistest soontest 10 mm
vorra pikem.

Veeilihendus

Seade on kaitstud tagasivoolu eest (DVGW:-testitud). Tagasivoolu
tokestavad Ghendusklapid ei ole vajalikud. Jargige kohaliku
veevarustusettevotte eeskirju.

Kui vee karedus on suurem kui 7°dH, paigaldage sobiv
katlakivieemaldusseade. Soovitame paigaldada katlakivi- ja
maitsefiltri GF 111 100 (saadaval lisatarvikuna).

Uhendage seade kiilma vee kraaniga (vooliku iihenduskeere %4",
vee surve 2-10 baari).

Markus: Monteerige sissetuleva vee voolik ihendusnurgiku abil
seadme kilge. Keerake plastist lilemutter alati kasitsi kinni!

Voolikuliitmik peab olema alati ligipaédsetav ja ei tohi paikneda otse
seadme taga.

Aravooluiihendus
Kasutage &ravooluvooliku tihendamisel litmikuga sifooni. Sifoon
peab olema alati ligipdasetav ja ei tohi olla otse seadme taga.
Olulised néuanded aravooluvooliku kohta
Aravooluvoolik ei tohi Uheski kohas paikneda seadme Ulaservast
kérgemal
Aravooluava siseldbimdo6t peab olema védhemalt 640 mm

Aravooluliitmik peab olema vahemalt 100 mm madalamal kui
seadme véljalaskeava

Arge suruge aravooluvoolikut kokku
Arge I6igake komplekti kuuluvat &ravooluvoolikut Iihemaks
Aravooluvoolik ei tohi olla pikem kui 5 m

Eemaldage seadme tagakiljelt &ravooluvooliku transporditugi
(metallkaar)
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Seadme paigaldamine

Kahe seadme korvuti paigaldamise korral peavad mélemad
uksekaepidemed / slvistatud kédepidemed olema suunatud
keskele.

Kui seadme peal ei ole vaheplaati, tuleb seade kaldu vajumise
véltimiseks kinnitada: selleks kinnitage kappi mélemale poole
kaks standardset nurgikut (450 mm siigavusele, 5 mm
seadmest kérgemale).

Kinnitage kappi allossa liigendi kuljele kahe kruvi abil
tarnekomplekti kuuluv hoideplekk. Mérkige maha kruvide
keskpunkt, hoideplekk peab olema tépses asendis. Olenevalt
paigaldamisest vaheplaadile v6i soojendussahtlile WS 4
keerake hoideplekki 180°. Kappi sissellikkamisel fikseerub
seade hoidepleki sisse.

1. Liokake seade integreeritavasse modblisse téielikult sisse.
Ohuringlusega auruahju Ghendusjuhe ja vee sisselaskevoolik ja
aravooluvoolik peavad minema I&bi kapi tagumise vasaku nurga.
Seejuures veenduge, et Uhendusjuhe ja voolikud ei ole kokku
surutud, ei ja& millegi vahele ega jookse Ule teravate servade.

2. Tsentreerige seade.

Seadme ja sellega kiilgneva mdébli vahele tuleb jatta 5 mm
6huvahe.

3. Kontrollige seadme asendit vesiloodi abil.

4. Kinnitage seade komplekti kuuluvate kruvide abil. Eemaldage
ukse kiljest transporditugi.

Kombinatsioon kiipsetusahjuga

Mudelitel BS 474/475 ja BS 484/485 on juhtpaneel all. Seepéarast
on need mudelid vdga sobivad sisseehitamiseks Gaggenau B0 4
seeriasse kuuluva klUpsetusahju kohale.

Esmalt paigaldage 6huringlusega auruahi, seejarel kiipsetusahi.

Kui paigaldusstigavus on 550 mm, seadke veevoolikud ja
Uhendusjuhe korpuse véljaldike piirkonda.

BO 4 seeria ahjude tagakulje Uhes servas on véljaldige.
Ohuringlusega auruahju Ghendusjuhe ja vee sisselaskevoolik ja
aravooluvoolik tuleb viia labi kapi tagumise vasaku nurga.

Kui juhtmed ei I1&he Iabi kapi tagumise vasaku nurga, tuleb
seadme sisseehitamisel kiipsetusahju kohale tdmmata kapi
korpust véhemalt 35 mm ettepoole ja paigaldada kulgliist.

Kombinatsioon soojendussahtliga (laius 60 cm)
Kdigepealt paigaldage soojendussahtel WS. Jargige
soojendussahtli paigaldusjuhendit.

Tostke ahi kappi soojendussahtli peale. Téstmisel olge ettevaatlik,
et véltida soojendussahtli liistu vigastamist.

Kombinatsioon soojendussahtliga (laius 76 cm)

Ahju/auruahju (BO/BS) (laius 76 cm) paigaldamiseks
soojendussahtli kohale on néutav stabiilse vahepdhja olemasolu.

Lahtiithendamine

1. Lahutage seade vooluvorgust.
2. Keerake lahti kinnituskruvid.
3.Kergitage seadet pisut ja tdmmake téiesti valja.

Svarbios nuorodos
Atidziai perskaitykite instrukcijg ir ja iSsaugokite. Prietaisas
saugiai naudojimas tik tinkamai jj jmontavus, laikantis
montavimo instrukcijos. |rengimo darbus atliekantis asmuo yra
atsakingas uz nepriekaistinga veikimg statymo vietoje.
Prietaisa prijungti gali tik licencijg turintis kvalifikuotas
darbuotojas.
Pries atliekant bet kokius darbus reikia atjungti srovés tiekima.
Muavékite apsaugines pirStines, kad nejsipjautumeéte. Dalys,
kurios yra prieinamos montuojant, gali bati su astriomis
briaunomis.
Prie§ montuodami prietaisa, patikrinkite, ar jis nebuvo pazeistas
transportuojant.
Nekelkite prietaiso paéme uz dureliy, dureliy rankenos ar
apatinio oro cirkuliacijos plysio.
|rengdami atsizvelkite | naujausias galiojancias statybos
taisykles ir regiono elektros energijos tiekéjo potvarkius.
Tai yra 3 klasés prietaisas: skirtas montuoti j virtuvés baldus
pagal pateiktg montavimo brézinj (atsizvelkite | maziausius
atstumus).

Planavimo nuorodos

Dureliy stabdiklio vietos keisti negalima.

Atstumas nuo baldo korpuso iki dureliy priekinio pavirSiaus —
47 mm.

Atstumas nuo baldo korpuso iki dureliy rankenos iSorinio krasto —
94 mm, kai rankena prisukama sumontavus (specialus priedas).
Reikia atsizvelgti  priekio iSsikiSimg ir galimg dureliy rankena, kad
bty galima atidaryti Soninius stal€ius.
sI;’(I)aonuojant montuoti kampe, dury atidarymo kampas turi bati min.
Spinteléje virs Sio prietaiso negalima montuoti jokio kito elektrinio
prietaiso.
Jei prietaiso valdymo blokas yra apacioje, nemontuokite jo vir§
indaplovés. I$ indaplovés kylantys garai gali pazeisti prietaiso
elektronika.
Galite uzsakyti Siuos jrengimo priedus

GZ 010 011: vandens jtekéjimo ir iSleidimo zarnos ilgintuvas

(2 milgio)

GF 111 100: kalkiy ir skoniy Salinimo filtras
Jei vandens kietumas virsija 7 °dH, prie$ prijungdami prietaisa
Eulrlrgatykite kalkiy $alinimo sistema, kad prietaise kauptysi maziau

alkiy.

Baldo, j kurj montuojamas prietaisas, paruosimas
Baldai, | kuriuos montuojamas prietaisas, turi bati atsparus kars¢iui
iki 90 °C, o priekinés gretimy baldy plokstés - iki 70 °C.
Prijungimo lizdas turi bati uz montavimo nisos.

Angas balde iSpjaukite pries jstatydami prietaisg. Nuvalykite
droZles, nes jos gali tureti neigiamos jtakos elektrinéms
konstrukcinéms dalims.

Nepritvirtintus baldus prie sienos pritvirtinkite jprastu kampainiu.
Prietaisg montuokite tik tokiame aukstyje, kad bty galima lengvai
iSimti priedus.

Elektros jungtis

PasirGpinkite tinkama namy instaliacijos apsauga. Prietaiso
jtampa ir daznis turi sutapti su elektros instaliacijos duomenimis
(zr. specifikacijy lentele).

Prietaisas atitinka 1 apsaugos klase ir gali bati naudojamas tik
prijungus apsauginj laida.

Reikia naudoti B arba C charakteristikos automatinius jungiklius.
Prijungimo vietoje ne mazesniu kaip 3 mm atstumu tarp kontakty
turi bdti jmontuotas visy poliy atjungimo jtaisas. Ir jmontavus jis turi
bati laisvai pasiekiamas.

Prietaisas be prijungimo laido: junkite tik pagal prijungimo
schema. Prireikus sumontuokite pridedamus varinius tiltelius.
Prijungus netinkamai gali biti pazeistas prietaisas.

Prijungimo prie tinklo laidas: HO5 VV-F tipo arba aukstesnés
kokybes. Geltonai zalia gysla apsauginiam laidui prijungti i$
prietaiso pusés turi bati 10 mm ilgesné nei kitos gyslos.

Vandens jungtis

Prietaisas yra su atgaline jsiurbimo sistema (patikrinta DVGW).
Prijungimo atvamzdzio su atgalinio srauto ribotuvu nereikia.
Atkreipkite démesj j vietos vandens tiekimo jmonés potvarkius.

Pries prietaisa jrenkite kalkiy Salinimo sistema, jei vandens
kietumas virsija 7 °dH. Mes rekomenduojame naudoti kalkiy ir
skoniy Salinimo filtrg GF 111 100 (galima jsigyti kaip specialy
prieda).

Prietaisa prijunkite tik prie Salto vandens jungties (zarnos jungtis
%", vandens slégis 2-10 bar).

Pastaba: Vandens jtekéjimo zarng prie prietaiso prijunkite
jungiamaja alkiine. Plastikine gaubiamaja verzle priverzkite tik
ranka!

Vandens jtekéjimo Zarnos vandens jungtis visada turi bati
pasiekiama (negali bati uz prietaiso).

Nutekamojo vandens jungtis
Prie nutekamojo vandens jungties prijunkite sifong. Sifono jungtis
visada turi biti pasiekiama (negali bati uz prietaiso).
Svarbios nuorodos dél vandens iSleidimo zarnos
Né viena vandens iSleidimo Zarnos atkarpa negali bati auksciau
nei prietaiso apatinis krastas.
Nuotakas: vidinis skersmuo min. 40 mm.

Nutekamojo vandens jungtis: min. 100 mm Zemiau nei prietaiso
nutekamasis vamzdis.

Nesulenkite vandens iSleidimo zarnos.
Netrumpinkite pristatytos vandens isleidimo zarnos.
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Vandens iSleidimo Zarna: ne ilgesné nei 5 m.

Nuimkite prietaiso antroje puséje esancig vandens isleidimo
zarnos transportavimo apsauga (metalinj lanka).

Prietaiso jmontavimas

Montuojant du prietaisus vieng Salia kito: abi dureliy rankenos /
rankeny loveliai turi bati nukreipti j centra.

Jei vir§ prietaiso néra tarpinio dugno, prietaisg uzfiksuokite
spinteléje, kad jis nepakrypty: abiejose spintelés puseése
prisukite du jprastus kampuocius (450 mm gylyje, 5 mm nuo
prietaiso virSaus).

Jmontavimo spintelés Sone apacioje, lanksto puséje pritvirtinkite
pristatyta tvirtinimo plokstele dviem varztais. Pazymekite varzto
centrg, nes tvirtinimo plokstelé turi bati tikslioje padétyje.
Priklausomai nuo montavimo situacijos — ant tarpinio dugno ar
vir§ Sildomojo stal€iaus (WS) 4, tvirtinimo plokstele pasukite
180°. | spintele jstumiamas prietaisas sugriebia tvirtinimo
plokstele.

1. Visg prietaisg jstumkite j balda, j kurj montuojamas prietaisas.
Kombinuotosios garinés orkaités elektros laida ir vandens
jtekéjimo ir iSleidimo Zarng nutieskite jmontavimo spintelés
kairéje puséje link galo ir iki jungCiy. Tai darydami nesulenkite,
neprispauskite ir per astrius kampus netraukite elektros laido ir
zarny.

2. Prietaisg islygiuokite centre.

Tarp prietaiso ir Salia stovinéiy baldy priekiniy ploks¢iy turi bati 5
mm oro tarpas.

3. Prietaisa tiksliai horizontaliai iSlygiuokite guls€iuku.

4. Pritvirtinkite prietaisg pristatytu varztu. Nuimkite ant dureliy
esancig transportavimo apsauga.

Derinimas su orkaitémis

Prietaisy modeliuose BS 474/475 ir BS 484/485 valdymo skydelis
yra apacioje. Dél to Sie modeliai labiausiai pritaikyti montuoti vir§
~aaggenau” BO 4 serijos orkaiciy.

Pirmiausia jmontuokite kombinuotajg garine orkaite, o po to —
orkaite.

Jei montuojate 550 mm gylyje, vandens Zarnas ir elekiros laidg
nutieskite korpuse esancios iSémos srityje.

BO 4 orkaiciy antros pusés kampas yra nuozulnus.
Kombinuotosios garinés orkaités elekiros laida ir vandens
jtekéjimo ir iSleidimo Zarng nutieskite jmontavimo spintelés
apacioje, kairéje puseéje link galo ir iki jung€iy.

Jei jmontavimo spinteléje Zarnos nutiestos ne galiniame kampe,
kairéje puséje, montuojant prietaisg virS orkaites, spintelés
korpusa reikia patraukti j priekj min. 35 mm ir naudoti Soninius
gaubtus arba danga.

Derinimas su Silumos palaikymo stal€iumi
(plotis 60 cm)

Pirmiausia sumontuokite Silumos palaikymo stalciy WS.
Atsizvelkite j Silumos palaikymo stal€iaus montavimo instrukcija.

Orkaite ant Silumos palaikymo stal€iaus stumkite j jmontavimo
spintele. Stumdami nepazeiskite Silumos palaikymo stal€iaus
skydelio ir rankenos.

Derinimas su Silumos palaikymo stal€iumi
(plotis 76 cm)

BO / BS modeliai (plotis 76 cm) vir$ Silumos palaikymo stalCiaus
WS montuojami tik naudojant stabilios formos tarpinj pagrinda.

ISmontavimas

1. Atjunkite prietaisg nuo jtampos tiekimo Saltinio.
2. Atlaisvinkite tvirtinimo varztus.

3. Siek tiek kilstelékite prietaisa ir iStraukite jj.

Svarigi noradijumi
Uzmanigi izlasiet un uzglabajiet So rokasgramatu. Tikai tehniski
pareiza un rokasgramatas noradijumiem atbilstiga montaza
garantés lietoSanas drosibu. Par ierices pareizu darbibu
uzstadiSanas vieta atbild uzstaditajs.

lerici pievienot elektrotiklam drikst tikai sertificéts specialists.
Pirms darbu veik§anas vienmér atvienojiet ierici no elektrotikla.
Lai noverstu sagrieSanas risku, lietojiet aizsargcimdus.
MontaZas laika pieejamajam detalam var bat asas malas.
Pirms ieblivésanas parbaudiet, vai ierice transportéSanas laika
nav bojata.

Neceliet ierici, turot pie durvim, durvju roktura vai pie apak$éjas
ventilacijas listes.

Veicot montazu, ievérojiet attiecigos piemérojamos
bivnoteikumus un regionala energoapgades uznémuma
noteikumus.

3. kategorijas ierices virtuves mébelés iebuveéjiet saskana ar
raséjumu (ieverojiet obligatos atstatumus).

Projektesanas noradijumi

Durvju ierobezotajs nav parvietojams.

Atstatumam no mébeles korpusa lidz durvju priek$éjai virsmai
jabut 47 mm.

Atstatumam no meébeles korpusa lidz vélak pievienojama durvju
roktura (papildpiederums) aréjai malai jabat 94 mm.

levéerojiet priek8dalas izvirzijumus, proti, sanu atvilktnu atvér8anai
paredzéto durvju rokturi.

Projektéjot iebuvi stari, nemiet véra, ka durvju atvérSanas lenkim
jabut vismaz 90°.

Skapi virs Sis ierices nedrikst ieblvét citas elektroierices.

lerices modeli ar vadibas paneli apakséja dala nemontgjiet virs
trauku mazgajamas masinas. Trauku mazgajamas masinas
raditais tvaiks var bojat iekartas elektronisko sistemu.

lespéjams pasutit noraditos uzstadiSanas piederumus
GZ 010 011 — Gdens pievadiS8anas un novadiSanas $lutenes
pagarinajums (2 m)
fGluF 111 100 - Odens atkalkoSanas un garsas neitralizéSanas
iltrs
Ja Udens cietiba parsniedz 7°dH, montéjot ierici paredziet vietu ari
atkalko8anas sistémai, lai mazinatu ierices apkalkoSanos.

lebivésanai paredzétas mebeles sagatavosana
leblveésSanai paredzétajam mébelém jabat noturigam pret
temperatdru lidz 90 °C, savukart blakus eso$ajam mebelém —
lidz 70 °C.

Elektribas piesléguma karbai jabat niSas arpusé.

Mébelu virsmu izzagésanu veiciet pirms ierices ievieto$anas.
Notiriet skaidas, lai novérstu elektrisko detalu darbibas
traucéjumus.

Nenostiprinatas mébeles pie sienas piestipriniet ar standarta lenki.
lerici iebvéjiet tada augstuma, lai érti varétu iznemt piederumus.

Elektropieslegums

Atbilstigi nodroSiniet majas elektroinstalaciju. lerices spriegumam
un frekvencei jaatbilst elektroinstalacijas parametriem (skat. tipa
plaksniti).

lerice atbilst 1. aizsardzibas klasei, un to atlauts darbinat tikai tad,
ja ta ir drosinata ar aizsargsavienojumu.

Aizsardziba janodro$ina ar B vai C automatu.

Instaléjot jablt uzstaditam ari visu polu sadales slédzim ar vismaz
3 mm kontaktatvérumu. Péc montazas tam jablt pieejamam.
lerice bez piesleguma vada Piesl|édziet ierici tikai atbilstigi
piesléguma shémai. Vajadzibas gadijuma uzstadiet komplekta
pievienotas vara kopnes. Nepareiza piesléguma dé| iesp&jami
ierices bojajumi.

Tikla piesléguma vads — HO5 VV-F vai augstakas izturibas vads.
Dzelteni zalajai dzislai aizsargvada piesléeguma pie ierices jabat
10 mm garakai par citam dzislam.

Udensvada pieslegums

lerice ir droSa pret atplidi (parbaudita Vacijas apvieniba DVGW).
Atpludes blokéSanas aprikojums nav jauzstada. levérojiet vietéja
Udensapgades uznémuma nosacijumus.

Ja Udens cietiba parsniedz 7°dH, pirms ierices uzstadiet
piemérotu atkalkoSanas sistému. Més iesakam lietot Gdens
atkalkoSanas un garsas neitralizésanas filtru GF 111 100
(pieejams ka papildaprikojums).

lerici pieslédziet tikai pie auksta Udens padeves caurules (S|utenes
savienojums — %", idens spiediens 2-10 bari).

Noradijums: Udens piepludes $|uteni pie ierices monté&jiet ar
piesléguma lenki. Plastmasas uzmavu pievelciet tikai ar roku.
Piepludes Slutenes piesléguma vietai jabat brivi pieejamai
(nemontéjiet to tieSi zem ierices).

Kanalizacijas pieslegums
Pie kanalizacijas piesléguma uzstadiet sifonu. Sifona

pieslégumam vienmér jabut pieejamam (neuzstadiet to tieSi zem
ierices).
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Svarigi noradijumi par kanalizacijas Sluteni
Kanalizacijas Slutene neviena vieta nedrikst but izvietota
augstak par ierices apakséjo malu.
Kanalizacijas Slutenes iekS§é&jam diametram jabut vismaz
@ 40 mm.
Pieslégums kanalizacijai — 100 mm zemak par ierices noteci.
Nelokiet kanalizacijas Slateni.
Nesaisiniet pievienoto noteces §|uteni.
Kanalizacijas Slutenes garums — ne garaka par 5 m.

Nonemiet kanalizacijas $|utenes transportéSanas stiprinajumu
(metala skavas) ierices aizmuguré.

lerices montaza
lebuvéjot divas ierices kopa, raugieties, lai abu iericu durvju
rokturi/gropes butu centrétas.
Ja virs ierices nav starpsienas, gadajiet, lai ierice skapi nevarétu
gazties — skapja iekSpusé abas puses piestipriniet divus
standarta lenkus (450 mm dziluma, 5 mm virs ierices).
Ar divam skrivém nostipriniet to ieblvésanai paredzeta skapja
sanos Sarnira pusé zem komplekta pievienotas stiprinaSanas
plaksnes. Centréjiet skruvju vidusdalu — stiprindSanas plaksne
janovieto precizi. Atkariba no ta, vai lerici monté uz plaukta vai
trauku sildiSanas atvilkines WS 4, stiprinaSanas plaksni
pagrieziet par 180°. lebidot skapi, stiprinajuma plaksne fiksés
ierici.

1. lerici pilnigi iebidiet ieblvésanai paredzétaja mébele.
Tvaika cepeskrasns elektrotikla piesléguma kabeli un Gdensvada
un kanaliz&cijas $|utenes [idz piesléguma vietai izvietojiet
iebliveSanai paredzéta skapja aizmuguré kreisaja puse.
Raugieties, lai piesléguma vads un §|utenes nebltu salociti vai
iestregusi, nevirziet tos pari asam malam.

2.Centréjiet ierici.
Starp ierici un blakus esoSo mébe|u virsmam jaatstaj 5 mm plata
gaisa cirkulacijas sprauga.

3. Izmantojot [imenradi, novietojiet ierici precizi horizontali.

4. Nostipriniet ierici ar komplekta pievienotajam skravém. Nonemiet
no durvim transportéSanas stiprinajumu.

Kopa ar tvaika cepeskrasni

lerices modeliem BS 474/475 un BS 484/485 vadibas panelis ir
izvietots apakddala. Tapéc Sie modeli ir ipasi pieméroti
ieblvéSanai zem "Gaggenau" BO 4 sérijas cepeskrasnim.
Vispirms iebuvéjiet tvaika cepeskrasni, péc tam — cepeskrasni.
Ja iebuvéjamas niSas dzilums ir 550 mm, tdens §|ttenes un
elektribas piesléguma kabeli novietojiet korpusa brivaja zona.

BO 4 sérijas cepeskrasnij ir noskelts stiris. Tvaika cepedkrasns
elektrotikla piesléguma kabeli un ddensvada un kanalizacijas
Slatenes lejup lidz piesléguma vietai izvietojiet ieblveésanai
paredzétaja skapi kreisaja puseé.

Ja $lutenes neizvietojat stlri iebuvéSanai paredzéta skapja
aizmugures kreisaja pusg€, ieblvejot ierici virs cepesSkrasns, skapja
korpuss japavelk vismaz 35 mm uz priekSu un jaievieto sanu
apSuvums vai aizsargplaksne.

Kombinacija ar sildatvilktni (platums — 60 cm)
Vispirms uzstadiet WS sildatvilktni. levérojiet sildatvilktnes
montazas instrukciju.

lebidiet cepeskrasni iebivésanai paredzéetaja skapi virs
sildatvilkines. levietojot nebojajiet sildatvilkines stiklu.

Kombinacija ar sildatvilktni (platums — 76 cm)

BO/BS (platums — 76 cm) drikst iebuvét virs WS sildatvilktnes tikai,
ja uzstadita stabila starppamatne.

Demontaza

1. Atvienojiet ierici no elektrotikla.

2. Atskravéjiet stiprindjuma skruves.
3.Nedaudz paceliet un pilnigi izvelciet ierici.

BaxHble YKa3aHuA

/A OnacHoCTb TpaBMUpPOBaHUA!

Mpubop TAKénbIK. [nA ero nepemelleHna notpedytotcaA 2 YenoBeka.

Mcnonb3yiiTe ToNbKO NOAXOAALLME BCNOMOraTeNbHble CpeacTaa.
BH1MaTenbHO npounTaiTe HacTOALLYIO MHCTPYKLMIO, XpaHUTe ee B
HaZeXHoM MecTe. BeaonacHocTb MCNoNb30BaHWUA rapaHTMpyeTcA
TOMNBKO NPY KBaNUPULUMPOBAHHON YCTAHOBKE COrNACHO MHCTPYKLMK

no MoHTaXXy. MHcTannATop otBeYaeT 3a ucnpasHoe
(®YHKUMOHUPOBAHUE Ha MeCTe YCTaHOBKMU.

MoakntoueHune npméopa AOJ/MHKHO BbIMOJIHATLCA TOJIbKO
aBTOPKU30BaHHbLIM crneunannucTom.

Mepea npoBeaeHWeM NtoBbIX paBoT BhIKNOUaiTe nogauy
3NEKTPUYECKOTO TOKA.

Bo u3berkaHve pesaHbix paH HaaeBanTe 3aLUMTHbIE NepYaTKU.
OthenbHble AeTanu, C KOTOPbIMU NPUXOAUTCA UMETL AEMO0 BO
BpPEMA MOHTa)ka, MOTyT UMEeTb OCTpble Kpas.

Mepesn ycTaHoBKOM Npubop cneayet NpoBEpUTbL HA NpeaMET
MOBPEXAEHWI NPU TPAHCMOPTUPOBKE.

Henb3a noaHumarts npubop, epyach 3a ABEPb, 3a PYUKy ABEPU
UNK 32 HWXKHIOK HaKNaaKy BEHTUNALMK.

Mpu MHCTannALMKM AOMKHEI cobnoaaTbea AenCTByOLLIME
CTpoWTENbHbIE NPaBKia U NPEANUCaHWUA PEerMoHanbHOro
NOCTaBLUMKA 3NEKTPOSHEPTUM.

Mpubop ABnAaeTcA ycTporcTBoM Knacca 3 anA ycTaHOBKY B
KYXOHHYIO MeBenb CornacHo YepTexxy BcTpavBaHua (cobnoaarb
MWHUMaJbHbIE 3230pbl).

YKasaHuf no nnaHUpoBaHUIO

Ynop ABepu He 3aMeHsAeTcA.

MHTEepBan mexay KoprnycoM Mebenu BCTpavBaHWA v NULEBOK
NMOBEPXHOCTLIO ABEPU COCTaBnNAeT 47 MM.

[Mpu KoNoNHUTENBHO YCTAHOBNEHHOMW PyyKe (cneunanbHan
NPUHAANEKHOCTb) UHTEPBAN MeXAy KopnycoM Mebenn BcTpauBaHuaA
U Hapy>XHbIM Kpaem ABEpPHON pyuKu coctasnaeTt 94 Mm.

LnA oTKpbIBaHMA GOKOBbIX BbIABUXHbIX ALLUMKOB HE0OX0AUMO
obpallaTtb BHUMaHWE Ha pPOHTasbHLIN BBICTYM, NPU HEOOXOAMMOCTH,
BKJHOYaA PyyKy ABEPMU.

Mpu NnnaHMpoBaHWK pasmeLleHus B yriy HE0OX0AWMO YUNTEIBATb
MWHWMasbHBIM Yron OTKpbIBaHUA ABepu He MeHee 90°.

BHyTpu WwWkada Haz aTMM NpubopoM HE A0MKHbBI yCTaHaBNUBATLCA
HUKaKKue Apyrue aeKTpUYecKue yCTpomcTBea.

Mpubop ¢ pacnonoxeHnem naHenu ynpasneHUa BHU3Y HENb3A
yCcTaHaBnMBaTb Ha4 NOCyAOMOEYHON MaLUnHOW. Bbixoaawmi s
NoCyZI0MOEYHON MaLLUKHbI Map MOXXET NOBPEAUTb SNEKTPOHHOE
obopyaoBaHue npubopa.

Bbl MOXeTe 3aKasaTb cnepyrouive npuHanie XHOCTU YCTaHOBKH

GZ 010 011: YanvHeHue AnA BNYCKHOMO M CIMBHOIO LUNaHra
(AnvHa 2 m)

GF 111 100: CmAryaroLLmnii u BKyCoBOM GUABLTP.

Ecnu »kecTkoCTb BoAbl NpeBbILaeT 7°dH, To NP1 NOAKMOUEHUH
npvbopa ANnA yMeHbLUEeHUA U3BECTKOBbIX OTIIOEHUI A0MKHA ObiTh
yCTaHOBNeHa cUCTeMA YMEHbLLEHUA YKECTKOCTHU BOAI.

MoaroToBKa mebenu BCTpauBaHUA

BcTpoeHHan mebenb fomkHa BbiTb yCTOWUMBA K TENIOBOMY
Bo3aencTBuIo Temneparyp 4o 90°C, a npuneraroLume nuuesble
naHvenu mebenu — ao 70°C.

PoseTka aomkHa HaxoAUTbLCA 3a NpeAenamMu HUALLM BCTPanBaHuA.
Mpexae, YeM NPUCTYNUTL K BCTpauBaHuio npuéopa, crneayet caenatb
BbIpe3 B KyXOHHOM NaHenu. Y6epuTe onunku, KoTopsle MoryT
NPUBECTH K YXYALLUEHWNIO GYHKLIMOHMPOBAHNA 3NEKTPUYECKNUX
KOMMOHEHTOB.

He3sakpenneHHyto mebesib cneayeT NPUKPEnuTh K CTEHE
nocpeACTBOM CTaHAAPTHbIX YIIOBbIX KPOHLUTEHHOB.

Mpur6op AoMmKeH BbITb CMOHTUPOBAH Ha TaKoW BbICOTE, KoTopasn
nossonset 6e3 TpyAa focTaBaTb M3 HErO NPUHALNEKHOCTH.

AneKkTponoakstoUeHue

O6paluaiTe BHUIMAHKE Ha YCTAHOBKY NOAXOAALUMX NPeoXpaHuTenen
B foMe. HanpsAxxeHne 1 yactoTta npubopa AOMKHLI COOTBETCTBOBATh
napameTpam 3/1EKTPUUECKOMN CETH (CM. GUPMEHHYIO TaBNuKY).

MpurBop cooTBeTCTBYET KNaccy 3aluTbl 1 1 AOMKEH
3KCNNyaTMpoBaTbCA TObKO C NOAKNIOYEHUEM 3aLLMTHOrO NPoBOAA.
[nAa TokoBoW 3aLLnThl TpebytoTca aBTomatsl TMnos B unu C.

Mpw MHCTaNAUMKM AOMKEH UCNONB30BATLCA MOTHOKOHTAKTHBIN
pasbeanHUTENb C 3a30POM MEXAY KOHTaKTamMu He MeHee 3 MM.
MocneaHwit nocne ycTaHOBKM JOMKEH BbITb NIETKO JOCTYMNEH.
Mpunbop 6es coeanHuTenbHoro Kabens: NoAKNOYaNTe TONLKO B
COOTBETCTBUM C INEKTPUYECKON CXxeMOiA. MNpu HeobBxoaMMOCTH
cnesyeT CMOHTUPOBAaTb Npunaraemble MeAHble NepemMblYKM.
HenpasunbHoe NoAKntoYeHe MOXET NMPUBECTU K MOBPEXAEHMIO
npuodopa.

Kabenb anA noakntouyeHnA K ceTu: He xyxe yem HO5 VV-F. XXento-
3eNeHan una CoeAMHEHWA 3aLLMTHOrO MPOBOAA CO CTOPOHbLI Npubopa
Z0MKHa BbiTb HA 10 MM ASIMHHEE APYTUX XUI.

MoaxknroueHne K Bogonposoay

Mpubop 3aimileH oT oTcoca (NpoBepeHo crnyxboi DVGW).
Apmarypa NoAKNOYEHNUA C KnanaHoM oBpaTHOro TEYEHHUA He
TpebyeTcA. Heobxoanmo cobntoaats NpeanMcaHna MeCTHOrO
npeAnpUATAA BOAOCHAOKEHUA.
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Ecnu »xecTkocTb Boabl NpeBbilwaeT 7°dH, nepea npubopom cneayet
MHCTaNIMpoBaTh COOTBETCTBYOLLEE YCTPOMCTBO ANIA CMArYeHuA
(YMeHbLUEeHHWA »eCTKoCcTH) BoAbl. Mbl pekoMeHayem Mcnonb3oBatb
CMArvyaroLmii v Brycoson ¢punbTp GF 111 100, KOTOpbIM MOXET ObITb
3aKasaH Kak cneuunanbHaA NPUHaANEeXHOCTb.

Mpubop cneayet NPUCOEANHATL TONLKO K BIBOAY MOAKIOUEHMA
XOSIOAHON BObI (LLUNAHroBOE CoeaAnHeHne ¥4", rnapoctaTnyeckoe
nasnenue 2-10 6ap).

YKa3saHue: MNogBoaALLmMi WNaHr MOHTUPYeTCA Ha npubope ¢
NMOMOLLbIO COeAnHUTENbHOro yronka. MnacTmaccoBblie HaKUAHbIE
ranky JONKHbI 3aTArMBaTbLCA TONIbKO OT PyKu!

BbiBoA BoaocHabXeHuA AnA NoABOAALLEro WiaHra AoMKeH ObiTb
BCeraa nerko AoCTYNHbIM U He A0/MKEH HaxoauTbCA
HEeMNoCpeACTBEHHO 3a NPMOOPOM.

CoeauHeHWe CTOYHOM BoAbl

B coeanHEHUM CTOUHOM BOAbI CneslyeT YCTaHOBUTb CU(DOH.
CoeanHeHne cudoHa AOMKHO BbiTb BCeraa nerko AoCTynHbIM (He
ZIOMKHO HAaXoAUTLCA HEMOCPEeACTBEHHO Nosaaun npudopa).

BaxHble YKa3aHWA, OTHOCALLHWECA K CJIMBHOMY LUNAHTY

CnUBHOW LLUNAHT HA B OHOM MECTE HE AOMKEH NPOXOAUTL Bhbille
HWXHero Kpaa npubopa

CTOK: BHYTPEHHUI AnameTp MUH. 240 MM

CoefnnHeHve CTOYHOM BOAbI: MUH. HA 100 MM HWKe, YeM CTOK
npu6opa

He neperunbaiite cnMBHOM LUNaHr

He ykopauusawTe npunaraemblii CIMBHOM LLUAAHT

CrMBHOM LUNaHr: AnvHa He 6onee 5 m

Yaanute TpaHCNOPTHOE KpenieHne CAWBHOIO LUNaHra Ha 3aHen
CTOpOHe npubopa (MeTanIMYeCcKUii KPOHLLITEHH)

BcTpauBaHue npubopa

Mpu ycTaHoBKe ABYX NpMbBopoB pAaoM Apyr ¢ Apyrom: Obe
LBEPHbIE PYYKM UK yriy6neHna AnA 3axsaTa AoMKHbI BbiTb
obpalLieHbl K cepeanHe.
Ecnu B Wwkady Haa npubopoM HET HUKaKOW NONKK, MPUOOP AOMKEH
ObITb 3aPMKCMPOBAH OT ONPOKUALIBAHWA: 3aKkpenuTe B LWKady ¢
06eux CTOPOH ABa CTaHAAPTHLIX Yrofika (Ha rnyéuHe 450 mm, Ha 5
MM BblLLE BEPXHeH nnockocTv npubopa).
3akpenuTe npunaraemyto MOHTaXXHYHO MNacTUHY BO BCTPOEHHOM
LwKady ABYMA BUHTAMK (COOKY BHU3Y, HA CTOPOHE LUApHUPA).
Yto6bl 06ecneuntb TOUHOE PACMONOKEHUE MOHTXKHOMW NNACTUHDI,
OTMETbTE KEPHEPOM LIEHTP BUHTA. B 3aBUCMMOCTH OT cuTyaumuu
BCTpauBaHWA (Ha NONKe UK B BbIABMXHOM ALLMKE aKKyMynALuK
Tenna WS 4..), pazBepHnUTe MOHTaXXHYIO nnacTtuHy Ha 180°. Mpwu
BCTaBMEeHWM B LKA Npubop GUKCUPYETCA B MOHTEXKHOM niacTuHe
CO LLENYKOM.

1. BcTtasbTe Npu6op NonHOCTLIO B MeBenb BCTpanBaHuA.

CoenuHuTenbHbIi Kabenb, a TakKe BMyCKHOW U CIIMBHOW LAHTK
napoBOi neuu, cneayet NPOBOAUTL BO BCTPOEHHOM LUKady c3aau
cnesa v Aanee BHW3 K BbIBOAAM MOAKAOYEHUA. [Tpy 3TOM LUaHM v
COeMHUTENbHbIN Kabenb He A0MKHLI Nepernbéatbea, 3aXKMMaTbCA
WK NPOBOAMUTLCA Yepes OCTpble Kpas.

2. BelpoBHA#iTE Npubop nocepeauHe.

Mew:ty I'IpMéOpOM n npunerarowmmMmn nmueBbiMU NaHeNAMU Mebenu
AO0JDKEeH oCTaBaTbCA 3a30p HE MeHee 5 Mm.

3. BblpoBHAiiTe NpUMBOP CTPOro ropU3oHTaIbHO C NMOMOLLIBIO YPOBHA.

4. 3akpenute npubop NpunaraeMbiM BUHTOM. Yaanute
TPaHCNopTUPOBOUHbIE GUKCATOPLI ABEPLbI.

Kom6uHauua ¢ AyxoBbIM LWKapoM

B Bepcuax npubopa BS 474/475 n BS 484/485 naHenb ynpaBneHus
HaxoAMTCA BHM3Y. Takum o6pasoM, aTh MoAeNn 0COBEHHO XOPOLLO
MOAXOAAT ANA YCTAHOBKM HaA AyxoBbiM Wkapom Gaggenau cepuu
BO4..

CHauvana cneayeT CMOHTMPOBATb NapoBOW AyX0BoW WKad, a 3atem
006bIYHbIN JyX0BO#M LWKad.

Mpu rny6uHe BcTpamBaHuA 550 MM CoeanHUTENbHbINA Kabenb v
BOAAHLIE LUNAHIM CieyeT NO3WULMOHMPOBAaThb B HULLIE KOpryca.
3aaHAA cTopoHa AyxoBbix Wkados BO 4.. UMeeT CKOLLEHHbIe Ykl
CoeanHuTENbHBIA Kabenb, BNYCKHOM U CMYCKHOW LUMaHMM NapoBoro
ZlyxoBoro wkada cnefyeT NPOBOANTL BO BCTPOEHHOM LUKady C3aau B
NeBOM Yrny U Aanee BHU3 K BbIBOAAM COeANHEHWA.

Ecnu 870 Henb3aA caenatb, To Npu ycTaHoBKe npubopa Had AyXOoBbiM
Lwkadom Kopnyc LwKkada cneayert BblABUHYTb BNepes, o KpanHewn
Mepe, Ha 35 MM U Ucronb3oBaTb BOKOBYIO 0BNMLIOBKY MM OBLLMBKY.

Kom6uHauusa co wkadpom ansa nogorpesa nocyabl
(wupwuHa 60 cm)

CHauana ycTaHoBuTe WKag AnA noAorpesa nocyabl, cobnioaan
MHCTPYKUHUIO MO MOHTaXKY.

3aaBuHbTE Ayx0BOW LWKad B MeBenbHbIA MoAyIb, TaK YToObl OH CTOAN
Ha Wwkady AnA nogorpesa nocyasl. [pu 3aasuraHnn B oTBeA€HHOE
MeCTO He MoBpeAuTe NaHenb Ha LWkady AnA noaorpesa NocyAab.

KOM6MHaL|,I4ﬂ Cco LLII(anOM AnAa nogorpeea nocyabl
(wupuHa 76 cm)
YcraHoBKa AyxoBOro Lwkada / napoBoro AyxoBoro wKkada (LumMpuHa 76

CM) HaA WwKkadom AnA noJorpesa NnocyAbl BO3MOXHaA TONIbKO C
“cnonb3oBaHeM YCTONUMBOMN pasAennTelbHON NeperopoaKH.

JdeMoHTaX

1. OTKNIHOUMTE NPUOOP OT SNEKTPUYECKON CETH.

2.OcnabbTe BUHTbI KpemneHus.

3. Cnerka npunoaHMmuTe npuéop 1 BbITALLUTL €r0 MOJIHOCTLHO.

Bamnusi BKasiBKU

YBa)KHO npounTainTe iHCTPYKLito | 36epexiTh 1. JInLue TexHiYHO
npaBunbHe BOYA0OBYBaHHA BiANOBIAHO A0 iIHCTPYKUIT 3 MOHTaXY
rapaHTye 6esneky npu BukopucTtaHHi. Ocoba, Lo 3aiMaeTbecA
BCTAHOBNEHHAM, Hece BiAMNOoBiAaNLHICTbL 3a HanexHe
dYHKUiIOHYBaHHA Npunaay Ha MicLi BCTAHOBMIEHHA.

Jlvwe cneuianictv 3 BiANOBIAHUM 403BONOM MOXXYTb NPUEAHYBATH
npunaa.

Mepea BUKOHAHHAM ByAb-AKMX POBIT BiAKOYITL NoJady CTpyMmy.
LLIo6 yHMKHYTH Nopi3iB BUKOPUCTOBYITE 3axUCHi pyKasuui. Jetani,
AOCTYNHI N4 Yac MOHTaXKy, MOXYTb MaTtu roCTPUM Kpaw.

Mepen B6yaoByBaHHAM NepesipTe Npunaa Ha NOLUKOAMEHHA, AKi
MOTMIX BUHUKHYTY MiJ Yac TPAHCMOPTYBaHHA.

He niaHimaiite npunaa 3a asepuaATa, pyyKy ABEPLUAT aB0 HMKHIO
BEHTUNALIMHY NNaHKY.

Jna BCcTaHOBNEHHA AOTPUMYHTECH AIACHUX ByAiBENbHUX HOPM Ta
NPUNUCIB perioHanbHOro noctavanbHUKa eneKkTpoeHeprii.

Mpunaa HanexkuTb Ao Knacy 3: AnA BOYAOBYBaHHA B KYXOHHI MeO6ni
BiANOBIAHO 10 cxeMu BOYAOBYBaHHA (4OTPUMYMTECH MiHIMaNbHOT
BiACTaHi).

BkasiBKM 040 NnaHyBaHHA

ObmerkyBau ABepeit He 3aMiHIOETbCA.

BiacTaHb Bia kopnycy Mebnis Ao nepesHbOi NIOLUMHKU ABEPUAT 47
MM.

BiacTtaHb Big Kopnycy MebniB 40 30BHILLHBOrO Kpato pyyYku ABEpPUAT
94 MM npu ycTaTKyBaHHi pyyKoto (cneuianbHe npunaaas).
Bpaxy#Tte nepeaHiv BUCTYN 3 pyyKolo ABEpen ANA BiAKPUBAHHA
6GOKOBOrO ALLMKA.

[Mpv NnaHyBaHHi KYTOBOrO BapiaHTy, BpaxyBaTu KyT BiAKpWBaHHA
Asepen MiH. 90°.

B wagy Haa npunaaom 3a60pOHAETLCA BCTAHOBNOBATH iHLLI
enekTponpvnaau.

Mogeni, B AKMX NaHenb ynpaeniHHA po3TalloBaHa nia npunaaom, He
MO)XHa BCTAHOBIOBATV HaA NOCYAOMUIHUMM MalumHamu. Mapa Big
NoCyAOMWIHOI MaLLMHK MOXKE MOLLUKOAUTU eNEeKTPOHIKy npunaay.

Bu moxerte 3amoBUTH HacTynHe npunAaaaa AnAa MOHTaXy

GZ 010 011: nonoB)yBay AnA LWNAHriB NiABeAEHHA Ta BiABEAEHHA
BOAM (OOBXMHA 2 M)

GF 111 100: ¢inbTp ANA NOM AKLLEHHA BOAM, LLIO NOKpaLLye ii cMak

AKLwo »kopcTKicTb BoaM NepesuLlye 7°dH, noBuHHa 6yTu
nepenbavyeHa cucteMa ANIA NOM AKLIEHHA BOAM, LLOO 3HU3UTH
KiNbKICTb cOnen i AOMILLOK, AKi CIPUAIOTE YTBOPEHHIO BaNHAHUX
BiAKNaAeHb.

Miarotoeka me6nie anA B6yaoByBaHHA

B6ynoBaHi Mebni NOBUHHI BUTPUMYBaTH TeMMepatypy LLoHaWMeHLIe
90°C, cyciaHi ¢ppoHTanbHi naHeni - go 70°C.

Po3seTka anAa niaknoyeHHA NOBMHHA 3HAXOAWUTUCA 33 MEXaMMU HiLli
anA BOynoByBaHHA.

BukoHaiite po60oTu 3 BUpi3aHHA B MeGNAX O BCTAHOBNEHHA npuiaay.
Mpubepitb TMPCY, BOHA MOXKE HEraTUBHO BM/IMHYTH HA
(YHKUIOHYBaHHA €NEKTPUYHUX ENIEMEHTIB.

HesakpinneHi mebni 3aKpinitb CTaHAAPTHUM KYTKOM Z0 CTiHM.

Mpunaa moxxHa BOyA0OBYBaATH NULLE Ha Til BUCOTI, Ha AKi MOXHa
Nerko BUMHATK 3 HbOro Npunaans.

Min'eaHaHHA OO eneKTpoMepe i

3BepHiTb yBary Ha BCTaHOBNeEHi y Bawii oceni 3anobixkHuku. YacTota
i HaNpyra MepeXki NOBUHHI cniBnaaatv 3 eNeKTPUYHUMK
XapaKTepucTMKamu npunagy (AvB. NacnopTHy Tabinuky).

Mpunaa Bianosiaae knacy 3axucty 1 Ta NOBUHEH BYTH NiAKHOUYEHUM
nuLe Yyepes 3anoBixHuK.

HeobxiaHo BUKOpUCTOBYBATH aBTOMATUYHI 3anoBixHUKK Tuny "B"
abo "C".

Mpu BcTaHoOBNEHHI HeOBXiAHO NepeabaynTi cneuianbHUi BUMUKAY
ANA PO3iIMKHEHHA BCiX NONIOCIB 3 BiACTAHHIO MiXX PO3IMKHYTUMMU
KOHTaKTaMu He MeHbLUe 3 MM. BcTaHoBKUTH oro NoTpibHO Tak, Lwo6
nicnA MOHTaXKy Npunaay A0 HbOro 3anuwascA AOCTYr.
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Mpunap 6e3 kabento nigknroyeHHa: [MigknouaiTe nuwe 3rigHo 3i
CXEMOH0 MiZAKMHoYEHHA. AKLLO NOTPiIBHO, BCTAHOBITL MiHi NEPEMUYKM,
AKi BXOAATb 10 KOMMNEKTY. Y BUNaAKy HENPaBUIbHOrO NiAKNHOYEHHA
npunag Moxke OyTu NOLLUKOIXKEHUM.

MepexeBuit kabenb: Tvn HO5 VV-F abo Buuie. XXoBTo-3eneHa xuna
LA 3a3eMeHHA, AKa iae Bi4 npunaay, noBUHHa 6yTv AoBLUOK Ha 10
MM, HDXK HLLI XXWUnu.

MigknrouyeHHAa 4o Boau

[Mpunaa mae 3axucT BiA 3BOPOTHLOIO TOKY BOAK (MepeBipeHo no
DVGW), Tomy HeMae HeobXiAHOCTi BUKOPUCTOBYBATH LLUNAHTU 3
noAiéHUm 3axuctom. [oTpuMyirTeCh MiCLIEBUX HOPM LLOZO
BOAOMNOCTAYaHHA.

AKLwo »opcTKicTb BOAN nepesuLLye 7 °dH Ha Bxodi Boau y npunaa
HeobXiaAHO A0AATKOBO BCTAHOBUTU NPUCTPIN ANA NOM AKLLUEHHA BOAM.
PekomeHnayemo sukopucToByBatu ¢inbTp GF 111 100 (cneuiansHe
npunaaan).

Mpunaa MoXxHa NigknoYaTV nnLe A0 MepeXXi XONoAHOro
BOZONOCTauYaHHA (LunaHroBe NiaKNoueHHa 4", Tuck Boau 2-10 6ap).

BragsiBKa: LLInaHr niaBeaeHHA BOAM NiA’€AHYETLCA Yepes KOMiHO.
MnacTUKOBI HAKWAHI raku Heo6XiAHO 3aTAryBaTH BPYUHY.

o wnaHry niaBeAeHHA BOAW NOBUHHEH OyTn 3abeaneyeHmid NoCTiiHUI
Z0CTyn (BiH He MOBMHEH BCTAHOBJIOBATUCH 3a NPUNAAoM).

BonoBinBeneHHA

Ona BogosiaBeaeHHA nepeabdayeHnin cudoH. [1o cMpoHy NOBUHHEH
6yTn 3abe3neyeHuni NoCTikHWIA JOCTyN (BiH HE MOBUHEH
BCTaHOBMIOBATUCH 3a NPUIaAoM).

Bamnusi BKasiBKM No NpoKnajui WWnaHry BiaseAeHHA BOAU

BozoBiaBiaHUi LnaHr 060B A3KOBO NOBMHEH BYTH NPOKNAAEHW He
BULLIE HWXHBOrO Kpato npunaay

BHyTpiwHin fiameTp 3nvBy: MiH. 240 MM

TouKa niaKNtoUYeHHA A0 cUCTEMU KaHanisauii noBMHHA ByTW MiH. Ha
100 MM HIKUe BiA TOYKKM BUXOZY BOAOBIABIAHOTO LUAAHTY HA
npunagi

He neperuHaviTe BOAOBIABIAHWA WUNaHT

SaéopOHHSTbCH BKOpo4yBaTH LWNaHr, Wo BXo4AUTb 10 KOMIUIEKTY
NOCTaBKHU

Makc. AoB>XMHa BOAOBIABIAHOIO LWAAHTY: 5 M

He 3abyabTe 3HATU TpaHCMOPTYBasbHE KpiniaeHHA BiANOBIAHOMO
wnaHry (MeTanesi ckobu)

B6ynosyBaHHA npunagy

Mpu BCTaHOBNEHHI ABOX NPUNaAiB Nopyuy: iX py4Ku NOBUHHI ByTH
po3TalloBaHi nocepeauHi.
Akwo B wadi Haa npunagomM Hemae NPOMIXKKOBOI NosuLi,
HeoOBXifHO 3aKpinuTH Npunag, Wob BiH He NepeBePHYBCA: ANA LbOro
Ha rnnbuHi 450 MM i BUCOTI 5 MM Haa nNpunagom 3akpinite B WwWaoi
ABa CTaHAAPTHI KYTHUKK.
3aKpiniTb 3anNponoHoBaHy MOHTaXKHY MNacTWHy B wadi 3a
Z0MNOMOTOI0 ABOX MBUHTIB (360KY 3HM3Y Ha CTOPOHI NeTenb ABEPLAT).
LLlo6 3abe3neunTn TOUHE po3TalLyBaHHA MNACTUHU, BIAMITbTE
KEPHOM LieHTp rBuHTa. Mpu HeoBxiaHOCTI Ha nonuui ado WyxnAgi
ana niairpisy (WS 4) noBepHiTb MOHTa>KHY nnactuHy Ha 180°. Mpw
BCTaHOBMNEHHI B WWady npunaa QikCyeTbCA B NNACTUHI 3
XapaKTepHUM KfauaHHAM.

1. MNoBHicTio BCTAHOBITL Npunaa B Mebni AnA BOyAOBYBaHHSA.
JnA niaknioyeHHA BUBEAITb MEPEXHUI Kabenb Ta LUNaHru
BOAOBIABEAEHHA Ta BOAONIAKNIOYEHHA NeKapCbKoi nevi 3 naposum
o6irpiBom 3HU3y NiBOpyY B Hilwi AnA BOyAoByBaHHA. Cniakyite npu
LboMy, 06 Kabenb He 3anamMyBaBcA, He 3aTUCKABCA Ta He
noTpansAB Ha rocTpi Kpai.

2. BupiBHAnTe npunaa no LeHTpy.
Mi>k npunaaom Ta naHenAMU MeoniB, AKI NPUNAratoTb, NOBMHHO
3anuwiatuca 5 MM BifIbHOroO MPOCTOpPY.

3. 3a nonomoroto BaTepnaca BUPIBHAWTE Npuaaa CTporo
FOPU3OHTANIbHO.

4. 3akpinitb Npunaa reMHTamMu, Lo BXOAATb A0 KOMMAEKTY. SHiMIiTb
TPaHCNOPTHE KPinfieHHA.

KombiHyBaHHA 3 AyX0BOIO Wadoro

B moaenax BS 474/475 ta BS 484/485 naHenb ynpasniHHA
posTalloBaHa 3HU3y. TakuM YMHOM, Li MOAENi HanKpalle NiaxoaATb
AnA BCTaHOB/EHHA Haa neyamu Gaggenau cepii BO 4.

B nepLuy Yepry BCTAHOBMIOETLCA Niy 3 NapOBHUM 00BIrpiBOM i TiflbKM
nicnA Uboro - NeKapcKy niu.

Mpwu rubuHi BcTaHoBNEeHHA 550 MM nia eaHyBanbHUM Kabenb i
LUNaHrM ANA BOAW CNiA po3TalLoBYBaTH B Hillli KOpnycy.

3aaHA cTopoHa ayxosux wad BO 4. mae ckoleHi KyTu. Y BOyAoBaHi#
wadi 3'eaHyBanbHUi Kabenb, WNaHMM BiABEAEHHA | NocTayaHHA BOAU
napoBoi Ayx0BOi Wadu cnia NpoBoAWTU No3aay 3nisa i Aani BHU3 A0
TOYOK NiAKSHOYEHD.

AKLO Le HEMOXXNUBO 3POBUTH, TO NPW YCTAHOBLI NpWUnagy Haa
ZlyXOBOI0 LIad oo KOpMyc Wwadu cnia BUCYHYTU BNepea, NPpUHanMHi Ha
35 MM, | BUKOpUCTOBYBaTH BiuHe 06MLIOBAHHA abo OOLLMBKY.

Komb6inauis 3 wadoro ana nigirpisy nocyay
(wunpuHa 60 cm)

CnouaTky BCTHOBITb Wwady Ana nigirpisy nocyay Jotpumyinteca
IHCTPYKLUIA 3 MOHTaXKY ANA wadu AnA nigirpiBaHHA.

BcraBTe ayxoBy Wwady Ha BUCYBHOMY TEPMOCTATUYHOMY ALLMKY B
wady ana BOyaosyBaHHaA. [1ia yac BCTAHOBNEHHA He MOLLKOAbTE
naHenb Ha wadi AnA nigirpisaHHA.

Kom6iHauis 3 wadoro ana nigirpisy nocyay
(wupwuHa 76 cm)

Mpwu ycTaHoBuUi AyxoBoi Wwadu / napoBoi AyxoBoi Lwadu (LLUMpUHOLO 76
CM) Haa wadgoto AnA nigirpiBy nocyay HeoOxiaHO BUKOPUCTOBYBATH
CTiKKY po3noAinbHy Neperopoaxy.

HdemoHTax

1. BHecTpymTe npunaa.

2. BioKpyTiTb KpinunbHi Wypynu.

3. MpuniaHimiTe Npunaa i NOBHICTIO BUAMITb.

Wazne wskazowki
A\ Niebezpieczenstwo obrazen!

Urzadzenie jest ciezkie. Do przenoszenia urzgdzenia potrzebne sg
2 osoby. Uzywacé wylacznie odpowiednich narzedzi
pomocniczych.
Zapoznac sie szczegotowo z instrukcjg obstugi i zachowac ja.
Tylko fachowa zabudowa, zgodna z instrukcjg obstugi
gwarantuje bezpieczenstwo w czasie korzystania z urzgdzenia.
Instalator odpowiada za nienaganne funkcjonowanie urzadzenia
W miejscu jego zamontowania.
Urzgdzenie moze podtaczyé wytgcznie autoryzowany
fachowiec.

Przed wykonaniem wszelkich prac wytaczy¢ doptyw pradu.
W celu unikniecia skaleczen stosowacé rekawice ochronne.
Czesci stuzace do montazu, moga mie¢ ostre krawedzie.
Urzadzenie przed zabudowg skontrolowa¢ pod wzgledem
uszkodzen transportowych.

Urzadzenia nie podnosi¢ trzymajgc za drzwi, uchwyt drzwi lub
dolng listwe wentylacyjna.

Podczas instalacji nalezy uwzgledni¢ aktualnie obowigzujace
przepisy budowlane oraz przepisy regionalnego dostawcy
energii elektrycznej.

Urzadzenie klasy 3: W wypadku zabudowy urzgdzenia w
meblach kuchennych przestrzega¢ minimalnych odstepdéw
podanych w planie zabudowy.

Informacje dotyczace planowania

Nie nalezy zamieni¢ ogranicznika drzwi.
Odstep korpusu mebla od powierzchni frontowej drzwi 47 mm.
Odstep korpusu mebla od krawedzi zewnetrznej uchwytu drzwi 94
mm przy doposazaniu w uchwyt (wyposazenie specjalne).
Nalezy zwrdci¢ uwage na wystajgca czesc frontu, ewentualnie
wraz z uchwytem drzwi do otwierania bocznych szuflad.
Przy planowaniu rozwigzania naroznego zachowac¢ min. kat
otwierania drzwi wynoszacy 90°.
Powyzej tego urzadzenia nie wolno zabudowywaé w szafce
zadnego innego urzadzenia elektrycznego.
Wersja urzadzenia z elementami obstugi na dole nie moze by¢
zabudowywana nad zmywarkg do naczyn. Para unoszaca sie ze
zmywarki do naczyn moze uszkodzi¢ elektronike urzadzenia.
Mozna zamowi¢ nastepujace akcesoria instalacyjne:
GZ 010 011: przedtuzenie weza doptywowego i odptywowego
(dtugos¢ 2 m)
GF 111 100: filtr odkamieniajacy i pozwalajacy na zachowanie
smaku

Jezeli twardos¢ wody przekracza 7° dH przy podtaczaniu
urzadzenia nalezy przewidzie¢ system odkamieniajgcy, co
umozliwi zredukowanie zakamieniana urzgdzenia.

Przygotowanie mebli do zabudowania

Meble do zabudowy muszg by¢ odporne na dziatanie temperatur
do 90°C, fronty sgsiadujacych mebli natomiast do temperatury
70°C.

Gniazdko przytaczeniowe musi znajdowac sie poza niszg do
zabudowy.
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Prace zwigzane z wykonaniem wykroju w meblu nalezy
przeprowadzi¢ przed zabudowg urzadzenia. Usung¢ wiory,
poniewaz moga one mie¢ negatywny wptyw na prace
elektrycznych podzespotéw urzgdzenia.

Meble niezamocowane nalezy zamocowac do $ciany za pomocg
katownika dostepnego w handlu.

Urzadzenie zabudowywac tylko na takg wysokosc¢, aby mozna
byto bez problemu wyjmowaé wyposazenie.

Podtaczenie do pradu

Zwraca¢ uwage na odpowiednie zabezpieczenie instalacji
domowej. Napiecie i czestotliwos¢ urzadzenia muszg zgadzac sie
z danymi instalacji elektrycznej (patrz tabliczka znamionowa).
Urzadzenie spetnia wymagania klasy ochrony 1 i moze by¢
uzytkowane wytgcznie w potgczeniu z przytgczem przewodu
ochronnego.

Konieczne jest zastosowanie bezpiecznikéw B lub C.

W instalacji musi by¢ zamontowany wytacznik odtgczajacy
wszystkie bieguny z minimalnym odstepem stykéw wynoszacym
przynajmniej 3 mm. Musi on by¢ tatwo dostepny po montazu.
Urzadzenie bez przewodu przytaczeniowego: poditaczaé
zgodnie ze schematem podtgczania. W razie potrzeby
zamontowacé dotgczone mostki miedziane. Niepoprawne
podtaczenie moze prowadzi¢ do zniszczenia urzgdzenia.
Przewdd zasilajacy: typ HO5 VV-F lub o wyzszych parametrach.
Zyta z¢6tto-zielona do podtgczenia przewodu ochronnego po
stronie urzadzenia musi by¢ dituzsza o 10 mm niz inne zyty.

Przytacze wody

Urzgdzenie jest zabezpieczone przed zasysaniem zwrotnym
(kontrola DVGW). Armatury przytgczeniowe z zabezpieczeniem
przed przeptywem zwrotnym nie sa konieczne. Przestrzegac
przepiséw miejscowego przedsiebiorstwa wodociggowego.

W przypadku wody o twardosci powyzej 7°dH nalezy przed
urzadzeniem zainstalowac¢ stosowne urzadzenie odkamieniajgce.
Zalecamy stosowanie filira odkamieniajgcego i pozwalajgcego na
zachowanie smaku GF 111 100 (dostepny jako wyposazenie
dodatkowe).

Urzadzenie podtgczaé wytgcznie do ztgcza zimnej wody
(potaczenie weza 34", cisnienie wody 2-10 bar).

Wskazowka: Za pomocg elementu przytgczeniowego
zamontowac przy urzadzeniu waz doptywowy. Nakretke
zlaczkowa z tworzywa sztucznego dokrecié recznie!
Przytacze wody dla weza doptywowego musi by¢ zawsze
dostepne (nie moze sie znajdowacé bezposrednio za
urzadzeniem).

Podtaczenie do kanalizacji

Przy przytaczu odptywowym nalezy przewidzie¢ zainstalowanie
syfonu. Przytacze do syfonu musi by¢ zawsze dostepne (nie moze
sie znajdowac bezposrednio za urzgdzeniem).

Wazne wskazéwki dotyczace weza odptywowego
Weza odptywowego nie przeprowadzac nigdy powyzej dolne;j
krawedzi urzgdzenia.
Odptyw: przynajmniej 240 mm Srednicy wewngtrzne;j
Przytacze odptywowe: przynajmniej 100 mm ponizej odptywu
urzgdzenia
Nie zagina¢ weza odptywowego.
Nie skraca¢ dotgczonego weza odptywowego.
Waz odptywowy: nie dtuzszy niz 5 m
Usuna¢ zabezpieczenie transportowe weza odptywowego
(metalowy patak) w tylnej czesci urzgdzenia.

Montaz urzadzenia

W razie zabudowy dwdch urzadzen koto siebie: obydwa
uchwyty drzwi / zagtebienia na uchwyty musza by¢ skierowane
do Srodka.

Jesli nad urzadzeniem nie ma dna posredniego w szafce,
wowczas nalezy zabezpieczyé urzadzenie w szafce przed
wywrdceniem: zamocowacé w szafce dwa dostepne w handlu
katowniki (na gtebokosci szafki 450 mm, 5 mm ponad
urzadzeniem).

Dotaczong blache podtrzymujacg umocowaé za pomocg dwdch
$rub w szafce do zabudowy po stronie zawiaséw, bocznie u
dotu. Zaznaczy¢ punkt srodkowy sruby, blacha podtrzymujgca
musi by¢ doktadnie umiejscowiona. W zaleznosci od sytuaciji
zabudowy na dnie posrednim lub szufladzie grzejnej WS 4..
obrdci¢ blache mocujacg o 180°. Podczas wsuwania do szafki
urzadzenie zostanie zablokowane przez blache podtrzymujaca.

1. Urzadzenie wsuna¢ catkowicie do mebla.
Przewdd przytgczeniowy oraz waz doptywowy i odptywowy wody
piekarnika parowego nalezy poprowadzic¢ po lewej stronie w
szafce, w ktdrej jest zabudowane urzadzenie, w kierunku
przytaczy. Przewodu przytgczeniowego nie wolno zagiag,
zaklinowa¢ ani przeprowadzac¢ nad ostrymi krawedziami.

2. Ustawi¢ urzadzenie srodkowo.

Pomiedzy urzadzeniem i frontami sasiadujgcych mebli zachowaé
odstep o szerokosci 5 mm.

3.Za pomocg poziomicy doktadnie wypoziomowac urzadzenie.

4.Urzadzenie zamocowac za pomoca dotgczonej Sruby. Usunaé
zabezpieczenie do transportowania umieszczone przy drzwiach.

Kombinacja z piekarnikiem

W przypadku wersji urzgdzenia BS 474/475 i BS 484/485 pole
obstugi jest na dole. Dzigki temu modele te nadajg sie w
szczegolnosci do zabudowy nad piekarnikiem Gaggenau serii BO
4.

Najpierw zamontowa¢ piekarnik parowy, nastepnie zwykty
piekarnik.

W przypadku gtebokosci zabudowy 550 mm umiesci¢ weze wody i
przewdd przytaczeniowy w obrebie wyztobienia urzadzenia.
Tylna strona piekarnika BO 4.. posiada ukosny rég. Przewdd
przytgczeniowy oraz waz doptywowy i odptywowy wody piekarnika
parowego nalezy poprowadzi¢ po lewej stronie w szafce, w ktdrej
jest zabudowane urzadzenie, w dét do przytaczy.

Jesli weze nie bedg przeprowadzone w rogu z tytu po lewej stronie
szafki do zabudowy, wéwczas przy zabudowie urzgdzenia nad
piekarnikiem nalezy wyciagna¢ korpus szafki o co najmniej 35 mm
w przod oraz zamontowac ostone boczng lub oktadzine.

Kombinacja z szufladg grzewcza

(szerokosc 60 cm)

Najpierw zamontowa¢ szuflade grzewczg WS. Przestrzegaé
instrukcji montazu szuflady grzewcze;j.

Piekarnik wsung¢ nad szuflade grzewczg w szafce do zabudowy.
Podczas wsuwania nie uszkodzi¢ przestony szuflady grzewcze;.

Kombinacja z szufladg grzewcza
(szerokosc¢ 76 cm)
Montaz piekarnikéw BO/BS (szerokos¢ 76 cm) nad szufladg

grzewczg WS jest mozliwy wytacznie wraz z odporng na
odksztatcenia ptyta przegradzajaca.

Demontaz

1. Urzadzenie odtgczy¢ od sieci.

2. Odkreci¢ sruby mocujace.

3. Urzadzenie lekko unies¢ i wyciggnaé w catosci.

Dulezité pokyny

A\ Nebezpeéi urazu!

Spotiebit je tézky. Pro pfemisfovani spotiebite jsou zapotiebi

2 osoby. Pouzivejte pouze vhodné pom{icky.
Peclivé si pfectéte ndvod a uschoveijte si jej. Pouze odborna
montaz podle navodu k montazi zaru¢i bezpecnost pfi
pouzivani. Za bezchybné fungovani v misté instalace ruc¢i
pracovnik provadeéjici instalaci.
PFistroj smi pfipojit pouze odbornik s pfislusSnym povolenim.
Pfed provadénim jakychkoli praci odpojte pfistroj od rozvodné
site.
Noste ochranné rukavice jako prevenci feznych zranéni. Dily,
které jsou béhem montaze pfistupné, mohou mit ostré hrany.
PFfed montazi zkontrolujte, zda se pfistroj pfi pfepravée
neposkodil.
Nezvedeijte pfistroj za dvitka, jejich madlo a spodni vétraci liStu.
P¥i instalaci dodrzujte aktudlné platné predpisy vyplyvajici ze
stavebniho zakona a pfedpisy regionalniho dodavatele elekifiny.
Ptistroj tfidy pfistroji 3: k montazi do kuchyriského nabytku
podle naértku v montaznim navodu (dodrzujte minimalni
vzdalenosti).

Pokyny k planovani
Zavés dvitek neni stranové zameénny.
Vzdalenost korpusu nabytku k ¢elni ploSe dvifek 47 mm.

Vzdalenost od korpusu nabytku k vnéjsi hrané madla dvifek
94 mm u namontovaného drzadla (zvlastni pfisluSenstvi).
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Zohlednéte Celni pfesah, pfip. véetné madla dvifek, pro otevirani
boc¢nich zasuvek.

Pfi planovani rohového feSeni zohlednéte Uhel otevirani dvifek
min. 90°.
Nad tento pfistroj nesmite do skfifiky nainstalovat dalsi elektricky
spotfebic.
Verzi pfistroje s ovladacim panelem dole nemontujte nad mycku.
Vystupujici para z my¢ky maze poskodit elektroniku pfistroje.
Muzete objednat nasleduijici prislusenstvi k instalaci
GZ 010 011: prodlouZeni pfivodni a odtokové hadice (délka
2m)
GF 111 100: odvéaprniovaci a pachovy filtr
Jakmile je tvrdost vody vy$Si nez 7 °dH, poditejte s odvapnovacim
systémem, ktery snizi usazovani vodniho kamene v pfistroji.

Priprava vestavéného nabytku

Vestavny nabytek musi byt odolny viéi teplotdam do 90°C,
sousednf €elnf strany nabytku do 70°C.

Pfipojkova krabice se musi nachazet mimo prostor pro vestavbu.

Vyfezy v nabytku provadéjte pfed vsazenim pfistroje. Odstrante
tfisky, jinak by mohla byt negativné ovlivnéna funkce elektrickych
komponent.

Neupevnény nabytek pfipevnéte ke zdi béznym uhelnikem.
Pfistroj instalujte pouze tak vysoko, abyste z néj mohli bez
problémU vyndavat pfisluSenstvi.

Elektrické pfipojeni

Dbejte na vhodné jisténi el. instalace v domacnosti. Napéti a
frekvence pfistroje musi odpovidat el. instalaci (viz typovy Stitek).
Pristroj odpovida tfidé ochrany 1 a smi se pouzivat jen s
pfipojenym ochrannym vodi¢em.

Jisténi samocinnymi pojistkami B nebo C je nezbytné.

V instalaci musi byt viazen vypina¢ odpojujici vSechny pdly s
minimalni vzdalenosti kontaktt 3 mm. Vypina¢ musi byt po
montazi i nadale pfistupny.

Pristroj bez privodniho kabelu: Pfipojujte pouze podle schématu
pfipojeni. V pfipadé potfeby namontujte pfilozené meédéné mustky.
Nespravnym pfipojenim se mize poskodit pfistroj.

Sitovy pFivodni kabel: Typ HO5 VV-F nebo kvalitnéjsi. Zlutozelena
zila pro pfipojeni ochranného vodi¢e musi byt na strané pfistroje o
10 mm delSi nez ostatni Zily.

Pfipojka vody

Ptistroj je zajistén proti zpétnému sani (testovano DVGW). Nejsou
nutné pfipojovaci armatury se zpétnym ventilem. DodrzZujte
predpisy regionalnich dodavatell vody.

Pf¥i tvrdosti vody nad 7° dH nainstalujte pfed pfistroj vhodné
odvapnovaci zatizeni. Doporucujeme odvapiovaci a chutovy filtr
GF 111 100 (k zakoupeni jako zvlastni pfisluSenstvi).

Ptistroj pfipojte pouze k pfipojce studené vody (pfipojovaci hadice
%", tlak vody 2-10 bar).

Upozornéni: Pripojte pfivodni hadici pomoci Uhlové pfipojky k
pristroji. Plastovou pfesuvnou matici dotahnéte pouze rukou!
Pfipojka pfivodni hadice musi byt stéle pfistupna (ne pfimo za
pfistrojem).

Pfipojka odpadni vody
Pocitejte se sifonem u pfipojky odpadni vody. Pfipojka k sifonu
musi byt stale pfistupna (ne pfimo za pfistrojem).
Dulezité pokyny k odtokové hadici
Odtokova hadice nesmi byt nikde vedena vyse, nez je spodni
hrana pfistroje.
Odtok: vnitfni prdmér min. @ 40 mm
PFipojka odpadni vody: min. 100 mm nize nez odtok pfistroje
Odtokovou hadici nesmite zalomit
Pfilozenou odtokovou hadici nesmite zkracovat.
Odtokova hadice: nesmi byt delSi nez 5 m

Odstranite pfepravni pojistku odtokové hadice (kovova spona)
na zadni strané pfistroje.

Montaz pristroje
Pfi montazi dvou pfistroju vedle sebe: Obé madla dvifek /
zapusténa madla musi sméfovat do stfedu.
Neni-li nad pfistrojem mezidno, zajistéte pfistroj ve skfifce proti
preklopeni: Pfipevnéte ve skfifice po obou stranach dva bézné
uhelniky (hloubka 450 mm, 5 mm nad vysku pfistroje).

Na strané zaveésu pfiSroubujte ve vestavné skfini dole pomoci
dvou Sroubl pfilozeny upevrovaci plech. Stfed $roubu vyznacte

dllcikem, upevnovaci plech se musi umistit presné. V zavislosti
na montazni poloze na mezidnu nebo ohfevné zasuvce WS 4..
otoCte upeviovaci plech o 180°. Pfi zasouvani do skfiné pfistroj
zaskoci do upeviiovaciho plechu.

1. P¥istroj zcela zasurite do vestavného nabytku.

PFivodni kabel a pfivodni a odtokovou hadici parni trouby vedte
k pfipojkam vzadu vlevo ve vestavné skfince. Pfitom se nesmi
privodni kabel a hadice zalomit, pfiskfipnout nebo vést pres ostré
hrany.

2. Pristroj vyrovnejte tak, aby byl ve stfedu.

Mezi pfistrojem a sousednimi ¢elnimi stranami nabytku je nutna
mezera 5 mm.

3. Vyrovnejte jej vodovahou pfesné vodorovné.
4. Upevnéte pfistroj pfilozenym Sroubem. Odstrante pfepravni
pojistku u dvitek.

Kombinace s troubou

U verzi pfistroje BS 474/475 a BS 484/485 je ovladaci panel dole.
Proto jsou tyto modely vhodné pfedevsim pro instalaci nad troubu
Gaggenau rady BO 4..

Nejprve namontujte parni troubu, poté pecici troubu.

Pro montazni hloubku 550 mm umistéte hadice na vodu a pfivodnf{
kabel v oblasti vybrani pro pfistroj.

Zadni sténa trouby BO 4.. ma zkoseny roh. Pfivodni kabel a
privodni a odtokovou hadici parni trouby vedte dold k pfipojkam
vzadu vlevo ve vestavné skfifice.

Nejsou-li vedeny hadice v rohu vestavné skfinky vzadu vlevo,
musi se pfi instalaci pfistroje nad troubu posunout korpus skfifiky
o min. 35 mm dopfedu a pouzit bo¢ni obloZeni nebo zaslepka.

Kombinace s ohfevnou zasuvkou (Sifka 60 cm)
Nejprve namontuijte ohfevnou zasuvku WS. Ridte se ndvodem
k montazi ohfevné zasuvky.

Troubu zasurite do vestavné skfinky na ohfevnou zasuvku. Pfi
zasouvani neposkodte panel ohfevné zasuvky.

Kombinace s ohfevhou zasuvkou (Sifka 76 cm)

Vestavba BO/BS (Sitka 76 cm) nad ohfevnou zasuvkou WS pouze
s tvarové stabilnim mezidnem.

Demontaz

1. Odpojte pfistroj od zdroje napéti.

2. Povolte upevriovaci Srouby.

3. Pfistroj mirné nadzvednéte a zcela vytahnéte.

Délezité pokyny
Starostlivo si precitajte navod a uschovajte si ho. Iba odborna
montaZz podla tohto ndvodu na montédz zaruéi bezpecnost pri
pouzivani. Za bezchybné fungovanie v mieste instalacie ruci
pracovnik vykondvajuci instalaciu.
Spotrebi¢ smie pripojit len odbornik s prislusnym povolenim.
Pred vykonavanim akychkolvek prac odpojte spotrebi¢ od
rozvodne;j siete.
Na zabranenie reznym zraneniam noste ochranné rukavice.
Diely, ktoré su poGas montéaze pristupné, mézu maf ostré hrany.
Pred montazou skontrolujte, &i sa spotrebi¢ poCas prepravy
neposkodil.
Nezdvihajte spotrebi¢ za dvierka, ani za ich ri¢ku a ani za
spodnu vetraciu listu.
Pri inStalacii dodrzujte aktualne platné predpisy vyplyvajice zo
stavebného zakona a predpisy regionalneho dodavatela
elektriny.
Spotrebi¢ patri do pristrojovej triedy 3: Vhodny pre montaz do
kuchynského nabytku podla naértku v montaznom navode
(dodrzujte minimalne vzdialenosti).

Pokyny pre planovanie

Zaves dvierok nie je stranovo zamenitelny.

Vzdialenost korpusu nabytku k ¢elnej ploche dvierok 47 mm.
Vzdialenost korpusu nabytku k vonkaj$ej hrane ricky dvierok
94 mm pri dodato¢ne namontovanej rucke (zvlastne
prislusenstvo).

Zohladnite Celny presah, vratane pripadnej ricky dvierok, kvoli
otvaraniu bo¢nych zasuviek.

Pri planovani rohového usporiadania zohfadnite uhol otvarania
dvierok min. 90°.
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Nad tento spotrebi¢ nesmiete do skrine nainstalovat ziadny iny
elektricky spotrebic.

Verziu spotrebica s ovladacou ¢astou dole nemontujte nad
umyvacku riadu. Vystupujlca para z umyvacky riadu moze
poskodit elektroniku spotrebica.
Mbzete objednat nasledujuce instalacné prislusenstvo

GZ 010 011: prediZenie privodnej a odtokovej hadice

(dizka 2 m)

GF 111 100: odvapriovaci a chutovy filter
Akonadhle je tvrdost vody vyssia ako 7°dH, namontujte
odvapnovaci systém, ktory znizi usadzovanie vodného kamena v
spotrebii.

Priprava vstavaného nabytku

Vstavany nabytok musi byt odolny voci teplotdm do 90 °C,
susedné Celne strany nabytku do 70 °C.

Pripojna $katufa sa musi nachadzat mimo priestoru pre
zabudovanie.

Vyrezy v nabytku vypracujte pred vsadenim spotrebica. Odstrarte
triesky, inak by mohla byt negativne ovplyvnena funkcia
elektrickych komponentov.

Neupevneny nabytok pripevnite k stene beznym uholnikom.

Spotrebi¢ instalujte len tak vysoko, aby ste z neho mohli bez
problémov vyberat prislusenstvo.

Elektrické pripojenie

Dbajte na vhodné istenie elektrickej inStalacie v domacnosti.
Napatie a frekvencia spotrebi¢a musia zodpovedat elektricke;
inStalacii (pozri typovy Stitok).

Spotrebi¢ zodpoveda triede ochrany 1 a smie sa pouzivat len s
pripojenym ochrannym vodi¢om.

Istenie automatickymi poistkami B alebo C je nevyhnutné.

V instalacii musi byt zaradeny vypina¢ odpajajuci vSetky poly s
minimalnou vzdialenostou kontaktov 3 mm. Vypina¢ musi byt po
montazi nad’alej pristupny.

Spotrebi¢ bez privodného kabla: Pripajajte iba podra schémy
pripojenia. V pripade potreby namontujte prilozené medené
mostiky. Nespravnym pripojenim sa méze spotrebi¢ poskodit.

Sietovy privodny kabel: Typ HO5 VV-F alebo kvalitnejsi.
Zltozelena Zila pre pripojenie ochranného vodi¢a musi byt na
strane spotrebica o 10 mm dlhsia ako ostatné zily.

Pripojka vody

Spotrebi€ je zaisteny proti spatnému nasavaniu (testované
DVGW). Pripojovacie armatury so spatnym ventilom nie su
potrebné. Dodrzujte predpisy regionalnych dodavatefov vody.

Pri tvrdosti vody nad 7°dH nain&talujte pred spotrebi¢ vhodné
odvapnovacie zariadenie. Odportiéame odvapiiovaci a chufovy
filter GF 111 100 (k zakupeniu ako zvlastne prislusenstvo).

Spotrebi€ pripojte iba k pripojke studenej vody (pripojovacia
hadica 34", tlak vody 2-10 bar).

Upozornenie: Pripojte privodnu hadicu pomocou uhlovej pripojky
ku spotrebicu. Plastovu previeéni maticu dotiahnite len rukou!
Pripojka privodnej hadice musi byt stale pristupna (nie priamo za
spotrebicom).

Pripojka odpadovej vody
Na pripojku odpadovej vody namontujte sifon. Pripojka k sifénu
musi byt stale pristupna (nie priamo za spotrebic¢om).
Doélezité upozornenie pre odtokovu hadicu
Odtokova hadica nesmie byf nikde vedena vyssie, ako je
spodna hrana spotrebica.
Odtok: vnutorny priemer min. 40 mm
Pripojka odpadovej vody: min. 100 mm nizSie ako odtok
spotrebita
Odtokovu hadicu nesmiete zalomif.
Prilozenu odtokovu hadicu nesmiete skracovat.
Odtokova hadica: nesmie byt dihgia ako 5 m

Odstrante prepravnu poistku odtokovej hadice (kovova spona)
na zadnej strane spotrebica.

Montaz spotrebic¢a
Pri montazi dvoch spotrebiCov vedla seba: Obe rucky dvierok /
zapustené ruc¢ky musia smerovat do stredu.
Ak nie je nad spotrebicom medzidno, zaistite spotrebi¢ v skrini

proti preklopeniu: Pripevnite v skrini po oboch stranach dva
bezné uholniky (hilbka 450 mm, 5 mm nad vysku spotrebica).

Na strane zavesov priskrutkujte priloZzeny upevinovaci plech dole
vo vstavanej skrini pomocou dvoch skrutiek. Stred skrutky
vyznacte jamkovacom, upeviovaci plech sa musi umiestnif
presne. V zavislosti od montaznej polohy (na medzidne alebo
ohrevnej zasuvke WS 4..) otocte upevnovaci plech o 180°. Pri
zasuvani do skrine spotrebi¢ zaskoci do upevfiovacieho plechu.

1. Spotrebic Uplne zasurite do vstavaného nabytku.

Privodny kébel a privodnu a odtokovu hadicu parnej rdry vedte k
pripojkam vzadu viavo vo vstavanej skrini. Pritom sa privodny
kabel a hadice nesmu zalomit, priskripnuf alebo viest cez ostré
hrany.

2. Spotrebi¢ vyrovnajte tak, aby bol v strede.

Medzi spotrebi¢om a susednymi ¢elnymi stranami nabytku je
nutna medzera 5 mm.

3. Vyrovnajte spotrebi¢ vodovahou presne vodorovne.

4. Upevnite spotrebic prilozenou skrutkou. Odstrante prepravnu
poistku na dvierkach.

Kombinacia s rurou

Pri verziach spotrebita BS 474/475 a BS 484/485 je ovladaci
panel dole. Preto su tieto modely vhodné predovSetkym pre
instalaciu nad rdru Gaggenau zo série BO 4..

Najprv namontuijte parnu rdru, potom rdru na pecenie.

Pre montaznu hibku 550 mm umiestnite hadice na vodu a
privodny kabel v oblasti vybrania pre spotrebic.

Zadna stena rury BO 4.. ma skoseny roh. Privodny kabel a
privodnu a odtokovu hadicu parnej riry vedte dole k pripojkam
vzadu vlavo vo vstavanej skrini.

Ak hadice v rohu vstavanej skrine nebudu vedené vzadu vliavo,
musi sa pri intalacii spotrebita nad rdrou posundt korpus skrine o
min. 35 mm dopredu a pouzif bo¢né oblozenie alebo zaslepka.

Kombinacia s ohrievacou zasuvkou (Sirka 60 cm)
Najprv namontujte ohrievaciu zasuvku. DodrzZiavajte montazny
navod ohrievacej zasuvky.

Ruru zasurite do kuchynskej linky na ohrievaciu zasuvku. Pri
zasUvani neposkodte predny panel ohrievacej zasuvky.

Kombinacia s ohrievacou zasuvkou (Sirka 76 cm)

Montaz spotrebic¢ov radu BO/BS (Sirka 76 cm) nad ohrievaciu
zasuvku sa odporuca len vtedy, ak je medzidno tepelne odolné.

Demontaz

1. Odpojte pristroj od zdroja napétia.

2. Povolte upevnovacie skrutky.

3. Spotrebi¢ mierne nadvihnite a Uplne vytiahnite.

Onemli aciklamalar

A\ Yaralanma tehlikesi!

Cihaz agirdir. Cihazin hareket ettirilmesi igin 2 kisi gereklidir.

Yalnizca uygun yardimci malzemeleri kullaniniz.
Kilavuzu dikkatle okuyun ve saklayin. Ancak montaj kilavuzu
uyarinca usuliine uygun monte edildiginde cihazin kullanim
esnasinda givenligi saglanir. Cihazi kuran kisi cihazin kurulum
yerinde kusursuz ¢aligmasindan sorumludur.
Cihazin baglantisi ancak ruhsatli bir uzman kisi tarafindan
yapilmalidir.
Her turlG calismalara baslamadan 6nce elektrik baglantisini
kesin.
Kesik yaralarini énlemek igin koruyucu eldiven kullanin. Montaj
esnasinda erisilebilir olan pargalar keskin kenarlara sahip
olabilir.
Montaj 6ncesi cihazda nakliye hasarlari olup olmadigini kontrol
edin.
Cihazi kapisindan, kapi kulpundan veya alt havalandirma
pervazindan kaldirmayin.
Kurulum icin yUrUrlukte olan yapi yénetmelikleri ile bélgesel
elektrik tedarik sirketinin yonetmeliklerini dikkate alin.
Cihaz sinifi 3'e tabi cihaz: Montaj semasina gére mutfak
mobilyalarina monte edilir (minimum mesafeleri dikkate alin).

Planlama notlari
Kapi yénl degistirilemez.
Mobilya gévdesi ile kapi 6n ylizeyi arasindaki mesafe: 47 mm.

Mobilya gévdesi ile kapi tutamagi dis kenar arasindaki mesafe:
Sonradan takilan tutamaklarda (6zel aksesuar) 94 mm.
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Yan ¢ekmecelerin agilmasi icin gerekirse kapi tutamagi dahil
olmak Gzere 6n cikintiy! dikkate alin.

Kdseli ¢dzum planlarken en az 90° kapi agilma agisini dikkate
ahn.

Dolapta bu cihazin Ustiine bagka bir elektrikli cihazin monte
edilmesi yasaktir.

Kumanda alani agsagida olan cihaz versiyonunu bulasik
makinesinin lzerine monte etmeyin. Bulagik makinesinden disari
yukselen buhar cihaz elektronigine zarar verebilir.

Asagida belirtilen kurulum aksesuarlarini siparis edebilirsiniz
GZ 010 011: Giris/Cikis hortumu uzatma parcasi
(uzunlugu 2 m).
GF 111 100: Kiregten arindirici ve nétrlestirici filtre
Su sertligi Alman su sertlik dlcegine gére 7 dereceyi gectiginde,
cihazda kireclenmeyi azaltmak i¢in cihaz baglanirken kire¢ten
arindirma sistemi monte edilmelidir.

Ankastre mobilyanin hazirlanmasi

Ankastre mobilyalar 90°C'ye kadar, bitisik mobilyalarin panelleri
ise 70°C'ye kadar sicakliga dayanikli olmahdir.

Baglanti kutusu montaj nisinin diginda kalmalidir.

Mobilyada hazirlanacak olan yuvalari cihazi yerlestirmeden énce
kesin. Talaglar temizleyin. Aksi takdirde elektrikli parcalarin
fonksiyonu olumsuz etkilenebilir.

Sabitlenmemis mobilyalari standart bir késebentle duvara
sabitleyin.

Cihazi ancak aksesuarlarin sorunsuz bir sekilde ¢ikariimasini
saglayacak yikseklige monte edin.

Elektrik baglantisi

Evdeki tesisatin sigortasinin uygun olmasina dikkat edin. Cihazin
gerilimi ve frekansi elektrik tesisatina uygun olmalidir (bkz. Tip
etiketi).

Cihaz koruma sinifi 1'e tabidir ve ancak koruyucu iletken
baglantisi yapilarak isletilebilir.

B veya C tipi otomatik sigortalarla korunmalidir.

Tesisatta tim fazlari kapsayan ve en az 3 mm kontak mesafeli bir
devre kesici salter mevcut olmalidir. Montaj sonrasi salterin
erisilebilir olmasi gerekir.

Baglanti kablosuz cihaz: Cihazin baglantisini ancak baglanti
semasina gore kurun. Gerektiginde teslimat kapsamindaki bakir
koprileri monte edin. Baglantisi yanlis yapildiginda cihaz hasar
gobrebilir.

Elektrik baglanti kablosu: HO5 VV-F tipi veya daha nitelikli.
Koruyucu iletken baglantisina mahsus yesil-sari kablo damari,
cihaz tarafinda diger kablo damarlarindan 10 mm daha uzun
olmahdir.

Su baglantisi

Cihaz geri emis emniyetine sahiptir (DVGW kontrollu). Geri akigi
onleyicilere sahip baglanti armatrleri gerekli degildir. Yerel su
tedarik sirketinin talimatlarini dikkate alin.

Su sertligi Alman su sertlik dlgedine gére 7 dereceyi gectiginde
uygun bir kiregten arindirma sistemini cihaz éncesi monte edin.
Kiregten arindirici ve nétrlestirici GF 111 100 filtrenin
kullanilmasini 6neririz (6zel aksesuar olarak temin edilebilir).
Cihazi sadece soguk su hattina baglayin (hortumlu baglanti 34", su
basinci 2-10 bar).

Bilgi: Giris hortumunu baglanti kdsebendi ile cihaza monte edin.
Plastik baslik hortumunu sadece elle sikin!

Giris hortumunun su baglantisi daima kolay ulasilabilir olmalidir
(cihazin hemen arkasinda bulunmamalidir).

Atik su baglantisi

Atik su baglantisina bir sifon takin. Sifona yapilan baglanti daima
kolay ulasilabilir olmalidir (cihazin hemen arkasinda
bulunmamalidir).

Atik su hortumuna iliskin 6nemli agiklamalar

Atik su hortumu hicbir yerinden cihaz alt kenarindan daha
ylksede désenmemelidir.

Cikis: Ic cap en az @ 40 mm olmalidir

Atk su baglantisi: Cihazin su ¢ikis yerinden en az 100 mm daha
asagida olmahdir.

Atik su hortumunu bikmeyin.
Teslimat kapsamindaki atik su hortumunu kisaltmayin.
Atik su hortumu: 5 metreden uzun olmamalidir.

Cihazin arka tarafindaki atik su hortumu nakliye emniyetini
(metal kanca) ¢ikarin.

Cihazin montaji

iki cihazin yan yana montaji: Her iki kapi tutamagi / gémme
tutamaklar ortaya bakmalidir.

Cihaz Gzerinde ara zemin bulunmadigi takdirde, devrilmemesi
icin cihazi dolabin icinde sabitleyin: |ki adet siradan késebendi,
dolabin her iki tarafina 450 mm derinlige ve cihaz ytksekliginin 5
mm Uzerine sabitleyin.
Teslimat kapsamindaki tutucu saci iki vidayla ankastre dolabin
mentese tarafina alt yan pozisyonda sabitleyin. Vidanin merkez
noktasini puntalayarak belirleyin. Tutucu sacin tam dogru
pozisyonda sabitlenmesi gerekir. Montajin ara taban veya isitma
¢ekmecesi WS 4.. (izerine yapilmasina bagli olarak tutucu saci
180° cevirin. Cihaz, dolabin igine sirildiginde tutucu saca
oturur.

1. Cihazi tamamen ankastre mobilyanin igine surtin.
Buharli kombi firinin baglanti kablosunu ve su giris/cikis
hortumunu ankastre dolabin sol arka tarafindan baglantilara
dogru déseyin. Bu sirada baglanti kablosunu ve hortumlari
blkmeyin, sikistirmayin ya da keskin kenarlar Gzerinden
gecirmeyin.

2.Cihaz ortalayarak yerlestirin.
Cihaz ile bitisik mobilya panelleri arasinda en az 5 mm aralk
birakilmasi gerekir.

3.Su terazisi yardimiyla cihazin terazi ayarini tam dogru olarak
yapin.

4. Cihaz! teslimat kapsamindaki vidayla sabitleyin. Kapidaki nakliye
emniyet parcasini gikarin.

Firinla kombinasyon

BS 474/475 ve BS 484/485 cihaz versiyonlarinda kumanda alani
alttadir. Bu nedenle s6z konusu modeller, 6zellikle BO 4.. serisi
Gaggenau firinlarinin Gzerine monte edilmeye son derece
elveriglidir.

Ilk 6nce buharli kombi firini, ardindan firint monte edin.

550 mm montaj derinligi icin su hortumlarini ve baglanti kablosunu
gdvde boslugdu tarafinda konumlandirin.

BO 4.. firinlarinin arka panosu yuvarlaklastiriimis bir késeye
sahiptir. Buharli kombi firinin baglanti kablosunu ve taze su ve atik
su hortumunu ankastre dolabin sol arka tarafindan asagi
baglantilara dogru déseyin.

Hortumlarin ankastre dolabin sol arka késesinden asagiya dogru
désenmedikleri takdirde, cihaz bir firinin Gzerine monte edildiginde
dolap gdvdesinin en az 35 mm kadar 6ne ¢ekilmesi ve bir yan
panonun veya kaplamanin yerlestiriimesi gerekir.

Isitma cekmecesi ile kombinasyon
(genislik 60 cm)

Once 1sitma cekmecesi WS monte edilmelidir. Isitma
¢ekmecesinin montaj kilavuzuna uyulmalidir.

Firin, montaj dolabi igindeki isitma gekmecesi Uizerine itilmelidir.
Iceri itme sirasinda 1sitma gekmecesinin kapagina zarar
vermeyiniz.

Isitma cekmecesi ile kombinasyon
(genislik 76 cm)

BO/BS montaji (genislik 76 cm) sadece bigimsel agidan stabil bir
ara zemine sahip 1sitma ¢cekmecesi WS Uzerine yapilmalidir.

Cihazin cikarilmasi

1. Cihazin elektrik baglantisini kesin.
2. Sabitleme vidalarini ¢ézin.
3.Cihaz hafif kaldirin ve ¢ekerek ¢ikarin.
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Catatan penting
A\ Bahaya cedera!

Peralatan ini sangat berat. Diperlukan 2 orang untuk
memindahkan peralatan ini. Gunakan alat dan perlengkapan yang
sesuai saja.
Baca instruksi ini dengan teliti dan simpan di tempat yang aman.
Keamanan selama pemakaian hanya dapat dipastikan jika
peralatan dipasang dengan benar sesuai dengan instruksi
pemasangan ini. Pemasang bertanggung jawab untuk
memastikan peralatan bekerja dengan sempurna pada titik
pemasangan.
Hanya izinkan profesional berlisensi untuk menyambungkan
peralatan.
Peralatan harus terputus dari sumber daya selama semua
pengerjaan pemasangan.
Kenakan sarung tangan pelindung untuk mencegah cedera
karena luka. Bagian yang dapat diakses selama pemasangan
mungkin memiliki tepi yang tajam.
Periksa peralatan akan kerusakan saat pemindahan sebelum
pemasangan.
Jangan angkat peralatan pada pintu, gagang pintu, atau
ventilasi udara bawah.
Untuk pemasangan, peraturan gedung dan peraturan pemasok
listrik setempat yang saat ini berlaku harus diikuti.
Peralatan ini sesuai dengan peralatan kelas 3 untuk
pemasangan pada unit dapur menurut gambar pemasangan.
Amati jarak minimum.

Catatan perencanaan

Engsel pintu tidak dapat dibalik.

Permukaan panel pintu dari peralatan memanjang hingga 47 mm
dari rongga perabot.

Tepi luar dari gagang pintu memanjang hingga 94 mm dari rongga
perabot.

Pertimbangkan bagian yang menggantung, termasuk gagang
pintu, saat berencana untuk membuka laci di sebelah peralatan.
ggoat merencanakan solusi di sudut, perhatikan sudut bukaan pintu
Jangan pasang peralatan listrik lain di atas peralatan ini pada
kabinet.

Jangan pasang model yang memiliki fitur kontrol di bagian bawah,
di atas pencuci piring. Uap dari pencuci piring dapat merusak
bagian elektronik dari oven pengukus.

Anda dapat memesan aksesori berikut untuk pemasangan
GZ 010 011: perpanjangan untuk pasokan dan keluaran
(panjang 2 m)

GF 111 100: filter penghilang kerak dan penetralan

Jika kekerasan air melebihi 7°dH, kami sarankan untuk
memasang sistem penghilang kerak antara keran dan peralatan
untuk mengurangi terjadinya kerak.

Mempersiapkan unit dapur

Unit yang dipasang harus tahan panas hingga 90 °C, bagian
depan kabinet di sekitar hingga 70 °C.

Soket daya harus berada di luar lerung bawaan.

Lakukan pengerjaan pemisah pada unit perabot dan bagian kerja
dapur sebelum memasang peralatan. Buang sisa-sisa atau
pengoperasian yang benar dari komponen listrik mungkin akan
mengalami gangguan.

Amankan unit bebas ke dinding menggunakan braket standar
yang bebas dijual di pasaran.

Hanya pasang peralatan hingga ketinggian yang memungkinkan
aksesori untuk dilepas dengan mudah.

Sambungan listrik

Pastikan instalasi rumah memiliki sekering yang cukup atau
perlindungan pemutus sirkuit. Periksa peralatan memiliki voltase
dan frekuensi yang sama dengan sistem instalasi listrik (lihat pelat
nilai).

Peralatan sesuai dengan kelas perlindungan 1 dan hanya boleh
dioperasikan dengan sambungan pembumian berpelindung.
Perlindungan sekering menggunakan pemutus sirkuit B atau C
diperlukan.

Sistem instalasi harus menggabungkan saklar isolasi semua kutub
dengan jarak kontak setidaknya 3 mm. Ini harus tetap dapat
diakses setelah pemasangan.

Peralatan tanpa kabel penyambung daya: Hanya sambungkan
seperti yang ditunjukkan pada diagram penyambungan. Pasang
jembatan tembaga yang disertakan seperti yang diminta.
Penyambungan yang salah dapat mengakibatkan kerusakan pada
peralatan.

Kabel penyambung daya: tipe H05 VV-F atau dengan nilai lebih
tinggi. Kabel kuning/hijau untuk sambungan PE harus 10 mm lebih
panjang daripada kabel lain pada sisi peralatan.

Sambungan air

Peralatan ini dilindungi terhadap hisapan belakang (diuji DVGW).
Oleh karena itu tidak perlu memasang perlengkapan sambungan
dengan katup tidak berbalik. Perhatikan peraturan dari pemasok
air setempat Anda.

Sistem penghilang kerak yang sesuai harus dipasang saat
menyambungkan peralatan jika kekerasan air melebihi 7° dH.
Kami sarankan sistem penghilang kerak GF 111 100 (tersedia
sebagai aksesori khusus).

Hanya sambungkan peralatan ke sambungan air dingin
(sambungan selang 34", tekanan air 2-10 bar).

Petunjuk: pasang siku dari inlet selang ke peralatan. Hanya
gunakan tangan saat mengencangkan sambungan plastik.
Sambungan air harus selalu dapat dijangkau, dan tidak boleh
berada langsung di belakang peralatan.

Sambungan drainase

Sambungkan selang untuk menguras ke sambungan penguras
dari penyedot pipa air limbah. Sambungan pipa penguras harus
dapat dijangkau setiap saat dan tidak boleh berada langsung di
belakang peralatan.

Catatan penting mengenai selang penguras
Selang drainase harus berada di bawah peralatan
Penampang lintang drainase yang cukup (diameter dalam
40 mm) harus dipastikan

Sambungan drainase harus berada setidaknya 100 mm di
bawah keluaran air kurasan dari peralatan

Jangan buat selang penguras menjadi kusut

Jangan pendekkan selang penguras yang disediakan bersama
peralatan

Panjang total dari selang penguras tidak boleh melebihi 5 m

Sebelum memasang oven pengukus, lepas pegangan metal di
bagian belakang yang memegang selang penguras pada
tempatnya saat dibawa

Memasang peralatan

Saat memasang dua peralatan saling berdampingan, gagang
pintu / pegangan tersembunyi harus berada di tengah.
Jika tidak ada laci yang dipasang di atas peralatan, amankan
peralatan akan bahaya terbalik saat pintu dibuka. Pasang dua
sudut standar 5 mm di atas peralatan pada kedalaman 450 mm
di dalam kabinet.
Perbaiki pelat penahan ke sisi yang lebih rendah dari kabinet
pada sisi engsel dengan 2 baut yang disertakan. Tandai posisi
dari baut dengan alat centre punch agar posisi pelat penahan
tepat. Putar pelat penahan 180° tergantung jika pemasangan
dilakukan pada laci menengah atau pada laci penghangat
WS 4.. . Oven akan mengait pada pelat penahan saat didorong
ke arah kabinet.

1. Masukkan peralatan seluruhnya ke kabinet.
Pandu kabel sambungan, selang inlet air dan selang drainase
pada sisi kiri dari kabinet ke penyambung. Jangan membuat
kabel daya dan selang menjadi kusut atau terlilit, atau hindari
kabel dan selang tepi yang tajam.

2. Posisi peralatan di tengah.
Harus ada celah udara sebesar 5 mm antara peralatan dan
kabinet sekitar.

3. Menggunakan waterpas, atur peralatan agar benar-benar rata.

4. Sekrup peralatan dengan kuat pada tempatnya dengan sekrup
yang disediakan. Lepas kunci transportasi pada pintu.

Kombinasi dengan oven

Model BS 474/475 dan BS 484/485 memiliki layar dan kontrol di
bawah. Model-model ini sesuai untuk pemasangan di atas oven
Gaggenau BO 4.

Pasang oven pengukus dulu, kemudian pasang ovennya.
Untuk mendapatkan kedalaman pemasangan sebesar 550 mm,
selang air dan kabel penyambung harus mengikuti tepi miring di
sudut rumahnya.
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Bagian belakang dari oven seri BO 4.. memiliki tepi yang
meruncing. Pandu kabel sambungan, selang inlet air dan selang
drainase pada sisi kiri dari kabinet hingga ke penyambung.

Jika selang tidak dapat dipandu pada sisi belakang kiri dari kabinet
saat peralatan dipasang di atas oven, pindahkan kabinet
setidaknya 35 mm dari dinding dan pasang dinding samping.

Kombinasi dengan laci penghangat (lebar 60 cm)
Pertama-tama pasang laci penghangat dulu. Ikuti petunjuk
pemasangan untuk laci penghangat.

Geser oven, pada laci penghangat, ke dalam kabinet
pemasangan. Jangan rusak penutup laci penghangat saat
menggesernya masuk.

Kombinasi dengan laci penghangat (lebar 76 cm)

Pemasangan BO/BS (lebar 76 cm) di atas laci penghangat WS
hanya dengan lantai menengah yang stabil seacara dimensi.

Pelepasan

1. Putuskan sambungan peralatan ini dari pasokan listrik.
2.Lepas sekrup pengaman.

3. Angkat peralatan sedikit dan tarik keluar.
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	BS 47./48.
	Wichtige Hinweise
	: Verletzungsgefahr!

	■ Gerät der Geräteklasse 3: Zum Einbau in ein Küchenmöbel gemäß Einbauskizze (Mindestabstände beachten).
	Planungshinweise
	Türanschlag nicht wechselbar.
	Abstand Möbelkorpus bis Türfrontfläche 47 mm.
	Abstand Möbelkorpus bis Türgriffaußenkante 94 mm bei nachgerüstetem Griff (Sonderzubehör).
	Frontüberstand, ggf. inkl. Türgriff, für die Öffnung von seitlichen Schubladen beachten.
	Bei Planung einer Ecklösung Türöffnungswinkel von mind. 90° berücksichtigen.
	Über diesem Gerät darf kein anderes elektrisches Gerät in den Schrank eingebaut werden.
	Die Geräteversion mit dem Bedienteil unten nicht über einem Geschirrspüler einbauen. Aufsteigender Dampf aus dem Geschirrspüler kann die Geräteelektronik beschädigen.
	Sie können folgendes Installationszubehör bestellen
	■ GF 111 100: Entkalkungs- und Geschmacksfilter
	Das Entkalkungssystem beim Anschließen des Geräts vorsehen, sofern die Wasserhärte 7°dH überschreitet, um die Verkalkung des Gerätes zu reduzieren.


	Einbaumöbel vorbereiten
	Einbaumöbel müssen bis 90°C temperaturbeständig sein, angrenzende Möbelfronten bis 70°C.
	Anschlussdose muss außerhalb der Einbaunische liegen.
	Ausschnittarbeiten am Möbel vor dem Einsetzen des Gerätes durchführen. Späne entfernen, die Funktion von elektrischen Bauteilen kann beeinträchtigt werden.
	Nicht befestigte Möbel mit einem handelsüblichen Winkel an der Wand befestigen.
	Gerät nur so hoch einbauen, dass Zubehör problemlos entnommen werden kann.

	Elektrischer Anschluss
	Auf geeignete Absicherung der Hausinstallation achten. Spannung und Frequenz des Gerätes müssen mit der elektrischen Installation übereinstimmen (siehe Typenschild).
	Das Gerät entspricht der Schutzklasse 1 und darf nur mit Schutzleiter-Anschluss betrieben werden.
	Die Absicherung über B- oder C-Automaten ist erforderlich.
	In der Installation muss ein allpoliger Trennschalter mit mindestens 3 mm Kontaktöffnung vorhanden sein. Dieser muss nach dem Einbau noch zugänglich sein.
	Gerät ohne Anschlussleitung: Nur nach Anschlussbild anschließen. Bei Bedarf beiliegende Kupferbrücken montieren. Bei Falschanschluss kann das Gerät beschädigt werden.
	Netzanschlussleitung: Typ H05 VV-F oder höherwertig. Die gelb- grüne Ader für den Schutzleiter-Anschluss muss geräteseitig 10 mm länger sein als die anderen Adern.

	Wasseranschluss
	Das Gerät ist rücksaugsicher (DVGW-geprüft). Anschlussarmaturen mit Rückflussverhinderer sind nicht erforderlich. Die Vorschriften des lokalen Wasserversorgers beachten.
	Eine geeignete Entkalkungsanlage vor dem Gerät installieren, falls die Wasserhärte 7°dH überschreitet. Wir empfehlen den Entkalkungs- und Geschmacksfilter GF 111 100 (als Sonderzubehör erhältlich).
	Das Gerät nur an einen Kaltwasseranschluss (Schlauchverbindung ¾", Wasserdruck 2-10 bar) anschließen.
	Hinweis

	Der Wasseranschluss für den Zulaufschlauch muss immer zugänglich sein (nicht direkt hinter dem Gerät).

	Abwasseranschluss
	Einen Siphon am Abwasseranschluss vorsehen. Der Anschluss an den Siphon muss immer zugänglich sein (nicht direkt hinter dem Gerät).
	Wichtige Hinweise zum Ablaufschlauch
	■ Transportsicherung des Ablaufschlauchs (Metallbügel) an der Geräterückseite entfernen


	Gerät einbauen
	■ Auf der Scharnierseite im Einbauschrank seitlich unten das beiliegende Halteblech mit zwei Schrauben befestigen. Den Schraubenmittelpunkt ankörnen, das Halteblech muss exakt positioniert werden. Je nach Einbausituation auf Zwischenboden oder Wä...
	1. Gerät ganz in das Einbaumöbel einschieben.
	2. Gerät mittig ausrichten.
	3. Gerät mit der Wasserwaage exakt waagrecht ausrichten.
	4. Gerät mit der beiliegenden Schraube befestigen. Transportsicherung an der Tür entfernen.


	Kombination mit Backofen
	Bei den Geräteversionen BS 474/475 und BS 484/485 ist das Bedienfeld unten. Dadurch eignen sich diese Modelle besonders zum Einbau über einem Gaggenau Backofen der Serie BO 4..
	Zuerst den Dampfbackofen, anschließend den Backofen montieren.
	Für eine Einbautiefe von 550 mm die Wasserschläuche und das Anschlusskabel im Bereich der Gehäuseaussparung positionieren.
	Die Rückseite der Backöfen BO 4.. besitzt eine abgeschrägte Ecke. Anschlusskabel und Zu- und Abwasserschlauch des Dampfbackofens hinten links im Einbauschrank nach unten zu den Anschlüssen führen.
	Falls die Schläuche nicht in der Ecke hinten links im Einbauschrank geführt werden, muss bei Einbau des Geräts über einem Backofen der Schrankkorpus um mind. 35 mm nach vorn gezogen werden und eine Seitenverkleidung oder Verblendung eingesetzt we...

	Kombination mit Wärmeschublade (Breite 60 cm)
	Zuerst die Wärmeschublade WS montieren. Montageanleitung der Wärmeschublade beachten.
	Den Ofen auf die Wärmeschublade in den Einbauschrank einschieben. Beim Einschieben die Blende der Wärmeschublade nicht beschädigen.

	Kombination mit Wärmeschublade (Breite 76 cm)
	Einbau BO/BS (Breite 76 cm) über Wärmeschublade WS nur mit formstabilem Zwischenboden.

	Ausbau
	1. Gerät spannungslos machen.
	2. Befestigungsschrauben lösen.
	3. Gerät leicht anheben und ganz herausziehen.
	Important notes
	: Risk of injury!

	■ This appliance corresponds to appliance class 3 for installation in a kitchen unit according to the installation drawing. Observe the minimum distances.

	Planning notes
	Door hinge not reversible.
	The door panel surface of the appliance extends 47 mm from the furniture cavity.
	The outer edge of the door handle extends 94 mm from the furniture cavity.
	Consider the overhang, incl. the door handle, when planning to open drawers next to the appliance.
	When planning a corner solution, pay attention to the 90° door opening angle.
	Do not install another electrical appliance above this appliance in the cabinet.
	Do not install the model that features the controls at the bottom above a dishwasher. Steam from the dishwasher might damage the electronics of the steam oven.
	You can order the following accessories for installation
	■ GF 111 100: descaling and neutralising filter
	If the hardness of the water exceeds 7°dH, we recommend to install a descaling system between the tap and the appliance to reduce the build-up of limescale.


	Preparing kitchen units
	Fitted units must be heat-resistant up to 90 °C, adjacent cabinet fronts up to 70 °C.
	The mains socket needs to be positioned outside of the built-in niche.
	Carry out all cut-out work on the furniture unit and worktop before fitting the appliances. Remove any shavings or the correct operation of electrical components may be impaired.
	Secure freestanding units to the wall using standard, commercially available brackets.
	Only fit the appliance up to a height which allows accessories to be easily removed.

	Electrical connection
	Make sure that the household installation has sufficient fuse or circuit breaker protection. Check that the appliance has the same voltage and frequency as the electrical installation system (see rating plate).
	The appliance corresponds to protection class 1 and may only be operated with a protective earth connection.
	Fuse protection using B or C circuit breakers is required.
	The installation system must incorporate an all-pole isolating switch with a contact gap of at least 3 mm. This must remain accessible after installation.
	Appliance without mains connection cable: Only connect as shown on the connection diagram. Fit the enclosed copper bridges as required. Incorrect connection may cause damage to the appliance.
	Mains connection cable: type H05 VV-F or higher rated. The yellow/green wire for the PE connection must be 10 mm longer than the other wires on the appliance side.

	Water connection
	This appliance is protected against back-suction (DVGW-tested). It is therefore not necessary to install connection fittings with non- return valve. Observe the regulations of your local water supplier.
	A suitable descaling system must be installed when connecting the appliance if the water hardness exceeds 7° dH. We recommend the descaling system GF 111 100 (available as special accessory).
	Only connect the appliance to a cold water connection (¾" hose connector, water pressure 2-10 bar).
	Note

	The water connection must always be accessible, and must not be directly behind the appliance.

	Drainage connection
	Connect the drain hose to the drain connection of the waste water pipe siphon. The drain pipe connection must be accessible at all times and should not be directly behind the appliance.
	Important notes concerning the drain hose
	■ Before installing the steam oven, remove the metal holder on the back which holds the drain hose in place during transport


	Fitting the appliance
	■ Fix the retaining plate to the lower side of the cabinet on the hinge side with the 2 screws included. Mark the position of the screws with a centre punch for exact positioning of the retaining plate. Turn the retaining plate by 180° depending i...
	1. Fully insert the appliance in the cabinet.
	2. Centre the appliance.
	3. Using a spirit level, adjust the appliance so that it is perfectly level.
	4. Screw the appliance firmly in place with the screw provided. Remove the transportation lock of the door.


	Combination with oven
	The models BS 474/475 and BS 484/485 feature display and controls at the bottom. These models are especially suitable for installation above a Gaggenau BO 4.. oven.
	Fit the steam oven first, then the oven.
	To achieve the 550 mm installation depth, the water hoses and connection cable needs to follow the slanted edge on the corner of the housing.
	The rear of the series BO 4.. ovens has tapered edges. Guide the connecting cable, the water inlet hose and the drainage hose on the rear left side of the cabinet down to the connections.
	If the hoses cannot be guided down on the rear left side of the cabinet when the appliance is fitted above an oven, move the cabinet at least 35 mm from the wall and fit a side wall.

	Combination with warming drawer (60 cm width)
	Fit the warming drawer first. Follow the installation instructions for the warming drawer.
	Slide the oven, on the warming drawer, into the installation cabinet. Do not damage the warming drawer cover when sliding it in.

	Combination with warming drawer (76 cm width)
	BO/BS installation (76 cm width) over WS warming drawer with dimensionally stable intermediate floor only.

	Removal
	1. Disconnect the appliance from the power supply.
	2. Undo the securing screws.
	3. Lift the appliance slightly and pull it out completely.
	Remarques importantes
	: Risque de blessure !

	■ Appareil de classe 3 : à installer dans un meuble de cuisine selon le schéma de pose (respecter les distances minimales).

	Instructions de planification
	Le sens d'ouverture de la porte n'est pas modifiable.
	Distance entre le corps du meuble et la façade de la porte : 47 mm.
	Distance entre le corps du meuble et le bord extérieur de la poignée de la porte : 94 mm dans le cas de la poignée ajoutée (accessoire spécial).
	Faire attention au débordement de la façade, y compris le cas échéant celui de la poignée, pour l'ouverture de tiroirs latéraux.
	Si une solution d'angle est envisagée, tenir compte d'un d'angle d'ouverture de la porte d'au moins 90°.
	Aucun autre appareil électrique ne doit être installé dans le meuble au-dessus de cet appareil.
	Si l'appareil est un modèle dont le panneau de commande est en bas, ne pas le poser au-dessus d'un lave-vaisselle. La vapeur remontant du lave-vaisselle peut endommager l'électronique de l'appareil.
	Vous pouvez commander les accessoires d'installation suivants
	■ GF 111 100 : filtre de détartrage et de préservation du goût
	Si la dureté de l'eau dépasse 12,5 fH°, prévoir le système antitartre lors du branchement de l'appareil afin de réduire l'entartrage de l'appareil.


	Préparation des meubles
	Les meubles où sont encastrés les appareils doivent résister jusqu'à une température de 90 °C, et les façades des meubles voisins jusqu'à 70 °C.
	La prise de courant doit se trouver à l'extérieur de la niche d'encastrement.
	Faire les découpes sur le meuble avant de mettre l'appareil en place. Éliminer les copeaux qui pourraient affecter le fonctionnement de composants électriques.
	Si les meubles ne sont pas fixés, il faut les fixer au mur au moyen d'une équerre du commerce.
	Placer l'appareil à une hauteur telle qu'il soit encore possible de sortir facilement les accessoires.

	Raccordement électrique
	S'assurer que l'installation électrique du logement est suffisamment protégée. La tension et la fréquence de l'appareil doivent correspondre à celles de l'installation électrique (voir la plaquette d'identification).
	L'appareil est de la classe de protection 1 et doit obligatoirement être raccordé à une prise avec terre.
	La protection doit être assurée au moyen de coupe-circuit automatiques de type B ou C.
	Il faut prévoir dans l'installation un disjoncteur multipolaire ayant une distance d'ouverture des contacts d'au moins 3 mm et restant accessible après la pose.
	Appareil sans cordon d'alimentation :Procéder au branchement sur la seule base du schéma. Si nécessaire, monter les cavaliers en cuivre fournis. Une erreur de branchement peut endommager l'appareil.
	Cordon d'alimentation secteur :type H05 VV-F ou qualité supérieure. Du côté de l'appareil, le conducteur de protection vert- jaune doit être 10 mm plus long que les autres.

	Branchement de l'eau
	L'appareil est protégé contre la réaspiration (testé DVGW) de sorte qu'il n'est pas nécessaire d'installer de dispositif antiretour. Respecter les consignes du fournisseur d'eau.
	Si la dureté de l'eau dépasse 12,5 °fH, installer un dispositif antitartre en amont de l'appareil. Nous recommandons d'installer le filtre antitartre et de préservation du goût GF 111 100 (disponible en accessoire spécial).
	Raccorder l'appareil seulement à une arrivée d'eau froide (tuyau souple de ¾", pression de l'eau 2 à 10 bar).
	Remarque

	Le branchement du tuyau souple d'alimentation doit rester accessible à tout moment (ne pas le placer juste derrière l'appareil).

	Raccord d'évacuation
	Prévoir un siphon au niveau du branchement d'évacuation. Le branchement au siphon doit rester accessible à tout moment (ne pas le placer juste derrière l'appareil).
	Remarques importantes concernant le tuyau souple d'évacuation
	■ Retirer la sûreté de transport du tuyau souple d'évacuation (étrier métallique), à l'arrière de l'appareil.


	Pose de l'appareil
	■ Dans le meuble, du côté de la charnière, en bas sur le côté, fixer la plaque métallique fournie au moyen de deux vis. Bien marquer le centre des points de vissage, car il faut positionner la plaque avec la plus grande précision possible. S...
	1. Insérer complètement l'appareil dans le meuble.
	2. Centrer l'appareil.
	3. Ajuster l'appareil à l'horizontale de manière très précise au moyen d'un niveau à bulle.
	4. Fixer l'appareil avec la vis fournie. Enlever la sécurité de la porte.


	Association avec un four
	Sur les versions BS 474/475 et BS 484/485 de l'appareil, le panneau de commande est en bas ce qui permet d'installer ces modèles au-dessus d'un four Gaggenau de la série BO 4..
	Poser d'abord le four à vapeur, puis le four classique.
	Pour une profondeur d'encastrement de 550 mm, positionner les tuyaux souples d'eau et le cordon d'alimentation électrique dans la zone où le boîtier est évidé.
	L'arrière des fours BO 4.. comporte un coin coupé. Faire entrer le cordon électrique et les tuyaux souples d'alimentation et d'évacuation du four à vapeur du côté arrière gauche dans le meuble et les faire descendre jusqu'aux points de branch...
	Si les tuyaux souples ne passent pas par le coin arrière gauche du meuble, il faut, au moment de poser l'appareil au-dessus d'un four, avancer le corps du meuble d'au moins. 35 mm et installer un panneau latéral ou un cache.

	Combinaison avec un tiroir chauffant (largeur 60 cm)
	Monter d'abord le tiroir chauffant WS. Respecter les instructions de montage du tiroir chauffant.
	Introduire le four dans le meuble d'encastrement sur le tiroir chauffant. En l'introduisant, ne pas endommager le bandeau du tiroir chauffant.

	Combinaison avec un tiroir chauffant (largeur 76 cm)
	Encastrement BO/BS (largeur 76 cm) au-dessus du tiroir chauffant WS uniquement avec un faux-plancher indéformable.

	Dépose
	1. Mettre l'appareil hors tension.
	2. Desserrer les vis de fixation.
	3. Soulever légèrement et extraire entièrement l'appareil.
	Indicazioni importanti
	: Pericolo di lesioni!

	■ Apparecchio appartenente alla classe 3. Installare l'apparecchio in un mobile da cucina seguendo lo schizzo di montaggio (rispettare le distanze minime).

	Indicazioni di progettazione
	Non cambiare la battuta dello sportello.
	Distanza tra il corpo del mobile e la superficie frontale dello sportello 47 mm.
	Distanza tra il corpo del mobile e il bordo esterno della maniglia 94 mm con maniglia aggiunta successivamente (accessorio speciale).
	Tenere conto della sporgenza della parte frontale, ev. incl. maniglia, per l'apertura dei cassetti laterali.
	Per la progettazione di una soluzione ad angolo, considerare l'angolo di apertura dello sportello di min. 90°.
	Sopra questo apparecchio non può essere installato nessun altro dispositivo elettrico all'interno del mobile.
	Non montare sopra una lavastoviglie il modello di apparecchio con il quadro di comando in basso. Il vapore che esce dalla lavastoviglie può danneggiare l'elettronica dell'apparecchio.
	Potete ordinare i seguenti accessori per l'installazione
	■ GF 111 100: Filtro di decalcificazione e antisapore
	Prevedere un sistema di addolcimento prima di collegare l'apparecchio se la durezza dell'acqua supera un valore di 7°dH, per ridurre la formazione di calcare nell'apparecchio.


	Preparare il mobile ad incasso
	I mobili da incasso devono essere resistenti a temperature fino a 90°C, i mobili adiacenti fino a 70°C.
	La presa di collegamento deve trovarsi fuori dalla nicchia di montaggio.
	Eseguire i lavori di intaglio sui mobili prima di inserire l'apparecchio. Rimuovere i trucioli per non pregiudicare il funzionamento dei componenti elettrici.
	I mobli non fissati vanno ancorati alla parete con un angolare comunemente reperibile in commercio.
	Montare l'apparecchio ad un'altezza tale da consentire la rimozione agevole degli accessori.

	Allacciamento elettrico
	Assicurarsi che i fusibili dell'impianto domestico siano idonei. Tensione e frequenza dell'apparecchio devono corrispondere all'impianto elettrico (v. targhetta).
	L'apparecchio è conforme alla Classe di protezione 1 e deve funzionare sempre e solo con un collegamento di messa a terra.
	E' necessaria una protezione tramite dispositivi automatici B o C.
	Sull'impianto deve essere disponibile un interruttore di separazione da tutti i poli con un'apertura dei contatti di almeno 3 mm. Questo deve essere accessibile anche dopo l'installazione.
	Apparecchio senza cavo di allacciamento: collegarlo solo secondo lo schema fornito. Se necessario montare i ponticelli in rame in dotazione. In caso di collegamento errato, l'apparecchio può subire danni.
	Cavo di collegamento alla rete: Tipo H05 VV-F o superiore. Il conduttore giallo-verde sull'apparecchio per il collegamento della massa deve essere 10 mm più lungo degli altri conduttori.

	Collegamento dell'acqua
	L'apparecchio è dotato di un dispositivo di non ritorno (omologato DVGW). I raccordi con valvola di ritenuta non sono necessari. Osservare le disposizioni dell'azienda erogatrice locale.
	Installare un addolcitore adeguato a monte dell'apparecchio se la durezza dell'acqua supera un valore di 7°dH. Vi consigliamo l'uso del filtro di decalcificazione e antisapore GF 111 100 (disponibile come accessorio speciale).
	Collegare l'apparecchio sempre e solo all'acqua fredda (collegamento flesibile ¾", pressione dell'acqua 2-10 bar).
	Avvertenza

	Il raccordo dell'acqua di alimentazione deve essere sempre accessibile (mai direttamente dietro l'apparecchio).

	Attacco scarico acqua
	Prevedere un sifone sullo scarico dell'acqua. Il raccordo sul sifone deve essere sempre accessibile (mai direttamente dietro l'apparecchio).
	Indicazioni importanti sul flessibile di scarico
	■ Rimuovere la protezione per il trasporto dal flessibile di scarico (staffa metallica) sul retro dell'apparecchio


	Installare l'apparecchio
	■ Fissare la lamiera di supporto in dotazione con 2 viti sul lato della cerniera nel mobile da incasso, laterlamente in basso. Marcare il centro della vite, la lamiera deve essere posizionata con esattezza. Secondo la situazione di montaggio, girar...
	1. Infilare completamente l'apparecchio nel mobile.
	2. Allineare l'apparecchio centralmente.
	3. Allineare l'apparecchio con la bolla.
	4. Fissare l'apparecchio con la vite in dotazione. Rimuovere la protezione per il trasporto dallo sportello.


	Combinazione con il forno
	Sui modelli BS 474/475 e BS 484/485 il quadro di comando si trova in basso. Pertanto questi modelli sono particolarmente adatti ad essere installati sopra un forno Gaggenau della serie Bo 4..
	Montare prima il CombiVapore e poi il forno.
	Per una profondità di montaggio di 550 mm, posizionare i flessibili dell'acqua ed il cavo di allacciamento nella zona dell'intaglio dell'alloggiamento.
	Il retro dei forni serie BO 4.. ha un angolo smussato. Il cavo di collegamento ed il flessibili di alimentazione e scarico del CombiVapore vanno posati dietro a sinistra nel mobile da incasso verso il basso verso gli allacciamenti.
	Se i flessibili non possono essere posati nell'angolo dietro a sinistra nel mobile da incasso, per montare l'apparecchio sopra il forno il corpo del mobile deve essere portato in avanti di circa 35 mm e va usato un rivestimento laterale o un pannello.

	Combinazione con scaldavivande (larghezza 60 cm)
	Prima montare lo scaldavivande WS. Prestare attenzione alle istruzioni per il montaggio dello scaldavivande.
	Inserire il forno nel mobile ad incasso sopra lo scaldavivande. In fase di inserimento prestare attenzione a non danneggiare il pannello dello scaldavivande.

	Combinazione con scaldavivande (larghezza 76 cm)
	Montaggio BO/BS (larghezza 76 cm) sopra scaldavivande WS solo con ripiano intermedio dimensionalmente stabile.

	Smontaggio
	1. Staccare l'apparecchio dalla corrente.
	2. Svitare le viti di fissaggio.
	3. Sollevare leggermente l'apparecchio e sfilarlo completamente.
	é Installatievoorschrift
	Belangrijke aanwijzingen
	: Risico van letsel!


	■ Het apparaat behoort tot de apparatenklasse 3: Voor inbouw in een keukenmeubel volgens de inbouwschets (minimale afstanden aanhouden).

	Aanwijzingen voor de keukenplanning
	De draairichting van de deur is niet wisselbaar.
	Afstand keukenmeubel tot het deurfront 47 mm.
	Afstand keukenmeubel tot de buitenkant van de handgreep 94 mm bij achteraf gemonteerde greep (extra toebehoren).
	Houd rekening met het uitstekende front, eventueel inclusief handgreep als er zich aan de zijkant laden bevinden die geopend moeten kunnen worden.
	Zorg er bij inbouw in een hoek voor dat de openingshoek voor de deur minimaal 90° is.
	Boven dit apparaat mag geen ander elektrisch apparaat in de kast worden ingebouwd.
	Het apparaattype met het bedieningspaneel aan de onderkant mag niet boven een vaatwasser worden ingebouwd. Door de opstijgende damp uit de vaatwasser kan de elektronica van het apparaat worden beschadigd.
	U kunt de volgende installatietoebehoren bestellen
	■ GF 111 100: Kalk- en smaakfilter
	Indien de waterhardheid hoger is dan 7°dH dient het ontkalkingssysteem bij het apparaat te worden aangebracht om de verkalking van het apparaat tegen te gaan.


	Inbouwmeubel voorbereiden
	Het inbouwmeubel moet temperatuurbestendig zijn tot 90°C, aangrenzende meubelpanelen tot 70°C.
	De contactdoos moet zich buiten de inbouwnis bevinden.
	Maak de uitsparingen in het keukenmeubel voordat u het apparaat plaatst. Spaanders verwijderen, deze kunnen een nadelige invloed hebben op het functioneren van elektrische onderdelen.
	Indien het keukenmeubel losstaat, schroef dit dan met een in de handel verkrijgbaar hoekprofiel aan de muur vast.
	Bouw het apparaat op een hoogte in waarop de toebehoren er nog gemakkelijk kunnen worden uitgenomen.

	Elektrische aansluiting
	Zorg ervoor dat de huisinstallatie voldoende is beveiligd. De spanning en de frequentie van het apparaat moeten overeenkomen met de elektrische installatie (zie het typeplaatje).
	Het apparaat valt onder de apparatenklasse 1 en mag alleen worden gebruikt met een aardaansluiting.
	De zekering via een B- of C-automaat is vereist.
	Binnen de installatie moet een scheidingsschakelaar voor alle polen met een contactopening van minimaal 3 mm aanwezig zijn. Deze moet na het inbouwen nog toegankelijk zijn.
	Apparaat zonder aansluitkabel: Apparaat alleen volgens de schets aansluiten. Indien nodig de bijgevoegde koperen jumpers plaatsen. Bij een foutieve aansluiting kan het apparaat beschadigd raken.
	Aansluitkabel: Type H05 VV-F of hoogwaardiger. De geel-groene aarddraad moet bij het apparaat 10 mm langer zijn dan de andere aders.

	Wateraansluiting
	Het apparaat is beveiligd tegen terugslag van water (DVGW- gekeurd). Aansluitkranen met een terugslagbeveiliging zijn niet noodzakelijk. Houdt u zich aan de voorschriften van het plaatselijke waterleidingbedrijf.
	Bij een waterhardheid boven 7°dH dient er een geschikt ontkalkingssysteem voor het apparaat te worden geplaatst. Wij bevelen de kalk- en smaakfilter GF 111 100 aan (verkrijgbaar als extra toebehoren).
	Sluit het apparaat alleen aan op een koudwaterleiding (slangkoppeling ¾", waterdruk 2-10 bar).
	Aanwijzing

	De wateraansluiting voor de aanvoerslang dient altijd toegankelijk te zijn (niet direct achter het apparaat).

	Afvoeraansluiting
	Bij de afvoeraansluiting dient een sifon te worden geplaatst. De aansluiting aan de sifon dient altijd toegankelijk te zijn (niet direct achter het apparaat).
	Belangrijke aanwijzingen voor de afvoerslang
	■ Verwijder de transportbeveiliging voor de afvoerslang (metalen beugel) aan de achterkant van het apparaat


	Het apparaat inbouwen
	■ Bevestig de bijgevoegde montageplaat met twee schroeven aan de scharnierkant onder aan de zijwand in de inbouwkast. Maak met een centerpons een putje op de plek van het middelpunt van de schroef. De montageplaat moet exact op de juiste positie wo...
	1. Schuif het apparaat helemaal in het inbouwmeubel.
	2. Apparaat gecentreerd plaatsen.
	3. Met een waterpas het apparaat exact loodrecht stellen.
	4. Schroef het apparaat met de bijgevoegde schroef vast. Verwijder de transportbeveiliging van de deur.


	Combinatie met bakoven
	Bij de apparaattypes BS 474/475 en BS 484/485 bevindt zich het bedieningspaneel aan de onderkant. Hierdoor zijn deze modellen bijzonder geschikt voor het inbouwen boven een Gaggenau bakoven uit de BO 4-serie.
	Monteer eerst de stoomoven en vervolgens de bakoven.
	Voor een inbouwdiepte van 550 mm dienen de waterslangen en de aansluitkabel in de uitsparing voor het apparaat te worden geplaatst.
	De BO 4.. bakovens hebben aan de achterzijde een schuine hoek. Leid de aansluitkabel en de watertoe- en afvoerslang van de stoomoven links achter in de inbouwkast naar onderen, naar de aansluitingen.
	Indien de slangen niet in de linker hoek achter in de inbouwkast naar onderen worden geleid en het apparaat boven een bakoven wordt ingebouwd, dient de kast minstens 35 mm naar voren te worden getrokken. Er dient dan een zijpaneel of een afdekking te...

	Combinatie met warmhoudlade (breedte 60 cm)
	Eerst de warmhoudlade WS monteren. Houd u aan het installatievoorschrift bij de warmhoudlade.
	De oven op de warmhoudlade in de inbouwkast schuiven. Tijdens het inschuiven niet de afscherming van de warmhoudlade beschadigen.

	Combinatie met warmhoudlade (breedte 76 cm)
	Inbouw BO/BS (breedte 76 cm) boven de warmhoudlade WS alleen met vormvast tussenschot.

	Het uitbouwen
	1. Haal de spanning van het apparaat.
	2. Draai de bevestigingsschroeven los.
	3. Til het apparaat iets op en trek het er helemaal uit.
	Indicaciones importantes
	: ¡Peligro de lesiones!

	■ Aparato de la clase de aparatos 3: Para la instalación dentro de muebles de cocina según croquis de montaje (tener en cuenta las distancias mínimas).

	Indicaciones para la planificación
	Bisagra no reversible.
	Distancia de la cavidad del mueble a la superficie frontal de la puerta 47 mm.
	Distancia de la cavidad del mueble al borde exterior del tirador de la puerta 94 mm con el asa montada posteriormente (accesorio especial).
	Saliente del frontal, si conviene incluido tirador de la puerta, para la apertura de los cajones junto al aparato.
	Para la planificación de una solución en ángulo, tener en cuenta un ángulo de apertura de la puerta de 90° mín.
	Sobre este aparato no se instalar en el armario ningún otro aparato eléctrico.
	No montar la versión del aparato con el panel de control en la parte inferior sobre un lavavajillas. El vapor ascendente del lavavajillas podría dañar la electrónica del aparato.
	Puede solicitar los accesorios de instalación siguientes
	■ GF 111 100: filtro descalcificador y neutralizador
	Prever en la conexión del aparato un sistema de descalcificación al momento que la dureza del agua sobrepase los 7°dH, de este modo reducirá la calcificación del aparato.


	Preparación de los muebles de montaje
	Los muebles de empotrar deben ser termorresistentes hasta 90 °C, los frentes de los muebles colindantes hasta 70 °C.
	La base de enchufe de conexión deberá quedar fuera del alojamiento de empotrar
	Realizar los trabajos de recorte en el mueble antes de insertar el aparato Eliminar las virutas, de lo contrario podrían afectar negativamente la función de los componentes eléctricos.
	Los muebles no sujetos se han de fijar con un ángulo de uso comercial a la pared.
	Montar el aparato a una altura que se pueda extraer el accesorio sin problema.

	Conexión eléctrica
	que la instalación doméstica tenga interruptores automáticos adecuados. La tensión y la frecuencia del aparato deben coincidir con los datos de la instalación eléctrica (véase la placa de características).
	El aparato se corresponde con el tipo de protección 1 y solo puede ponerse en funcionamiento en conexión con el conductor de toma de tierra.
	La protección se ha de realizar mediante magnetotérmicos automáticos B o bien C.
	La instalación debe estar dotada de un seccionador para todos los polos con una apertura de contactos de, como mínimo, 3 mm. Debe continuar siendo accesible al finalizar el montaje.
	Aparato sin línea de conexión: conectar según el esquema de conexionado. En caso necesario ha de montar los puentes de cobre adjuntos. En caso de conexión incorrecta podría dañar el aparato.
	Cable de conexión de red: tipo H05 VV-F o bien de calidad superior. El conductor amarillo-verde para la toma a tierra debe ser 10 mm más largo en que los otros conductores en el lado del aparato.

	Conexión a la red de agua
	El aparato es seguro contra tiro inverso (DVGW-probado). No se precisan valvulería de conexión con antirretorno. Observar las normativas de la empresa abastecedora de agua local.
	Si la dureza de agua sobrepasa los 7°dH, anteponga una instalación de descalcificación apropiada delante del aparato. Recomendamos un filtro descalcificador y neutralizador GF 111 100 (se puede adquirir como accesorio especial).
	Conectar el aparato sólo a una toma de agua fría (conexión de manguera ¾", presión de agua 2-10 bar).
	Nota

	La conexión a la red de agua para la manguera de entrada deberá quedar siempre accesible (no colocarla directamente detrás del aparato).

	Conexión de desagüe
	Prever un sifón en la toma de desagüe. La conexión al sifón deberá quedar siempre accesible (no colocarla directamente detrás del aparato).
	Indicaciones importante acerca de la manguera de desagüe
	■ Retirar la protección de transporte de la manguera de evacuación (estribo de metal) en el lado posterior del aparato


	Instalar el aparato
	■ En el lado de bisagra del lateral inferior del armario de empotrar, se ha de fijar la chapa de sujeción adjunta con dos tornillos. Granetear el centro de tornillo, la chapa de sujeción se ha de posicionar con exactitud. Según posición de mont...
	1. Insertar el aparato dentro del mueble de empotrar por completo.
	2. Alinear el aparato en el centro.
	3. Ajustar el aparato horizontalmente de modo exacto con un nivel de burbujas.
	4. Sujetar el aparato con los tornillos adjuntos.Retirar las protecciones de transporte de la puerta


	Combinación con horno
	En las versiones de aparatos BS 474/475 y BS 484/485 el panel de control está situado debajo. De este modo estos modelos son especialmente aptos para instalarlos sobre un horno Gaggenau de la serie BO 4.
	Monte primero el horno combinado de vapor y a continuación el horno.
	Para una profundidad de encastre de 550 mm, posicionar el desagüe y el cable de conexión en la zona de la ranura de la carcasa.
	La parte posterior del horno BO 4.. dispone de una esquina achaflanada. Conducir el cable de conexión y la manguera de agua de alimentación y desagüe del horno combinado de vapor, por la parte posterior izquierda en el armario de empotrar hacia ab...
	Si no se pueden conducir las mangueras en la esquina posterior izquierda del armario de empotrar, se deberá avanzar el cuerpo del armario en caso de instalar el aparato por encima del horno, como mín 35 mm y utilizar un revestimiento lateral o bien...

	Combinación con un cajón calientaplatos (anchura 60 cm)
	Montar primero el cajón calientaplatos WS. Tener en cuenta las instrucciones de montaje del cajón calientaplatos.
	Introducir el horno en el cajón calientaplatos del armario empotrado. Tener cuidado de no dañar la moldura del cajón calientaplatos al introducirlo.

	Combinación con un cajón calientaplatos (anchura 76 cm)
	Montaje de BO/BS (anchura 76 cm) sobre el cajón calientaplatos WS solo con un fondo intermedio estable.

	Desmontaje
	1. Dejar el aparato sin tensión.
	2. Soltar los tornillos de fijación.
	3. Levantar ligeramente el aparato y extraerlo por completo.
	Instruções importantes
	: Perigo de ferimentos!

	■ Aparelho da classe 3: Para encastramento num móvel de cozinha conforme esquema de instalação (observar as distância mínimas).

	Indicações de planeamento
	O batente da porta não pode ser substituído.
	Distância do corpo do móvel até à superfície frontal da porta 47 mm.
	Distância do corpo do móvel até à extremidade exterior da pega da porta 94 mm em caso de pega montada adicionalmente (acessório especial).
	Observar uma saliência frontal eventualmente incl. pega da porta para a abertura de gavetas laterais.
	Ao planear uma solução de canto ter em conta um ângulo de abertura de porta mínimo de 90°.
	Não é permitido encastrar nenhum outro aparelho elétrico no móvel, por cima deste aparelho.
	Não montar a versão de aparelho com o painel de comando na parte inferior sobre uma máquina de lavar louça. O vapor que sai da máquina de lavar louça pode danificar o sistema eletrónico do aparelho.
	Pode encomendar os seguintes acessórios de instalação
	■ GF 111 100: Filtro de descalcificação e de sabor
	Prever o sistema de descalcificação durante a ligação do aparelho, desde que a dureza da água exceda os 7°dH, para reduzir a calcificação do aparelho.


	Preparação do móvel de encastrar
	Os móveis de encastrar têm de ser resistentes a temperaturas até 90°C, as frentes dos móveis adjacentes até 70°C.
	A tomada de ligação tem de situar-se fora do nicho de encastramento.
	Realizar todos os trabalhos de recorte no móvel antes de encastrar o aparelho. Remover a serradura, uma vez que pode afetar o funcionamento dos componentes elétricos.
	Fixar os móveis não fixados à parede com um esquadro convencional.
	Encastrar o aparelho apenas a uma altura que permita retirar os acessórios sem problemas.

	Ligação eléctrica
	Verificar se a instalação elétrica da casa dispõe de fusíveis adequados. A tensão e a frequência do aparelho têm de corresponder à instalação elétrica (consultar a placa de características).
	O aparelho corresponde à classe de proteção 1 e só pode ser posto a funcionar com uma ligação com condutor de proteção.
	É necessária a proteção através do disjuntor do tipo B ou C.
	A instalação tem de dispor de um disjuntor de corte omnipolar com uma distância mínima de 3 mm entre os contactos. Este tem de estar acessível após a montagem.
	Aparelho sem cabo de alimentação: Efetuar a ligação estritamente de acordo com o esquema de ligação. Se necessário, montar as pontes de cobre. Uma ligação incorreta pode danificar o aparelho.
	Cabo da rede de alimentação elétrica: Tipo H05 VV-F ou superior. O fio amarelo e verde para a ligação do condutor de proteção tem de medir mais 10 mm do lado do aparelho do que os restantes fios.

	Ligação de água
	O aparelho é à prova de aspiração de retorno (com certificação DVGW). Não são necessárias guarnições de ligação com dispositivo anti-retorno. Observar as normas da empresa de abastecimento de água local.
	Instalar um aparelho de descalcificação apropriado à frente do aparelho, se o grau de dureza da água for superior a 7°dH. Recomendamos o filtro de descalcificação e de sabor GF 111 100 (disponível como acessório especial).
	O aparelho só pode ser ligado a uma saída de água fria (união de tubo flexível ¾", pressão de água 2-10 bar).
	Nota

	A ligação de água para o tubo flexível de alimentação tem de estar sempre acessível (não pode ficar diretamente atrás do aparelho).

	Ligação de descarga
	Prever um sifão na ligação de descarga. A ligação ao sifão tem de estar sempre acessível (não pode ficar diretamente atrás do aparelho).
	Nota importante relativamente ao tubo de descarga
	■ Remover a proteção de transporte do tubo de descarga (aro de metal) da parte de trás do aparelho


	Montar o aparelho
	■ Fixar a chapa de suporte fornecida com os 2 parafusos na parte lateral inferior, no lado da dobradiça do móvel de encastrar. Proceder à punção do centro do ponto de aparafusamento, pois a chapa de suporte tem de ser posicionada de forma exat...
	1. Empurrar o aparelho totalmente para dentro do móvel de encastrar.
	2. Alinhar o aparelho de forma centrada.
	3. Alinhar o aparelho com precisão, usando um nível de bolha.
	4. Fixar o aparelho com o parafuso fornecido. Remover a proteção de transporte na porta.


	Combinação com forno
	Nas versões de aparelho BS 474/475 e BS 484/485 o painel de comando situa-se na parte inferior. Assim, estes modelos são particularmente adequados para a instalação num forno Gaggenau da série BO 4..
	Em primeiro lugar, montar o forno combinado a vapor e, em seguida, o forno.
	Para uma profundidade de instalação de 550 mm posicionar os tubos de água e o cabo de ligação na área da reentrância da caixa.
	O lado de trás dos fornos BO 4.. tem uma extremidade enviesada. Na parte posterior esquerda do móvel de encastrar, passar o cabo de ligação e o tubo flexível de alimentação e de descarga do forno combinado a vapor para baixo, para junto das li...
	Se os tubos flexíveis não forem passados para o canto posterior esquerdo do móvel de encastrar é necessário que, em caso de instalação do aparelho sobre um forno, o corpo do móvel seja puxado, no mínimo, 35 mm para a frente e que seja montad...

	Combinação com gaveta de aquecimento (largura 60 cm)
	Montar primeiro a gaveta de aquecimento WS. Respeitar as instruções de montagem da gaveta de aquecimento.
	Inserir o forno na gaveta de aquecimento no armário de embutir. Ao inserir a aba, proceder com cuidado para não danificar a gaveta de aquecimento.

	Combinação com gaveta de aquecimento (largura 76 cm)
	Instalação de um forno BO/BS (largura 76 cm) através da gaveta de aquecimento WS apenas em conjugação com uma divisória estável.

	Desinstalação
	1. Cortar a tensão do aparelho.
	2. Soltar os parafusos de fixação.
	3. Levantar ligeiramente o aparelho e puxá-lo totalmente para fora.
	Σημαντικές υποδείξεις
	: Κίνδυνος τραυματισμού!

	■ Συσκευή της κατηγορίας συσκευών 3: Για τοποθέτηση σε ένα ντουλάπι κουζίνας σύμφωνα με το σχέδιο τοποθέτησης (προσέξτε τις ελάχιστες απ...

	Υποδείξεις σχεδιασμού
	Αναστολέας πόρτας μη αντικαθιστούμενος.
	Απόσταση του σώματος του ντουλαπιού μέχρι την επιφάνεια της εξωτερικής πλευράς της πόρτας 47 mm.
	Απόσταση του σώματος του ντουλαπιού μέχρι την εξωτερική ακμή της λαβής της πόρτας 94 mm σε περίπτωση λαβής τοποθετημένης εκ των υστέρων (ε...
	Προσέξτε την προεξοχή της πρόσοψης, ενδεχομένως μαζί με τη λαβή της πόρτας, για το άνοιγμα των πλαϊνών συρταριών.
	Σε περίπτωση που σχεδιάζετε την τοποθέτηση σε γωνία, λάβετε υπόψη μια γωνία ανοίγματος της πόρτας το λιγότερο 90°.
	Πάνω από αυτή τη συσκευή δεν επιτρέπεται να τοποθετηθεί στο ντουλάπι καμία άλλη ηλεκτρική συσκευή.
	Μην τοποθετείτε την έκδοση της συσκευής με το πεδίο χειρισμού κάτω πάνω από ένα πλυντήριο πιάτων. Ο ατμός που ανεβαίνει από το πλυντήριο ...
	Μπορείτε να παραγγείλετε τα ακόλουθα εξαρτήματα εγκατάστασης
	■ GF 111 100: Φίλτρο απασβέστωσης και φίλτρο γεύσης
	Προβλέψτε το σύστημα αποσκλήρυνσης κατά τη σύνδεση της συσκευής, εφόσον η σκληρότητα του νερού ξεπερνά τους 7° dH, για τη μείωση της δημιο...


	Προετοιμασία του εντοιχιζόμενου ντουλαπιού
	Τα ντουλάπια πρέπει να είναι ανθεκτικά στη θερμοκρασία μέχρι τους 90 °C, οι γειτονικές προσόψεις των ντουλαπιών μέχρι τους 70 °C.
	Το κουτί σύνδεσης πρέπει να βρίσκεται έξω από τη θέση τοποθέτησης.
	Εκτελέστε τις εργασίες κοπής των ανοιγμάτων στο ντουλάπι πριν την τοποθέτηση της συσκευής. Απομακρύνετε τα απόβλητα (πριονίδια, γρέζια),...
	Στερεώστε τα μη στερεωμένα ντουλάπια με μια γωνία του εμπορίου στον τοίχο.
	Τοποθετήστε τη συσκευή τόσο ψηλά, ώστε να μπορείτε να αφαιρείτε χωρίς δυσκολία τα εξαρτήματα.

	Ηλεκτρική σύνδεση
	Προσέξτε για μια κατάλληλη ασφάλεια στην οικιακή ηλεκτρική εγκατάσταση. Η τάση και η συχνότητα της συσκευής πρέπει να συμπίπτουν με την ...
	Η συσκευή ανταποκρίνεται στην κατηγορία προστασίας 1 και επιτρέπεται να λειτουργεί μόνο με σύνδεση αγωγού προστασίας (γείωση).
	Η ασφάλιση μέσω μικροαυτόματου διαρροής B ή C είναι απαραίτητη.
	Στην εγκατάσταση πρέπει να υπάρχει μια διάταξη διακοπής όλων των πόλων με ένα διάκενο επαφής το λιγότερο 3 mm. Αυτή η διάταξη διακοπής πρέ...
	Συσκευή χωρίς καλώδιο σύνδεσης: Συνδέστε μόνο σύμφωνα με το σχέδιο σύνδεσης. Σε περίπτωση που χρειάζεται, τοποθετήστε τα συνημμένα χάλκ...
	Καλώδιο σύνδεσης στο δίκτυο του ρεύματος: Τύπος H05 VV-F ή ανώτερος. Ο κίτρινος-πράσινος κλώνος για τη σύνδεση του αγωγού προστασίας (γείωση)...

	Σύνδεση νερού
	Η συσκευή είναι ασφαλής από πισαναρρόφηση (έλεγχος κατά DVGW). Όργανα σύνδεσης με διατάξεις αντεπιστροφής δεν είναι απαραίτητα. Προσέξτε τ...
	Τοποθετήστε μια κατάλληλη εγκατάσταση αποσκλήρυνσης πριν τη συσκευή, εάν η σκληρότητα του νερού ξεπερνά την τιμή 7° dH. Συνιστούμε το φίλ...
	Συνδέστε τη συσκευή μόνο σε μια παροχή κρύου νερού (σύνδεση εύκαμπτου σωλήνα ¾", πίεση νερού 2-10 bar).
	Υπόδειξη

	Η σύνδεση του νερού για τον εύκαμπτο σωλήνα παροχής πρέπει να είναι πάντοτε προσιτή (όχι απευθείας πίσω από τη συσκευή).

	Σύνδεση αποχέτευσης
	Προβλέψτε ένα σιφόνι στη σύνδεση αποχέτευσης. Η σύνδεση στο σιφόνι πρέπει να είναι πάντοτε προσιτά (όχι απευθείας πίσω από τη συσκευή).
	Σημαντικές υποδείξεις για τον εύκαμπτο σωλήνα αποχέτευσης
	■ Απομακρύνετε την ασφάλεια μεταφοράς του εύκαμπτου σωλήνα αποχέτευσης (μεταλλικός βραχίονας) στην πίσω πλευρά της συσκευής


	Τοποθέτηση της συσκευής
	■ Στην πλευρά των μεντεσέδων πλάγια στο ντουλάπι στο κάτω μέρος στερεώστε το συνημμένο έλασμα στήριξης με δύο βίδες. Ποντάρετε το κέντρ...
	1. Σπρώξτε τη συσκευή εντελώς μέσα στο εντοιχιζόμενο ντουλάπι.
	2. Κεντράρετε τη συσκευή.
	3. Ευθυγραμμίστε τη συσκευή με το αλφάδι ακριβώς οριζόντια.
	4. Στερεώστε τη συσκευή με τη συνημμένη βίδα. Απομακρύνετε την ασφάλεια μεταφοράς στην πόρτα.


	Συνδυασμός με φούρνο
	Στις εκδόσεις συσκευών BS 474/475 και BS 484/485 το πεδίο χειρισμού είναι κάτω. Γι’ αυτό είναι ιδιαίτερα κατάλληλα αυτά τα μοντέλα για την τοποθέ...
	Τοποθετήστε πρώτα το φούρνο μαγειρέματος με ατμό, ύστερα το φούρνο.
	Για ένα βάθος τοποθέτησης 550 mm τοποθετήστε τους εύκαμπτους σωλήνες νερού και το καλώδιο σύνδεσης στην περιοχή της εγκοπής του περιβλήμα...
	Η πίσω πλευρά των φούρνων BO 4.. έχει μια λοξή γωνία. Οδηγήστε το καλώδιο σύνδεσης και το σωλήνα παροχής και αποχέτευσης του φούρνου μαγειρ...
	Σε περίπτωση που οι εύκαμπτοι σωλήνες δεν οδηγηθούν στη γωνία πίσω αριστερά στο ντουλάπι, πρέπει κατά την τοποθέτηση της συσκευής πάνω α...

	Συνδυασμός με θερμαινόμενο συρτάρι (πλάτος 60 cm)
	Πρώτα συναρμολογήστε το θερμαινόμενο συρτάρι WS. Προσέξτε τις οδηγίες τοποθέτησης του θερμαινόμενου συρταριού.
	Σπρώξτε το φούρνο πάνω στο θερμαινόμενο συρτάρι μέσα στο εντοιχιζόμενο ντουλάπι. Κατά την τοποθέτηση μην προξενήσετε ζημιά στην κονσόλ...

	Συνδυασμός με θερμαινόμενο συρτάρι (πλάτος 76 cm)
	Τοποθέτηση BO/BS (πλάτος 76 cm) πάνω από θερμαινόμενο συρτάρι WS μόνο με ενδιάμεσο πάτο σταθερής μορφής.

	Αφαίρεση
	1. Θέστε τη συσκευή εκτός τάσης.
	2. Λύστε τις βίδες στερέωσης.
	3. Σηκώστε λίγο τη συσκευή και τραβήξτε την εντελώς έξω.
	Viktigt att observera
	: Skaderisk!

	■ Apparat av apparatklass 3: För inbyggnad i en köksinredning enligt inbyggnadsskissen (beakta angivna minsta avstånd).

	Planeringsråd
	Luckan är inte omhängningsbar.
	Ugnsluckans front sticker ut 47 mm från köksstommen.
	Med monterat handtag (specialtillbehör) sticker handtagets ytterkant ut 94 mm från köksstommen.
	Tänk på överhäng, ev. inkl. luckhandtag, när utdragslådor vid sidan av ugnen ska öppnas.
	Vid planering av en hörnlösning måste man beräkna en dörröppningsvinkel på minst 90°.
	Över denna apparat får ingen annan elektrisk apparat byggas in i skåpet.
	Modeller av apparaten med manöverpanelen nedtill får inte byggas in över en diskmaskin. Uppåtstigande ånga från diskmaskinen kan skada apparatens elektronik.
	Du kan beställa följande installationstillbehör:
	■ GF 111 100: Avkalknings- och smakfilter
	Avkalkningssystemet måste monteras in på samma gång som apparaten installeras, om vattnets hårdhet överskrider 7° dH. På så sätt minskas kalkbildning i apparaten.


	Förbereda inbyggnadsmöbeln
	Inbyggnadsmöbeln måste tåla temperaturer på upp till 90°C, angränsande möbelfronter upp till 70°C.
	Anslutningsdosan måste sitta utanför inbyggnadsnischen.
	Utför alla utskärningsarbeten i inredningsmöbeln innan du monterar in enheten. Avlägsna spån, annars kan de elektriska komponenternas funktion påverkas.
	Ej fastsatta möbler skall förankras i väggen med vanligt förekommande fästvinklar.
	Bygg inte in enheten högre än att man kan ta ut tillbehören utan problem.

	Elektrisk anslutning
	Ta reda på att husets installation har lämplig säkring. Enhetens spänning och frekvens måste stämma överens med husets elinstallation (se typskylten).
	Enheten motsvarar skyddsklass I och får endast användas med skyddsledaranslutning.
	Säkring behövs via B- eller C-automatsäkring.
	En allpolig frånskiljare med ett kontaktgap på minst 3 mm måste ingå i installationen. Denna måste vara tillgänglig även efter inbyggnaden.
	Enhet utan anslutningsledning: Anslutningen får endast göras enligt anslutningsschemat. Montera vid behov de medföljande kopparbryggorna. Vid felaktig anslutning kan enheten skadas.
	Nätanslutningsledning: Typ H05 VV-F eller högvärdigare. På apparatsidan måste den gul/gröna ledaren för skyddsledaranslutningen vara 10 mm längre än de andra ledarna.

	Vattenanslutning
	Apparaten är säkrad mot retursug (DVGW-märkt). Det behövs ingen anslutningsarmatur med returflödesstopp. Beakta det lokala vattenförsörjningsföretagets föreskrifter.
	Installera lämpligt avkalkningssystem före apparaten om vattnets hårdhet överskrider 7°dH. Vi rekommenderar avkalknings- och smakfiltret GF 111 100 (beställs som extra tillbehör).
	Anslut apparaten bara till en kallvattenanslutning (slangkoppling ¾", vattentryck 2-10 bar).
	Anvisning

	Vattenanslutningen för tilloppsslangen måste alltid vara tillgänglig (inte direkt bakom apparaten).

	Anslutning för avloppsvatten
	En hävert måste monteras vid anslutningen av avloppslangen. Anslutningen vid häverten måste alltid vara tillgänglig (får inte placeras direkt bakom apparaten).
	Viktiga anvisningar beträffande avloppsslangen
	■ Ta bort avloppsslangens transportsäkring (metallbygel) på apparatens baksida


	Bygga in apparaten
	■ Skruva fast fästplåten med de 2 medföljande skruvarna på gångjärnssidan i inbyggnadsskåpet nertill på sidan. Märk ut skruvens centrum med körnare. Fästplåten måste placeras exakt. Vrid fästplåten 180° beroende på inbyggnadssituat...
	1. Skjut in apparaten helt och hållet i inbyggnadsmöbeln.
	2. Se till att placera apparaten exakt i mitten.
	3. Rikta upp apparaten exakt vågrätt med vattenpass.
	4. Skruva fast apparaten med de medföljande skruvarna. Ta bort transportsäkringen vid luckan.


	Kombination med ugn
	Hos modellerna BS 474/475 och BS 484/485 är manöverpanelen placerad nedtill. Därför lämpar sig dessa modeller speciellt för inbyggnad över en Gaggenau ugn ur serien BO 4..
	Montera först ångugnen och därefter ugnen.
	För ett inbyggnadsdjup på 550 mm måste vatten- slangarna och elledningen dras i området vid ugnens ursparning.
	Ugnarna BO 4.. har ett sneddat hörn på baksidan. Dra ångugnens anslutningskabel och tillopps- och avloppsvattenslang neråt till anslutningarna baktill på vänster sida i inbyggnadsskåpet.
	I händelse att slangarna inte kan ledas i hörnet baktill på vänster sida i inbyggnadsskåpet, måste man vid inbyggnad av apparaten över en BO-ugn flytta fram skåpstommen minst 35 mm och montera en sidobeklädnad.

	Kombination med värmelåda (bredd 60 cm)
	Montera först värmelådan. Följ värmelådans monteringsanvisning.
	Skjut in ugnen ovanpå värmelådan i skåpstommen. Se till så att du inte skadar fronten på värmelådan när du skjuter in.

	Kombination med värmelåda (bredd 76 cm)
	Inbyggnad BO/BS (bredd 76 cm) över värmelåda kräver formstabilt hyllplan.

	Urmontering
	1. Gör apparaten spänningslös.
	2. Lossa fästskruvarna.
	3. Lyft litet på apparaten och dra ut den helt och hållet.
	Vigtige henvisninger
	: Fare for tilskadekomst!

	■ Apparat af apparatklasse 3: Til montering i et køkkenelement iht. monteringsskitse (minimumsafstande skal overholdes).

	Monteringsanvisninger
	Dør, kan ikke vendes.
	Afstand skabskorpus til dørfrontens overflade 47 mm.
	Afstand skabskorpus til håndtagets yderste kant 94 mm ved eftermonteret håndtag (specialtilbehør).
	Vær opmærksom på den opragende front, i givet fald inkl. håndtag, mht. at kunne åbne skuffer i siden:
	Husk at døren skal kunne åbnes min. 90°, når der planlægges en hjørneløsning.
	Oven over dette apparat må der ikke bygges noget andet elektrisk apparat ind i skabet.
	Monter apparatet i versionen med betjeningspanel forneden ikke over en opvaskemaskine. Damp, der stiger op fra opvaskemaskinen, kan beskadige apparatets elektronik.
	De kan bestille følgende installationstilbehør
	■ GF 111 100: Afkalknings- og smagsfilter
	Afkalkningssystemet skal planlægges under tilslutning af apparatet for at reducere forkalkningen af apparatet, såfremt vandhårdheden overskrider 7°dH.


	Forberede køkkenelementet
	Køkkenelementer skal være temperaturbestandige op til 90°C, tilstødende møbelfronter op til 70°C.
	Tilslutningsdåsen skal ligge udenfor indbygningsnichen.
	Gennemfør udskæringsarbejder på møblet før apparatet indsættes. Fjern spåner, disse kan påvirke funktionen af elektriske komponenter.
	Ikke fastgjorte møbler skal fastgøres på væggen med en gængse vinkel.
	Apparatet må kun monteres så højt, at tilbehør kan tages ud uden problemer.

	Elektrisk tilslutning
	Vær opmærksom på, at husinstallationen har en passende beskyttelse. Apparatets spænding og frekvens skal stemme overens med den elektriske installation (se typeskiltet).
	Apparatet svarer til beskyttelsesklasse 1 og må kun tages i drift med tilslutning af beskyttelseslederen.
	En beskyttelse via B- eller C-automatsikringer er påkrævet.
	Installationen skal have en alpolet ledningsadskiller med mindst 3 mm kontaktafstand. Denne skal også være tilgængelig efter monteringen.
	Apparat uden tilslutningsledning: Skal kun tilsluttes iht. tilslutningsskema. Monter efter behov de medfølgende kobberbøjler. Apparatet kan beskadiges, hvis det tilsluttes forkert.
	Nettilslutningsledning: Type H05 VV-F eller af højere kvalitet. Den gul-grønne leder, som er beskyttelseslederen, skal på apparatets side være 10 mm længere end de andre ledere.

	Vandtilslutning
	Apparatet er sikret mod tilbagesugning (afprøvet af DVGW). Tilslutningsarmaturer, der forhindrer tilbageløbet, er ikke påkrævet. Overhold bestemmelserne fra det lokale vandværk.
	Installer et egnet afkalkningsanlæg før apparatet, hvis vandhårdheden overskrider 7°dH. Vi anbefaler afkalknings- og smagsfiltret GF 111 100 (fås som specialtilbehør).
	Tilslut apparatet kun til en koldtvandstilslutning (slangeforbindelse ¾", vandtryk 2-10 bar).
	Bemærk

	Vandtilslutningen for tilløbsslangen skal altid være tilgængelig (ikke direkte bag apparatet).

	Spildevandstilslutning
	Husk at bruge et vandlås ved spildevandstilslutningen. Tilslutningen til vandlåset skal altid være tilgængelig (ikke direkte bag apparatet).
	Vigtige henvisninger vedr. afløbsslangen
	■ Fjern afløbsslangens transportsikring (metalbøjle) på apparatets bagside


	Indbygge apparatet
	■ Fastgør den medfølgende holdeplade vha. to skruer i køkkenelementet nederst i siden på hængselssiden. Kørn skruens midtpunkt, holdepladen skal nøjagtigt positioneres. Afhængig af, om monteringen sker på mellembund eller varmeskuffen WS 4...
	1. Skub apparatet helt ind i køkkenelementet.
	2. Udret apparatet i midten.
	3. Udret apparatet nøjagtig vandret med et vaterpas.
	4. Fastgør apparatet vha. den medfølgende skrue. Fjern transportsikringen fra døren.


	Kombination med ovn
	Ved versionerne BS 474/475 og BS 484/485 er betjeningspanelet forneden. Derved er disse modeller især egnet til at monteres oven over en Gaggenau ovn af serien BO 4..
	Monter først kombi-/dampovnen og derefter ovnen.
	Ved en indbygningsdybde på 550 mm skal vandslangerne og tilslutningskablet positioneres ved udsparingen i kabinettet.
	Bagsiden af ovnene BO 4.. har et affaset hjørne. Kombi-/ dampovnens tilslutningskabel og tilløbs- og spildevandsslange skal nederst til venstre i skabet føres nedad til tilslutningerne.
	Hvis slangerne ikke føres i hjørnet bagest til venstre i det indbyggede skab, skal selve skabet, når det indbygges over en ovn, trækkes mindst 35 mm fremad og en sidebeklædning eller forblænding skal indsættes.

	Kombination med varmeskuffe (bredde 60 cm)
	Monter først varmeskuffen WS. Følg monteringsvejledningen for varmeskuffen.
	Sæt ovnen på varmeskuffen, og skyd dem ind i indbygningsskabet. Pas på, at varmeskuffens panel ikke bliver beskadiget.

	Kombination med varmeskuffe (bredde 76 cm)
	Indbygning af BO/BS (bredde 76 cm) over varmeskuffe WS må kun udføres med en formstabil mellembund.

	Demontering
	1. Gør apparatet spændingsløs.
	2. Løsn fastgørelsesskruerne.
	3. Løft apparatet en smule og træk det helt ud.
	Viktige henvisninger
	: Fare for personskader!

	■ Apparat i apparatklassen 3: For innbygging i kjøkkenmøbler i henhold til innbyggingsskissen (vær oppmerksom på minste avstander).

	Henvisninger til planlegging
	Dørhengsling kan ikke byttes.
	Avstand møbelskap til dørfront 47 mm.
	Avstand dørskap til ytterkante dørhåndtak 94 mm ved ettermontert håndtak (spesialutstyr).
	Vær oppmerksom på utkragning av fronten, evt. inklusive dørhåndtaket for åpningen av skuffer ved siden av.
	Ta ved planlegging av en hjørneløsning hensyn til døråpningsvinkel på min. 90°.
	Det må ikke bygges inn et annet elektrisk apparat i skapet over dette apparatet.
	Bygg ikke apparatversjonen med betjeningsdelen nede inn over en oppvaskmaskin. Damp som slipper ut av oppvaskmaskinen kan skade apparatets elektronikk.
	Du kan bestille følgende installasjonsutstyr
	■ GF 111 100: Avkalkings- og smaksfilter
	Installer avkalkingssystemet ved tilkobling av apparatet hvis vannhardheten overskrider 7°dH, for å redusere kalkbelegget i apparatet.


	Forberedelse av kjøkkenskapet
	Kjøkkeninnredning må være temperaturbestandig opptil 90°C, møbelfronter ved siden av opptil 70°C.
	Koblingsboksen må være utenfor innbyggingsnisjen.
	Alle utskjæringsarbeider på kjøkkeninnredningen må utføres før apparatet settes inn. Fjern spon, funksjonen til elektriske komponenter kan påvirkes negativt.
	Møbler som ikke er festet må festes med en vanlig vinkel til veggen.
	Bygg inn apparatet bare så høyt at utstyret kan tas ut uten problemer.

	Elektrisk tilkobling
	Vær oppmerksom på egnet sikring av husinstallasjonen. Spenning og frekvens til apparatet må stemme overens med den elektriske installasjonen (se typeskilt).
	Apparatet er i samsvar med beskyttelsesklasse 1 og må bare benyttes med jordet stikkontakt.
	Det kreves sikring i form av sikringsautomat av type B eller C.
	Installasjonen må tilkobles med en allpolet skillebryter med en kontaktåpning på minst 3 mm. Denne må fortsatt være tilgjengelig etter innbyggingen.
	Apparat uten tilkoblingsledning: Tilkobling må kun skje iht. koblingsskjemaet. Monter vedlagte kobberstrapper ved behov. Ved feil tilkobling kan apparatet bli skadet.
	Nettledning: Type H05 VV-F eller høyere. Den gul-grønne lederen i den jordede ledningen må på apparatsiden være 10 mm lengre enn de andre lederne.

	Vanntilkobling
	Apparatet er sikret mot returløp (kontrollert av DVGW (tysk forening for gass- og vannfag)). Det er ikke nødvendig med tilkoblingsarmaturer med tilbakeslagsventil. Det må tas hensyn til bestemmelsene fra det lokale vannverket.
	Installer et egnet avkalkingsanlegg foran apparatet hvis vannets hardhet overskrider 7°dH. Vi anbefaler avkalkings- og smaksfilteret GF 111 100 (kan fås som spesialutstyr).
	Koble apparatet kun til en kaldtvannstilkobling (slangetilkobling ¾", vanntrykk 2-10 bar).
	Merk

	Vanntilkoblingen for tilløpsslangen må alltid være tilgjengelig (ikke direkte bak apparatet).

	Spillvannstilkobling
	Installler en sifong på spillvannstilkoblingen. Tilkoblingen på sifongen må alltid være tilgjengelig (ikke direkte bak apparatet).
	Viktige henvisninger til avløpsslangen
	■ Fjern transportsikring på avløpsslangen (metallbøyle) på apparatets bakside


	Montere apparatet
	■ Fest den vedlagte festeplaten på kjøkkenskapets hengselside nede på siden med to skruer. Lag et kjørnermerke på skruens midtpunkt, festeplaten må posisjoneres eksakt. Drei festeplaten med 180° alt etter monteringssituasjon på mellombunn e...
	1. Skyv apparatet helt inn i innbyggingsskapet.
	2. Rett apparatet inn i midten.
	3. Rett apparat med vaterpasset inn eksakt vannrett.
	4. Fest apparatet med den vedlagte skruen. Fjern transportsikringen fra døren.


	Kombinasjon med ovn
	Ved apparatversjonene BS 474/475 og BS 484/485 er betjeningspanelet nede. Disse modellene er derfor spesielt egnet for innbygging over en Gaggenau ovn av serien BO 4..
	Monter først dampovnen, deretter ovnen.
	Posisjoner vannslangene og tilkoblingskabelen for en innbyggingsdybde på 550 mm i området til utsparingen for huset.
	Baksiden av ovnene BO 4.. har et avfaset hjørne. Før tilkoblingskabel og dampovnens tilførsels- og spillvannsslange bak til venstre i innbyggingsskapet nedover til tilkoblingene.
	Hvis slangene ikke kan føres i hjørnet bak til venstre i innbyggingsskapet, må ved innbygging av apparatet over en ovn skapet trekkes minst 35 mm fremover og det må settes inn en sidekledning eller et panel.

	Kombinasjon med varmeskuff (bredde 60 cm)
	Monter først varmeskuffen WS. Følg monteringsanvisningen til varmeskuffen.
	Skyv ovnen inn i innbyggingsskapet oppå varmeskuffen. Pass på ikke å skade panelet på varmeskuffen når du skyver ovnen inn.

	Kombinasjon med varmeskuff (bredde 76 cm)
	Innbygging av BO/BS (bredde 76 cm) over varmeskuff WS kun med formstabil mellomplate.

	Demontering
	1. Koble apparatet spenningsløst.
	2. Løsne festeskruer.
	3. Løft apparatet litt og trekk det helt ut.
	Tärkeitä vihjeitä
	: Loukkaantumisvaara!

	■ Laite joka kuuluu laiteluokkaan 3: Keittiökalusteisiin asentaminen asennuspiirroksen mukaisesti (huomioi vähimmäisetäisyydet).

	Suunnitteluohjeita
	Luukun avautumissuuntaa ei voi vaihtaa.
	Etäisyys kalusterungon ja luukun etupinnan välillä 47 mm.
	Etäisyys kalusterungon ja luukun kahvan ulkoreunan välill ä 94 mm, jos kahva on jälkikäteen asennettu (erityislisätarvike).
	Huomioi asennettaessa etulevyn ylitys ja mahdollisesti luukun kahva sivuilla olevien laatikoiden aukaisemisen suhteen.
	Huomioi kulma-asennusta suunniteltaessa, että luukun aukeamiskulma on vähintään 90°.
	Tämän laitteen yläpuolelle kaapistoon ei saa asentaa mitään muuta sähkölaitetta.
	Laitemalleja joissa valitsimet on laitteen alaosassa ei saa asentaa astianpesukoneen yläpuolelle. Astianpesukoneesta nouseva höyry voi vahingoittaa laitteen elektroniikkaa.
	Voit tilata seuraavia asennustarvikkeita
	■ GF 111 100: Kalkinpoisto- ja makusuodatin
	Varusta laite liittämisen yhteydessä kalkinpoistolaitteella, mikäli veden kovuus on yli 7°dH, suojataksesi laitetta kalkkiintumiselta.


	Kaapistoihin tehtävät muutostyöt
	Kaapistojen, joihin laite asennetaan on oltava 90°C lämmönkestäviä, laitteen viereisten kaapistojen etureunojen 70°C.
	Liitäntäpistorasian on oltava asennussyvennyksen ulkopuolella.
	Kaikki kaapistoihin ja työtasoihin tehtävät leikkuutyöt on tehtävä ennen laitteen sijoittamista paikalleen. Syntynyt lastu on poistettava, koska se voi haitata sähköisten osien toimintaa.
	Mikäli kalusteita ei ole asennettu kiinteästi, kiinnitä ne kaupasta saatavalla kiinnityskulmalla seinään.
	Asenna laite vain niin korkealle, että pääset vaivatta käsiksi lisävarusteisiin.

	Sähköverkkoon liittäminen
	Huomioi rakennuksen sähköasennukseen sovitettu varoke. Laitteen sähköisen jännitteen ja taajuuden on vastattava rakennuksen sähköasennusta (katso Tyyppikilpi).
	Laite vastaa suojaluokkaa I ja sitä saa käyttää vasta kun on asennettu suojajohdin.
	Varmistettava B- tai C-varokeautomaateilla.
	Asennuksen yhteydessä on oltava valmiina kaikkinapainen 3 mm:n kosketusvälin katkaisin. Pistorasiaan on päästävä käsiksi myös asennuksen jälkeen.
	Laite ilman liitäntäjohtoa: Liitetään vain liitoskuvan mukaan. Asennetaan tarvittaessa oheiset kuparisillat. Laite voi vaurioitua, jos sen liitäntä tehdään väärin.
	Verkkoliitäntäjohto: Verkkoliitäntäjohtojen on vastattava vähintään tyyppiä H05 VV-F. Kelta-vihreäraitaisen suojajohtimen on oltava laitteenpuoleisessa päässä 10 mm pidempi kuin muut säikeet.

	Vesiliitos
	Laite on takasinvirtaussuojattu (tyyppitarkastettu). Liitosarmatuuri ja takaisinvirtausvarolaitteet eivät sen vuoksi ole tarpeen. Noudata paikallisia vesilaitoksen määräyksiä.
	Mikäli veden kovuus taloudessanne on yli 7 °dH, suosittelemme asennettavaksi kalkinpoistimen. Suosittelemme kalkki- ja makusuodatinta GF 111 100 (saatavana erityislisätarvikkeena).
	Liitä laite kylmävesiliitokseen liittimellä ¾", 2-10 barin tulopaineelle.
	Huomautus

	Kylmävesiliitäntään on päästävä aina käsiksi eikä se saa olla suoraan laitteen takana.

	Poistovesiliitos
	Poistovesiliitos on varustettava lapolla. Lappoliitokseen on päästävä aina käsiksi eikä se saa olla suoraan laitteen takana.
	Tärkeitä poistoletkua koskevia vihjeitä
	■ Poista laitteen takaseinässä oleva poistoletkun kuljetusvarmistus (metallisanka).


	Kaapistoon asentaminen
	■ Kiinnitä toimitukseen kuuluvilla kahdella ruuvilla pidike keittiökaapin sarananpuoleisen sivuseinän alareunaan. Merkitse pistopuikolla ruuvin keskikohta, pidikkeen paikan tulee olla tarkoin säädetty. Riippuen siitä asennetaanko pidike väli...
	1. Työnnä laite kokonaan kaapistoon.
	2. Aseta laite keskelle aukkoa ja vaatraa se.
	3. Tarkista vesivaakaa käyttäen, että laite on asennettu tarkasti vaakatasoon.
	4. Kiinnitä laite oheisella ruuvilla. Poista luukussa olevat kuljetussuojat.


	Yhdistäminen uunin kanssa
	Laitemalleissa BS 474/475 ja BS 484/485 käyttöpaneeli on laitteen alaosassa. Siten nämä mallit sopivat hyvin asennettaviksi Gaggenau BO 4.. sarjan uunien yläpuolelle.
	Asenna ensin yhdistelmähöyryuuni ja sitten uuni.
	Asennussyvyyden ollessa 550 mm on vesijohdot ja liitosjohto sijoitettava runkoaukon kohdalle.
	Sarjan BO 4.. uunien takaseinässä on viistoitettu kulma. Työnnä yhdistelmähöyryuunin liitosjohto samoin kuin vesi- ja viemärijohdot keittiökaapin sisällä niiden takavasemmalla alhaalla oleviin liitoskohtiin.
	Mikäli johtoja ei työnnetä keittökaapin sisällä takavasempaan kulmaan, on laitetta uunin yläpuolelle asennettaessa kaapin runkoa vedettävä väh. 35 mm eteenpäin ja on asennettava sivupeitelevy tai verhous.

	Yhteensovitus lämpölaatikon kanssa (leveys 60 cm)
	Asenna ensin lämpölaatikko WS. Noudata lämpölaatikon asennusohjetta.
	Työnnä uuni lämpölaatikon yläpuolelle kaappiin. Varo vaurioittamasta lämpölaatikon etupaneelia.

	Yhteensovitus lämpölaatikkoon kanssa (leveys 76 cm)
	Mallin BO/BS (leveys 76 cm) asennus lämpölaatikon WS yläpuolelle vain muotonsa säilyttävän välipohjan kanssa.

	Kaapistosta purkaminen
	1. Katkaise laitteesta virta.
	2. Irrota kiinnitysruuvit.
	3. Nosta laitetta hieman ja vedä ulos.
	Olulised nõuanded
	■ Seade kuulub klassi 3: ette nähtud integreerimiseks köögimööblisse vastavalt joonisele (jpidage kinni minimaalsetest vahekaugustest)

	Planeerimissoovitused
	Uksepiire ei ole vahetatav.
	Mööbli kaugus ukse esiküljest 47 mm.
	Mööbli kaugus uksekäepideme välisservast 94 mm hiljem paigaldatud käepideme korral (lisatarvik).
	Veenduge, et esipaneel koos uksekäepidemega ei takista külgsahtlite avamist.
	Nurgalahenduse planeerimisel võtke arvesse, et ukse avanemise nurk on vähemalt 90°.
	Selle seadme kohale ei tohi kappi sisse ehitada teisi elektriseadmeid.
	Mudelit, mille juhtpaneel on all, ei tohi paigaldada nõudepesumasina kohale. Nõudepesumasinast eralduv aur võib kahjustada seadme elektroonikat.
	Tellida saate järgmisi paigaldustarvikuid
	■ GF 111 100: katlakivi- ja maitsefilter
	Kui vee karedus on suurem kui 7°dH, tuleb seadme ühendamisel tagada katlakivi eemaldamise süsteem, et vältida katlakivi teket seadmes.


	Integreeritava mööbli ettevalmistamine
	Mööbel, kuhu seade sisse ehitatakse, peab taluma temperatuuri kuni 90°C, külgnev mööbel temperatuuri kuni 70°C.
	Pistikupesa peab olema väljaspool paigaldusnišši.
	Tehke mööblisse väljalõiked enne seadme kohaleasetamist. Eemaldage laastud, need võivad häirida elektridetailide tööd.
	Kinnitamata mööbel tuleb seina külge kinnitada standardse nurgikuga.
	Paigalduskõrguse valikul veenduge, et tarvikuid saaks ahjust hõlpsalt välja võtta.

	Ühendamine vooluvõrguga
	Veenduge, et elektrikilbi kaitse on sobiv. Seadme pinge ja sagedus peavad kokku langema vooluvõrgu pinge ja sagedusega (vt andmesilt).
	Seade vastab kaitseastmele 1 ja see tuleb ühendada kaitsejuhiga.
	Vajalik on B või C tüüpi automaatkaitselüliti.
	Ühendamisel tuleb paigaldada kõikide pooluste ahelakatkesti, mille kontaktivahe on vähemalt 3 mm. Pärast sisseehitamist peab see olema ligipääsetav.
	Ilma ühendusjuhtmeta seade: Ühendus tuleb teostada vastavalt ühendusjoonisele. Vajaduse korral monteerige komplekti kuuluvad vasksillad. Vale ühendamise korral võib seade kahjustada saada.
	Ühendusjuhe: tüüp H05 VV-F või kõrgem. Kaitsejuhtme kollane- roheline soon peab olema seadme pool teistest soontest 10 mm võrra pikem.

	Veeühendus
	Seade on kaitstud tagasivoolu eest (DVGW-testitud). Tagasivoolu tõkestavad ühendusklapid ei ole vajalikud. Järgige kohaliku veevarustusettevõtte eeskirju.
	Kui vee karedus on suurem kui 7°dH, paigaldage sobiv katlakivieemaldusseade. Soovitame paigaldada katlakivi- ja maitsefiltri GF 111 100 (saadaval lisatarvikuna).
	Ühendage seade külma vee kraaniga (vooliku ühenduskeere ¾", vee surve 2-10 baari).
	Märkus

	Voolikuliitmik peab olema alati ligipääsetav ja ei tohi paikneda otse seadme taga.

	Äravooluühendus
	Kasutage äravooluvooliku ühendamisel liitmikuga sifooni. Sifoon peab olema alati ligipääsetav ja ei tohi olla otse seadme taga.
	Olulised nõuanded äravooluvooliku kohta
	■ Eemaldage seadme tagaküljelt äravooluvooliku transporditugi (metallkaar)


	Seadme paigaldamine
	■ Kinnitage kappi allossa liigendi küljele kahe kruvi abil tarnekomplekti kuuluv hoideplekk. Märkige maha kruvide keskpunkt, hoideplekk peab olema täpses asendis. Olenevalt paigaldamisest vaheplaadile või soojendussahtlile WS 4 keerake hoideple...
	1. Lükake seade integreeritavasse mööblisse täielikult sisse.
	2. Tsentreerige seade.
	3. Kontrollige seadme asendit vesiloodi abil.
	4. Kinnitage seade komplekti kuuluvate kruvide abil. Eemaldage ukse küljest transporditugi.


	Kombinatsioon küpsetusahjuga
	Mudelitel BS 474/475 ja BS 484/485 on juhtpaneel all. Seepärast on need mudelid väga sobivad sisseehitamiseks Gaggenau B0 4 seeriasse kuuluva küpsetusahju kohale.
	Esmalt paigaldage õhuringlusega auruahi, seejärel küpsetusahi.
	Kui paigaldussügavus on 550 mm, seadke veevoolikud ja ühendusjuhe korpuse väljalõike piirkonda.
	BO 4 seeria ahjude tagakülje ühes servas on väljalõige. Õhuringlusega auruahju ühendusjuhe ja vee sisselaskevoolik ja äravooluvoolik tuleb viia läbi kapi tagumise vasaku nurga.
	Kui juhtmed ei lähe läbi kapi tagumise vasaku nurga, tuleb seadme sisseehitamisel küpsetusahju kohale tõmmata kapi korpust vähemalt 35 mm ettepoole ja paigaldada külgliist.

	Kombinatsioon soojendussahtliga (laius 60 cm)
	Kõigepealt paigaldage soojendussahtel WS. Järgige soojendussahtli paigaldusjuhendit.
	Tõstke ahi kappi soojendussahtli peale. Tõstmisel olge ettevaatlik, et vältida soojendussahtli liistu vigastamist.

	Kombinatsioon soojendussahtliga (laius 76 cm)
	Ahju/auruahju (BO/BS) (laius 76 cm) paigaldamiseks soojendussahtli kohale on nõutav stabiilse vahepõhja olemasolu.

	Lahtiühendamine
	1. Lahutage seade vooluvõrgust.
	2. Keerake lahti kinnituskruvid.
	3. Kergitage seadet pisut ja tõmmake täiesti välja.
	Svarbios nuorodos
	■ Tai yra 3 klasės prietaisas: skirtas montuoti į virtuvės baldus pagal pateiktą montavimo brėžinį (atsižvelkite į mažiausius atstumus).

	Planavimo nuorodos
	Durelių stabdiklio vietos keisti negalima.
	Atstumas nuo baldo korpuso iki durelių priekinio paviršiaus – 47 mm.
	Atstumas nuo baldo korpuso iki durelių rankenos išorinio krašto – 94 mm, kai rankena prisukama sumontavus (specialus priedas).
	Reikia atsižvelgti į priekio išsikišimą ir galimą durelių rankeną, kad būtų galima atidaryti šoninius stalčius.
	Planuojant montuoti kampe, durų atidarymo kampas turi būti min. 90°.
	Spintelėje virš šio prietaiso negalima montuoti jokio kito elektrinio prietaiso.
	Jei prietaiso valdymo blokas yra apačioje, nemontuokite jo virš indaplovės. Iš indaplovės kylantys garai gali pažeisti prietaiso elektroniką.
	Galite užsakyti šiuos įrengimo priedus
	■ GF 111 100: kalkių ir skonių šalinimo filtras
	Jei vandens kietumas viršija 7 °dH, prieš prijungdami prietaisą numatykite kalkių šalinimo sistemą, kad prietaise kauptųsi mažiau kalkių.


	Baldo, į kurį montuojamas prietaisas, paruošimas
	Baldai, į kuriuos montuojamas prietaisas, turi būti atsparūs karščiui iki 90 °C, o priekinės gretimų baldų plokštės – iki 70 °C.
	Prijungimo lizdas turi būti už montavimo nišos.
	Angas balde išpjaukite prieš įstatydami prietaisą. Nuvalykite drožles, nes jos gali turėti neigiamos įtakos elektrinėms konstrukcinėms dalims.
	Nepritvirtintus baldus prie sienos pritvirtinkite įprastu kampainiu.
	Prietaisą montuokite tik tokiame aukštyje, kad būtų galima lengvai išimti priedus.

	Elektros jungtis
	Pasirūpinkite tinkama namų instaliacijos apsauga. Prietaiso įtampa ir dažnis turi sutapti su elektros instaliacijos duomenimis (žr. specifikacijų lentelę).
	Prietaisas atitinka 1 apsaugos klasę ir gali būti naudojamas tik prijungus apsauginį laidą.
	Reikia naudoti B arba C charakteristikos automatinius jungiklius.
	Prijungimo vietoje ne mažesniu kaip 3 mm atstumu tarp kontaktų turi būti įmontuotas visų polių atjungimo įtaisas. Ir įmontavus jis turi būti laisvai pasiekiamas.
	Prietaisas be prijungimo laido: junkite tik pagal prijungimo schemą. Prireikus sumontuokite pridedamus varinius tiltelius. Prijungus netinkamai gali būti pažeistas prietaisas.
	Prijungimo prie tinklo laidas: H05 VV-F tipo arba aukštesnės kokybės. Geltonai žalia gysla apsauginiam laidui prijungti iš prietaiso pusės turi būti 10 mm ilgesnė nei kitos gyslos.

	Vandens jungtis
	Prietaisas yra su atgaline įsiurbimo sistema (patikrinta DVGW). Prijungimo atvamzdžio su atgalinio srauto ribotuvu nereikia. Atkreipkite dėmesį į vietos vandens tiekimo įmonės potvarkius.
	Prieš prietaisą įrenkite kalkių šalinimo sistema, jei vandens kietumas viršija 7 °dH. Mes rekomenduojame naudoti kalkių ir skonių šalinimo filtrą GF 111 100 (galima įsigyti kaip specialų priedą).
	Prietaisą prijunkite tik prie šalto vandens jungties (žarnos jungtis ¾", vandens slėgis 2–10 bar).
	Pastaba

	Vandens įtekėjimo žarnos vandens jungtis visada turi būti pasiekiama (negali būti už prietaiso).

	Nutekamojo vandens jungtis
	Prie nutekamojo vandens jungties prijunkite sifoną. Sifono jungtis visada turi būti pasiekiama (negali būti už prietaiso).
	Svarbios nuorodos dėl vandens išleidimo žarnos
	■ Nuimkite prietaiso antroje pusėje esančią vandens išleidimo žarnos transportavimo apsaugą (metalinį lanką).


	Prietaiso įmontavimas
	■ Įmontavimo spintelės šone apačioje, lanksto pusėje pritvirtinkite pristatytą tvirtinimo plokštelę dviem varžtais. Pažymėkite varžto centrą, nes tvirtinimo plokštelė turi būti tikslioje padėtyje. Priklausomai nuo montavimo situaci...
	1. Visą prietaisą įstumkite į baldą, į kurį montuojamas prietaisas.
	2. Prietaisą išlygiuokite centre.
	3. Prietaisą tiksliai horizontaliai išlygiuokite gulsčiuku.
	4. Pritvirtinkite prietaisą pristatytu varžtu. Nuimkite ant durelių esančią transportavimo apsaugą.


	Derinimas su orkaitėmis
	Prietaisų modeliuose BS 474/475 ir BS 484/485 valdymo skydelis yra apačioje. Dėl to šie modeliai labiausiai pritaikyti montuoti virš „Gaggenau“ BO 4 serijos orkaičių.
	Pirmiausia įmontuokite kombinuotąją garinę orkaitę, o po to – orkaitę.
	Jei montuojate 550 mm gylyje, vandens žarnas ir elektros laidą nutieskite korpuse esančios išėmos srityje.
	BO 4 orkaičių antros pusės kampas yra nuožulnus. Kombinuotosios garinės orkaitės elektros laidą ir vandens įtekėjimo ir išleidimo žarną nutieskite įmontavimo spintelės apačioje, kairėje pusėje link galo ir iki jungčių.
	Jei įmontavimo spintelėje žarnos nutiestos ne galiniame kampe, kairėje pusėje, montuojant prietaisą virš orkaitės, spintelės korpusą reikia patraukti į priekį min. 35 mm ir naudoti šoninius gaubtus arba dangą.

	Derinimas su šilumos palaikymo stalčiumi (plotis 60 cm)
	Pirmiausia sumontuokite šilumos palaikymo stalčių WS. Atsižvelkite į šilumos palaikymo stalčiaus montavimo instrukciją.
	Orkaitę ant šilumos palaikymo stalčiaus stumkite į įmontavimo spintelę. Stumdami nepažeiskite šilumos palaikymo stalčiaus skydelio ir rankenos.

	Derinimas su šilumos palaikymo stalčiumi (plotis 76 cm)
	BO / BS modeliai (plotis 76 cm) virš šilumos palaikymo stalčiaus WS montuojami tik naudojant stabilios formos tarpinį pagrindą.

	Išmontavimas
	1. Atjunkite prietaisą nuo įtampos tiekimo šaltinio.
	2. Atlaisvinkite tvirtinimo varžtus.
	3. Šiek tiek kilstelėkite prietaisą ir ištraukite jį.
	Svarīgi norādījumi
	■ 3. kategorijas ierīces virtuves mēbelēs iebūvējiet saskaņā ar rasējumu (ievērojiet obligātos atstatumus).

	Projektēšanas norādījumi
	Durvju ierobežotājs nav pārvietojams.
	Atstatumam no mēbeles korpusa līdz durvju priekšējai virsmai jābūt 47 mm.
	Atstatumam no mēbeles korpusa līdz vēlāk pievienojamā durvju roktura (papildpiederums) ārējai malai jābūt 94 mm.
	Ievērojiet priekšdaļas izvirzījumus, proti, sānu atvilktņu atvēršanai paredzēto durvju rokturi.
	Projektējot iebūvi stūrī, ņemiet vērā, ka durvju atvēršanas leņķim jābūt vismaz 90°.
	Skapī virs šīs ierīces nedrīkst iebūvēt citas elektroierīces.
	Ierīces modeli ar vadības paneli apakšējā daļā nemontējiet virs trauku mazgājamās mašīnas. Trauku mazgājamās mašīnas radītais tvaiks var bojāt iekārtas elektronisko sistēmu.
	Iespējams pasūtīt norādītos uzstādīšanas piederumus
	■ GF 111 100 – ūdens atkaļķošanas un garšas neitralizēšanas filtrs
	Ja ūdens cietība pārsniedz 7°dH, montējot ierīci paredziet vietu arī atkaļķošanas sistēmai, lai mazinātu ierīces apkaļķošanos.


	Iebūvēšanai paredzētās mēbeles sagatavošana
	Iebūvēšanai paredzētajām mēbelēm jābūt noturīgām pret temperatūru līdz 90 °C, savukārt blakus esošajām mēbelēm – līdz 70 °C.
	Elektrības pieslēguma kārbai jābūt nišas ārpusē.
	Mēbeļu virsmu izzāģēšanu veiciet pirms ierīces ievietošanas. Notīriet skaidas, lai novērstu elektrisko detaļu darbības traucējumus.
	Nenostiprinātas mēbeles pie sienas piestipriniet ar standarta leņķi.
	Ierīci iebūvējiet tādā augstumā, lai ērti varētu izņemt piederumus.

	Elektropieslēgums
	Atbilstīgi nodrošiniet mājas elektroinstalāciju. Ierīces spriegumam un frekvencei jāatbilst elektroinstalācijas parametriem (skat. tipa plāksnīti).
	Ierīce atbilst 1. aizsardzības klasei, un to atļauts darbināt tikai tad, ja tā ir drošināta ar aizsargsavienojumu.
	Aizsardzība jānodrošina ar B vai C automātu.
	Instalējot jābūt uzstādītam arī visu polu sadales slēdzim ar vismaz 3 mm kontaktatvērumu. Pēc montāžas tam jābūt pieejamam.
	Ierīce bez pieslēguma vada Pieslēdziet ierīci tikai atbilstīgi pieslēguma shēmai. Vajadzības gadījumā uzstādiet komplektā pievienotās vara kopnes. Nepareiza pieslēguma dēļ iespējami ierīces bojājumi.
	Tīkla pieslēguma vads – H05 VV-F vai augstākas izturības vads. Dzelteni zaļajai dzīslai aizsargvada pieslēgumā pie ierīces jābūt 10 mm garākai par citām dzīslām.

	Ūdensvada pieslēgums
	Ierīce ir droša pret atplūdi (pārbaudīta Vācijas apvienībā DVGW). Atplūdes bloķēšanas aprīkojums nav jāuzstāda. Ievērojiet vietējā ūdensapgādes uzņēmuma nosacījumus.
	Ja ūdens cietība pārsniedz 7°dH, pirms ierīces uzstādiet piemērotu atkaļķošanas sistēmu. Mēs iesakām lietot ūdens atkaļķošanas un garšas neitralizēšanas filtru GF 111 100 (pieejams kā papildaprīkojums).
	Ierīci pieslēdziet tikai pie aukstā ūdens padeves caurules (šļūtenes savienojums – ¾", ūdens spiediens 2–10 bāri).
	Norādījums

	Pieplūdes šļūtenes pieslēguma vietai jābūt brīvi pieejamai (nemontējiet to tieši zem ierīces).

	Kanalizācijas pieslēgums
	Pie kanalizācijas pieslēguma uzstādiet sifonu. Sifona pieslēgumam vienmēr jābūt pieejamam (neuzstādiet to tieši zem ierīces).
	Svarīgi norādījumi par kanalizācijas šļūteni
	■ Noņemiet kanalizācijas šļūtenes transportēšanas stiprinājumu (metāla skavas) ierīces aizmugurē.


	Ierīces montāža
	■ Ar divām skrūvēm nostipriniet to iebūvēšanai paredzētā skapja sānos šarnīra pusē zem komplektā pievienotās stiprināšanas plāksnes. Centrējiet skrūvju vidusdaļu – stiprināšanas plāksne jānovieto precīzi. Atkarībā no t...
	1. Ierīci pilnīgi iebīdiet iebūvēšanai paredzētajā mēbelē.
	2. Centrējiet ierīci.
	3. Izmantojot līmeņrādi, novietojiet ierīci precīzi horizontāli.
	4. Nostipriniet ierīci ar komplektā pievienotajām skrūvēm. Noņemiet no durvīm transportēšanas stiprinājumu.


	Kopā ar tvaika cepeškrāsni
	Ierīces modeļiem BS 474/475 un BS 484/485 vadības panelis ir izvietots apakšdaļā. Tāpēc šie modeļi ir īpaši piemēroti iebūvēšanai zem "Gaggenau" BO 4 sērijas cepeškrāsnīm.
	Vispirms iebūvējiet tvaika cepeškrāsni, pēc tam – cepeškrāsni.
	Ja iebūvējamās nišas dziļums ir 550 mm, ūdens šļūtenes un elektrības pieslēguma kabeli novietojiet korpusa brīvajā zonā.
	BO 4 sērijas cepeškrāsnij ir nošķelts stūris. Tvaika cepeškrāsns elektrotīkla pieslēguma kabeli un ūdensvada un kanalizācijas šļūtenes lejup līdz pieslēguma vietai izvietojiet iebūvēšanai paredzētajā skapī kreisajā pusē.
	Ja šļūtenes neizvietojat stūrī iebūvēšanai paredzētā skapja aizmugures kreisajā pusē, iebūvējot ierīci virs cepeškrāsns, skapja korpuss jāpavelk vismaz 35 mm uz priekšu un jāievieto sānu apšuvums vai aizsargplāksne.

	Kombinācijā ar sildatvilktni (platums – 60 cm)
	Vispirms uzstādiet WS sildatvilktni. Ievērojiet sildatvilktnes montāžas instrukciju.
	Iebīdiet cepeškrāsni iebūvēšanai paredzētajā skapī virs sildatvilktnes. Ievietojot nebojājiet sildatvilktnes stiklu.

	Kombinācijā ar sildatvilktni (platums – 76 cm)
	BO/BS (platums – 76 cm) drīkst iebūvēt virs WS sildatvilktnes tikai, ja uzstādīta stabila starppamatne.

	Demontāža
	1. Atvienojiet ierīci no elektrotīkla.
	2. Atskrūvējiet stiprinājuma skrūves.
	3. Nedaudz paceliet un pilnīgi izvelciet ierīci.
	Важные указания
	: Опасность травмирования!

	■ Прибор является устройством Класса 3 для установки в кухонную мебель согласно чертежу встраивания (соблюдать минимальные зазоры).

	Указания по планированию
	Упор двери не заменяется.
	Интервал между корпусом мебели встраивания и лицевой поверхностью двери составляет 47 мм.
	При дополнительно установленной ручке (специальная принадлежность) интервал между корпусом мебели встраивания и наружным краем дверно...
	Для открывания боковых выдвижных ящиков необходимо обращать внимание на фронтальный выступ, при необходимости, включая ручку двери.
	При планировании размещения в углу необходимо учитывать минимальный угол открывания двери не менее 90°.
	Внутри шкафа над этим прибором не должны устанавливаться никакие другие электрические устройства.
	Прибор с расположением панели управления внизу нельзя устанавливать над посудомоечной машиной. Выходящий из посудомоечной машины пар ...
	Вы можете заказать следующие принадлежности установки
	■ GF 111 100: Смягчающий и вкусовой фильтр.
	Если жесткость воды превышает 7°dH, то при подключении прибора для уменьшения известковых отложений должна быть установлена система уме...


	Подготовка мебели встраивания
	Встроенная мебель должна быть устойчива к тепловому воздействию температур до 90°C, а прилегающие лицевые панели мебели – до 70°C.
	Розетка должна находиться за пределами ниши встраивания.
	Прежде, чем приступить к встраиванию прибора, следует сделать вырез в кухонной панели. Уберите опилки, которые могут привести к ухудшени...
	Незакрепленную мебель следует прикрепить к стене посредством стандартных угловых кронштейнов.
	Прибор должен быть смонтирован на такой высоте, которая позволяет без труда доставать из него принадлежности.

	Электроподключение
	Обращайте внимание на установку подходящих предохранителей в доме. Напряжение и частота прибора должны соответствовать параметрам эле...
	Прибор соответствует классу защиты 1 и должен эксплуатироваться только с подключением защитного провода.
	Для токовой защиты требуются автоматы типов В или С.
	При инсталляции должен использоваться полноконтактный разъединитель с зазором между контактами не менее 3 мм. Последний после установк...
	Прибор без соединительного кабеля: подключайте только в соответствии с электрической схемой. При необходимости следует смонтировать п...
	Кабель для подключения к сети: не хуже чем H05 VV-F. Желто- зеленая жила соединения защитного провода со стороны прибора должна быть на 10 мм д...

	Подключение к водопроводу
	Прибор защищен от отсоса (проверено службой DVGW). Арматура подключения с клапаном обратного течения не требуется. Необходимо соблюдать п...
	Если жесткость воды превышает 7°dH, перед прибором следует инсталлировать соответствующее устройство для смягчения (уменьшения жесткос...
	Прибор следует присоединять только к выводу подключения холодной воды (шланговое соединение ¾", гидростатическое давление 2-10 бар).
	Указание

	Вывод водоснабжения для подводящего шланга должен быть всегда легко доступным и не должен находиться непосредственно за прибором.

	Соединение сточной воды
	В соединении сточной воды следует установить сифон. Соединение сифона должно быть всегда легко доступным (не должно находиться непосре...
	Важные указания, относящиеся к сливному шлангу
	■ Удалите транспортное крепление сливного шланга на задней стороне прибора (металлический кронштейн)


	Встраивание прибора
	■ Закрепите прилагаемую монтажную пластину во встроенном шкафу двумя винтами (сбоку внизу, на стороне шарнира). Чтобы обеспечить точное...
	1. Вставьте прибор полностью в мебель встраивания.
	2. Выровняйте прибор посередине.
	3. Выровняйте прибор строго горизонтально с помощью уровня.
	4. Закрепите прибор прилагаемым винтом. Удалите транспортировочные фиксаторы дверцы.


	Комбинация с духовым шкафом
	В версиях прибора BS 474/475 и BS 484/485 панель управления находится внизу. Таким образом, эти модели особенно хорошо подходят для установки над ...
	Сначала следует смонтировать паровой духовой шкаф, а затем обычный духовой шкаф.
	При глубине встраивания 550 мм соединительный кабель и водяные шланги следует позиционировать в нише корпуса.
	Задняя сторона духовых шкафов BO 4.. имеет скошенные углы. Соединительный кабель, впускной и спускной шланги парового духового шкафа след...
	Если это нельзя сделать, то при установке прибора над духовым шкафом корпус шкафа следует выдвинуть вперед, по крайней мере, на 35 мм и исп...

	Комбинация со шкафом для подогрева посуды (ширина 60 см)
	Сначала установите шкаф для подогрева посуды, соблюдая инструкцию по монтажу.
	Задвиньте духовой шкаф в мебельный модуль, так чтобы он стоял на шкафу для подогрева посуды. При задвигании в отведённое место не повред...

	Комбинация со шкафом для подогрева посуды (ширина 76 см)
	Установка духового шкафа / парового духового шкафа (ширина 76 см) над шкафом для подогрева посуды возможна только с использованием устойч...

	Демонтаж
	1. Отключите прибор от электрической сети.
	2. Ослабьте винты крепления.
	3. Слегка приподнимите прибор и вытащить его полностью.
	Важливі вказівки
	■ Прилад належить до класу 3: для вбудовування в кухонні меблі відповідно до схеми вбудовування (дотримуйтесь мінімальної відстані).

	Вказівки щодо планування
	Обмежувач дверей не замінюється.
	Відстань від корпусу меблів до передньої площини дверцят 47 мм.
	Відстань від корпусу меблів до зовнішнього краю ручки дверцят 94 мм при устаткуванні ручкою (спеціальне приладдя).
	Врахуйте передній виступ з ручкою дверей для відкривання бокового ящика.
	При плануванні кутового варіанту, врахувати кут відкривання дверей мін. 90°.
	В шафу над приладом забороняється встановлювати інші електроприлади.
	Моделі, в яких панель управління розташована під приладом, не можна встановлювати над посудомийними машинами. Пара від посудомийної маш...
	Ви можете замовити наступне приляддя для монтажу
	■ GF 111 100: фільтр для пом`якшення води, що покращує її смак
	Якщо жорсткість води перевищує 7°dH, повинна бути передбачена система для пом`якшення води, щоб знизити кількість солей і домішок, які спр...


	Підготовка меблів для вбудовування
	Вбудовані меблі повинні витримувати температуру щонайменше 90°C, сусідні фронтальні панелі - до 70°C.
	Розетка для підключення повинна знаходитися за межами ніші для вбудовування.
	Виконайте роботи з вирізання в меблях до встановлення приладу. Приберіть тирсу, вона може негативно вплинути на функціонування електри...
	Незакріплені меблі закріпіть стандартним кутком до стіни.
	Прилад можна вбудовувати лише на тій висоті, на якій можна легко вийняти з нього приладдя.

	Під'єднання до електромережі
	Зверніть увагу на встановлені у Вашій оселі запобіжники. Частота і напруга мережі повинні співпадати з електричними характеристиками п...
	Прилад відповідає класу захисту 1 та повинен бути підключеним лише через запобіжник.
	Необхідно використовувати автоматичні запобіжники типу "В" або "С".
	При встановленні необхідно передбачити спеціальний вимикач для розімкнення всіх полюсів з відстанню між розімкнутими контактами не ме...
	Прилад без кабелю підключення: Підключайте лише згідно зі схемою підключення. Якщо потрібно, встановіть мідні перемички, які входять до ...
	Мережевий кабель: тип H05 VV-F або вище. Жовто-зелена жила для заземлення, яка йде від приладу, повинна бути довшою на 10 мм, ніж інші жили.

	Підключення до води
	Прилад має захист від зворотнього току води (перевірено по DVGW), тому немає необхідності використовувати шланги з подібним захистом. Дотр...
	Якщо жорсткість води перевищує 7°dH на вході води у прилад необхідно додатково встановити пристрій для пом`якшення води. Рекомендуємо ви...
	Прилад можна підключати лише до мережі холодного водопостачання (шлангове підключення ¾", тиск води 2-10 бар).
	Вказівка

	До шлангу підведення води повиннен бути забезпечений постiйний доступ (він не повинен встановлюватись за приладом).

	Водовідведення
	Для водовідведення передбачений сифон. До сифону повиннен бути забезпечений постiйний доступ (він не повинен встановлюватись за прилад...
	Важливi вказiвки по прокладці шлангу відведення води
	■ Не забудьте зняти транспортувальне кріплення відповідного шлангу (металеві скоби)


	Вбудовування приладу
	■ Закріпіть запропоновану монтажну пластину в шафі за допомогою двох гвинтів (збоку знизу на стороні петель дверцят). Щоб забезпечити т...
	1. Повністю встановіть прилад в меблі для вбудовування.
	2. Вирівняйте прилад по центру.
	3. За допомогою ватерпаса вирівняйте прилад строго горизонтально.
	4. Закріпіть прилад гвинтами, що входять до комплекту. Зніміть транспортне кріплення.


	Комбінування з духовою шафою
	В моделях BS 474/475 та BS 484/485 панель управління розташована знизу. Таким чином, ці моделі найкраще підходять для встановлення над печами Gaggena...
	В першу чергу встановлюється піч з паровим обігрівом і тільки після цього - пекарску піч.
	При глибині встановлення 550 мм під`єднувальний кабель і шланги для води слід розташовувати в ніші корпусу.
	Задня сторона духових шаф BO 4. має скошені кути. У вбудованій шафі з'єднувальний кабель, шланги відведення і постачання води парової духо...
	Якщо це неможливо зробити, то при установці приладу над духовою шафою корпус шафи слід висунути вперед, принаймні на 35 мм, і використовув...

	Комбінація з шафою для підігріву посуду (ширина 60 см)
	Спочатку встновіть шафу для підігріву посуду Дотримуйтеся інструкцій з монтажу для шафи для підігрівання.
	Вставте духову шафу на висувному термостатичному ящику в шафу для вбудовування. Під час встановлення не пошкодьте панель на шафі для пі...

	Комбінація з шафою для підігріву посуду (ширина 76 см)
	При установці духової шафи / парової духової шафи (шириною 76 см) над шафою для підігріву посуду необхідно використовувати стійку розподі...

	Демонтаж
	1. Знеструмте прилад.
	2. Відкрутіть кріпильні шурупи.
	3. Припідніміть прилад і повністю вийміть.
	Ważne wskazówki
	: Niebezpieczeństwo obrażeń!

	■ Urządzenie klasy 3: W wypadku zabudowy urządzenia w meblach kuchennych przestrzegać minimalnych odstępów podanych w planie zabudowy.

	Informacje dotyczące planowania
	Nie należy zamienić ogranicznika drzwi.
	Odstęp korpusu mebla od powierzchni frontowej drzwi 47 mm.
	Odstęp korpusu mebla od krawędzi zewnętrznej uchwytu drzwi 94 mm przy doposażaniu w uchwyt (wyposażenie specjalne).
	Należy zwrócić uwagę na wystającą część frontu, ewentualnie wraz z uchwytem drzwi do otwierania bocznych szuflad.
	Przy planowaniu rozwiązania narożnego zachować min. kąt otwierania drzwi wynoszący 90°.
	Powyżej tego urządzenia nie wolno zabudowywać w szafce żadnego innego urządzenia elektrycznego.
	Wersja urządzenia z elementami obsługi na dole nie może być zabudowywana nad zmywarką do naczyń. Para unosząca się ze zmywarki do naczyń może uszkodzić elektronikę urządzenia.
	Można zamówić następujące akcesoria instalacyjne:
	■ GF 111 100: filtr odkamieniający i pozwalający na zachowanie smaku
	Jeżeli twardość wody przekracza 7° dH przy podłączaniu urządzenia należy przewidzieć system odkamieniający, co umożliwi zredukowanie zakamieniana urządzenia.


	Przygotowanie mebli do zabudowania
	Meble do zabudowy muszą być odporne na działanie temperatur do 90°C, fronty sąsiadujących mebli natomiast do temperatury 70°C.
	Gniazdko przyłączeniowe musi znajdować się poza niszą do zabudowy.
	Prace związane z wykonaniem wykroju w meblu należy przeprowadzić przed zabudową urządzenia. Usunąć wióry, ponieważ mogą one mieć negatywny wpływ na pracę elektrycznych podzespołów urządzenia.
	Meble niezamocowane należy zamocować do ściany za pomocą kątownika dostępnego w handlu.
	Urządzenie zabudowywać tylko na taką wysokość, aby można było bez problemu wyjmować wyposażenie.

	Podłączenie do prądu
	Zwracać uwagę na odpowiednie zabezpieczenie instalacji domowej. Napięcie i częstotliwość urządzenia muszą zgadzać się z danymi instalacji elektrycznej (patrz tabliczka znamionowa).
	Urządzenie spełnia wymagania klasy ochrony 1 i może być użytkowane wyłącznie w połączeniu z przyłączem przewodu ochronnego.
	Konieczne jest zastosowanie bezpieczników B lub C.
	W instalacji musi być zamontowany wyłącznik odłączający wszystkie bieguny z minimalnym odstępem styków wynoszącym przynajmniej 3 mm. Musi on być łatwo dostępny po montażu.
	Urządzenie bez przewodu przyłączeniowego: podłączać zgodnie ze schematem podłączania. W razie potrzeby zamontować dołączone mostki miedziane. Niepoprawne podłączenie może prowadzić do zniszczenia urządzenia.
	Przewód zasilający: typ H05 VV-F lub o wyższych parametrach. Żyła żółto-zielona do podłączenia przewodu ochronnego po stronie urządzenia musi być dłuższa o 10 mm niż inne żyły.

	Przyłącze wody
	Urządzenie jest zabezpieczone przed zasysaniem zwrotnym (kontrola DVGW). Armatury przyłączeniowe z zabezpieczeniem przed przepływem zwrotnym nie są konieczne. Przestrzegać przepisów miejscowego przedsiębiorstwa wodociągowego.
	W przypadku wody o twardości powyżej 7°dH należy przed urządzeniem zainstalować stosowne urządzenie odkamieniające. Zalecamy stosowanie filtra odkamieniającego i pozwalającego na zachowanie smaku GF 111 100 (dostępny jako wyposażenie doda...
	Urządzenie podłączać wyłącznie do złącza zimnej wody (połączenie węża ¾", ciśnienie wody 2-10 bar).
	Wskazówka

	Przyłącze wody dla węża dopływowego musi być zawsze dostępne (nie może się znajdować bezpośrednio za urządzeniem).

	Podłączenie do kanalizacji
	Przy przyłączu odpływowym należy przewidzieć zainstalowanie syfonu. Przyłącze do syfonu musi być zawsze dostępne (nie może się znajdować bezpośrednio za urządzeniem).
	Ważne wskazówki dotyczące węża odpływowego
	■ Usunąć zabezpieczenie transportowe węża odpływowego (metalowy pałąk) w tylnej części urządzenia.


	Montaż urządzenia
	■ Dołączoną blachę podtrzymującą umocować za pomocą dwóch śrub w szafce do zabudowy po stronie zawiasów, bocznie u dołu. Zaznaczyć punkt środkowy śruby, blacha podtrzymująca musi być dokładnie umiejscowiona. W zależności od sytu...
	1. Urządzenie wsunąć całkowicie do mebla.
	2. Ustawić urządzenie środkowo.
	3. Za pomocą poziomicy dokładnie wypoziomować urządzenie.
	4. Urządzenie zamocować za pomocą dołączonej śruby. Usunąć zabezpieczenie do transportowania umieszczone przy drzwiach.


	Kombinacja z piekarnikiem
	W przypadku wersji urządzenia BS 474/475 i BS 484/485 pole obsługi jest na dole. Dzięki temu modele te nadają się w szczególności do zabudowy nad piekarnikiem Gaggenau serii BO 4..
	Najpierw zamontować piekarnik parowy, następnie zwykły piekarnik.
	W przypadku głębokości zabudowy 550 mm umieścić węże wody i przewód przyłączeniowy w obrębie wyżłobienia urządzenia.
	Tylna strona piekarnika BO 4.. posiada ukośny róg. Przewód przyłączeniowy oraz wąż dopływowy i odpływowy wody piekarnika parowego należy poprowadzić po lewej stronie w szafce, w której jest zabudowane urządzenie, w dół do przyłączy.
	Jeśli węże nie będą przeprowadzone w rogu z tyłu po lewej stronie szafki do zabudowy, wówczas przy zabudowie urządzenia nad piekarnikiem należy wyciągnąć korpus szafki o co najmniej 35 mm w przód oraz zamontować osłonę boczną lub ok...

	Kombinacja z szufladą grzewczą (szerokość 60 cm)
	Najpierw zamontować szufladę grzewczą WS. Przestrzegać instrukcji montażu szuflady grzewczej.
	Piekarnik wsunąć nad szufladę grzewczą w szafce do zabudowy. Podczas wsuwania nie uszkodzić przesłony szuflady grzewczej.

	Kombinacja z szufladą grzewczą (szerokość 76 cm)
	Montaż piekarników BO/BS (szerokość 76 cm) nad szufladą grzewczą WS jest możliwy wyłącznie wraz z odporną na odkształcenia płytą przegradzającą.

	Demontaż
	1. Urządzenie odłączyć od sieci.
	2. Odkręcić śruby mocujące.
	3. Urządzenie lekko unieść i wyciągnąć w całości.
	Důležité pokyny
	: Nebezpečí úrazu!

	■ Přístroj třídy přístrojů 3: k montáži do kuchyňského nábytku podle náčrtku v montážním návodu (dodržujte minimální vzdálenosti).

	Pokyny k plánování
	Závěs dvířek není stranově záměnný.
	Vzdálenost korpusu nábytku k čelní ploše dvířek 47 mm.
	Vzdálenost od korpusu nábytku k vnější hraně madla dvířek 94 mm u namontovaného držadla (zvláštní příslušenství).
	Zohledněte čelní přesah, příp. včetně madla dvířek, pro otevírání bočních zásuvek.
	Při plánování rohového řešení zohledněte úhel otevírání dvířek min. 90°.
	Nad tento přístroj nesmíte do skříňky nainstalovat další elektrický spotřebič.
	Verzi přístroje s ovládacím panelem dole nemontujte nad myčku. Vystupující pára z myčky může poškodit elektroniku přístroje.
	Můžete objednat následující příslušenství k instalaci
	■ GF 111 100: odvápňovací a pachový filtr
	Jakmile je tvrdost vody vyšší než 7°dH, počítejte s odvápňovacím systémem, který sníží usazování vodního kamene v přístroji.


	Příprava vestavěného nábytku
	Vestavný nábytek musí být odolný vůči teplotám do 90°C, sousední čelní strany nábytku do 70°C.
	Přípojková krabice se musí nacházet mimo prostor pro vestavbu.
	Výřezy v nábytku provádějte před vsazením přístroje. Odstraňte třísky, jinak by mohla být negativně ovlivněna funkce elektrických komponent.
	Neupevněný nábytek připevněte ke zdi běžným úhelníkem.
	Přístroj instalujte pouze tak vysoko, abyste z něj mohli bez problémů vyndávat příslušenství.

	Elektrické připojení
	Dbejte na vhodné jištění el. instalace v domácnosti. Napětí a frekvence přístroje musí odpovídat el. instalaci (viz typový štítek).
	Přístroj odpovídá třídě ochrany 1 a smí se používat jen s připojeným ochranným vodičem.
	Jištění samočinnými pojistkami B nebo C je nezbytné.
	V instalaci musí být vřazen vypínač odpojující všechny póly s minimální vzdáleností kontaktů 3 mm. Vypínač musí být po montáži i nadále přístupný.
	Přístroj bez přívodního kabelu: Připojujte pouze podle schématu připojení. V případě potřeby namontujte přiložené měděné můstky. Nesprávným připojením se může poškodit přístroj.
	Síťový přívodní kabel: Typ H05 VV-F nebo kvalitnější. Žlutozelená žíla pro připojení ochranného vodiče musí být na straně přístroje o 10 mm delší než ostatní žíly.

	Přípojka vody
	Přístroj je zajištěn proti zpětnému sání (testováno DVGW). Nejsou nutné připojovací armatury se zpětným ventilem. Dodržujte předpisy regionálních dodavatelů vody.
	Při tvrdosti vody nad 7° dH nainstalujte před přístroj vhodné odvápňovací zařízení. Doporučujeme odvápňovací a chuťový filtr GF 111 100 (k zakoupení jako zvláštní příslušenství).
	Přístroj připojte pouze k přípojce studené vody (připojovací hadice ¾", tlak vody 2-10 bar).
	Upozornění

	Přípojka přívodní hadice musí být stále přístupná (ne přímo za přístrojem).

	Přípojka odpadní vody
	Počítejte se sifonem u přípojky odpadní vody. Přípojka k sifonu musí být stále přístupná (ne přímo za přístrojem).
	Důležité pokyny k odtokové hadici
	■ Odstraňte přepravní pojistku odtokové hadice (kovová spona) na zadní straně přístroje.


	Montáž přístroje
	■ Na straně závěsů přišroubujte ve vestavné skříni dole pomocí dvou šroubů přiložený upevňovací plech. Střed šroubu vyznačte důlčíkem, upevňovací plech se musí umístit přesně. V závislosti na montážní poloze na mezi...
	1. Přístroj zcela zasuňte do vestavného nábytku.
	2. Přístroj vyrovnejte tak, aby byl ve středu.
	3. Vyrovnejte jej vodováhou přesně vodorovně.
	4. Upevněte přístroj přiloženým šroubem. Odstraňte přepravní pojistku u dvířek.


	Kombinace s troubou
	U verzí přístroje BS 474/475 a BS 484/485 je ovládací panel dole. Proto jsou tyto modely vhodné především pro instalaci nad troubu Gaggenau řady BO 4..
	Nejprve namontujte parní troubu, poté pečicí troubu.
	Pro montážní hloubku 550 mm umístěte hadice na vodu a přívodní kabel v oblasti vybrání pro přístroj.
	Zadní stěna trouby BO 4.. má zkosený roh. Přívodní kabel a přívodní a odtokovou hadici parní trouby veďte dolů k přípojkám vzadu vlevo ve vestavné skříňce.
	Nejsou-li vedeny hadice v rohu vestavné skříňky vzadu vlevo, musí se při instalaci přístroje nad troubu posunout korpus skříňky o min. 35 mm dopředu a použít boční obložení nebo záslepka.

	Kombinace s ohřevnou zásuvkou (šířka 60 cm)
	Nejprve namontujte ohřevnou zásuvku WS. Řiďte se návodem k montáži ohřevné zásuvky.
	Troubu zasuňte do vestavné skříňky na ohřevnou zásuvku. Při zasouvání nepoškoďte panel ohřevné zásuvky.

	Kombinace s ohřevnou zásuvkou (šířka 76 cm)
	Vestavba BO/BS (šířka 76 cm) nad ohřevnou zásuvkou WS pouze s tvarově stabilním mezidnem.

	Demontáž
	1. Odpojte přístroj od zdroje napětí.
	2. Povolte upevňovací šrouby.
	3. Přístroj mírně nadzvedněte a zcela vytáhněte.
	Dôležité pokyny
	■ Spotrebič patrí do prístrojovej triedy 3: Vhodný pre montáž do kuchynského nábytku podľa náčrtku v montážnom návode (dodržujte minimálne vzdialenosti).

	Pokyny pre plánovanie
	Záves dvierok nie je stranovo zameniteľný.
	Vzdialenosť korpusu nábytku k čelnej ploche dvierok 47 mm.
	Vzdialenosť korpusu nábytku k vonkajšej hrane rúčky dvierok 94 mm pri dodatočne namontovanej rúčke (zvláštne príslušenstvo).
	Zohľadnite čelný presah, vrátane prípadnej rúčky dvierok, kvôli otváraniu bočných zásuviek.
	Pri plánovaní rohového usporiadania zohľadnite uhol otvárania dvierok min. 90°.
	Nad tento spotrebič nesmiete do skrine nainštalovať žiadny iný elektrický spotrebič.
	Verziu spotrebiča s ovládacou časťou dole nemontujte nad umývačku riadu. Vystupujúca para z umývačky riadu môže poškodiť elektroniku spotrebiča.
	Môžete objednať nasledujúce inštalačné príslušenstvo
	■ GF 111 100: odvápňovací a chuťový filter
	Akonáhle je tvrdosť vody vyššia ako 7°dH, namontujte odvápňovací systém, ktorý zníži usadzovanie vodného kameňa v spotrebiči.


	Príprava vstavaného nábytku
	Vstavaný nábytok musí byť odolný voči teplotám do 90 °C, susedné čelné strany nábytku do 70 °C.
	Prípojná škatuľa sa musí nachádzať mimo priestoru pre zabudovanie.
	Výrezy v nábytku vypracujte pred vsadením spotrebiča. Odstráňte triesky, inak by mohla byť negatívne ovplyvnená funkcia elektrických komponentov.
	Neupevnený nábytok pripevnite k stene bežným uholníkom.
	Spotrebič inštalujte len tak vysoko, aby ste z neho mohli bez problémov vyberať príslušenstvo.

	Elektrické pripojenie
	Dbajte na vhodné istenie elektrickej inštalácie v domácnosti. Napätie a frekvencia spotrebiča musia zodpovedať elektrickej inštalácii (pozri typový štítok).
	Spotrebič zodpovedá triede ochrany 1 a smie sa používať len s pripojeným ochranným vodičom.
	Istenie automatickými poistkami B alebo C je nevyhnutné.
	V inštalácii musí byť zaradený vypínač odpájajúci všetky póly s minimálnou vzdialenosťou kontaktov 3 mm. Vypínač musí byť po montáži naďalej prístupný.
	Spotrebič bez prívodného kábla: Pripájajte iba podľa schémy pripojenia. V prípade potreby namontujte priložené medené mostíky. Nesprávnym pripojením sa môže spotrebič poškodiť.
	Sieťový prívodný kábel: Typ H05 VV-F alebo kvalitnejší. Žltozelená žila pre pripojenie ochranného vodiča musí byť na strane spotrebiča o 10 mm dlhšia ako ostatné žily.

	Prípojka vody
	Spotrebič je zaistený proti spätnému nasávaniu (testované DVGW). Pripojovacie armatúry so spätným ventilom nie sú potrebné. Dodržujte predpisy regionálnych dodávateľov vody.
	Pri tvrdosti vody nad 7°dH nainštalujte pred spotrebič vhodné odvápňovacie zariadenie. Odporúčame odvápňovací a chuťový filter GF 111 100 (k zakúpeniu ako zvláštne príslušenstvo).
	Spotrebič pripojte iba k prípojke studenej vody (pripojovacia hadica ¾", tlak vody 2-10 bar).
	Upozornenie

	Prípojka prívodnej hadice musí byť stále prístupná (nie priamo za spotrebičom).

	Prípojka odpadovej vody
	Na prípojku odpadovej vody namontujte sifón. Prípojka k sifónu musí byť stále prístupná (nie priamo za spotrebičom).
	Dôležité upozornenie pre odtokovú hadicu
	■ Odstráňte prepravnú poistku odtokovej hadice (kovová spona) na zadnej strane spotrebiča.


	Montáž spotrebiča
	■ Na strane závesov priskrutkujte priložený upevňovací plech dole vo vstavanej skrini pomocou dvoch skrutiek. Stred skrutky vyznačte jamkovačom, upevňovací plech sa musí umiestniť presne. V závislosti od montážnej polohy (na medzidne ...
	1. Spotrebič úplne zasuňte do vstavaného nábytku.
	2. Spotrebič vyrovnajte tak, aby bol v strede.
	3. Vyrovnajte spotrebič vodováhou presne vodorovne.
	4. Upevnite spotrebič priloženou skrutkou. Odstráňte prepravnú poistku na dvierkach.


	Kombinácia s rúrou
	Pri verziách spotrebiča BS 474/475 a BS 484/485 je ovládací panel dole. Preto sú tieto modely vhodné predovšetkým pre inštaláciu nad rúru Gaggenau zo série BO 4..
	Najprv namontujte parnú rúru, potom rúru na pečenie.
	Pre montážnu hĺbku 550 mm umiestnite hadice na vodu a prívodný kábel v oblasti vybrania pre spotrebič.
	Zadná stena rúry BO 4.. má skosený roh. Prívodný kábel a prívodnú a odtokovú hadicu parnej rúry veďte dole k prípojkám vzadu vľavo vo vstavanej skrini.
	Ak hadice v rohu vstavanej skrine nebudú vedené vzadu vľavo, musí sa pri inštalácii spotrebiča nad rúrou posunúť korpus skrine o min. 35 mm dopredu a použiť bočné obloženie alebo záslepka.

	Kombinácia s ohrievacou zásuvkou (šírka 60 cm)
	Najprv namontujte ohrievaciu zásuvku. Dodržiavajte montážny návod ohrievacej zásuvky.
	Rúru zasuňte do kuchynskej linky na ohrievaciu zásuvku. Pri zasúvaní nepoškoďte predný panel ohrievacej zásuvky.

	Kombinácia s ohrievacou zásuvkou (šírka 76 cm)
	Montáž spotrebičov radu BO/BS (šírka 76 cm) nad ohrievaciu zásuvku sa odporúča len vtedy, ak je medzidno tepelne odolné.

	Demontáž
	1. Odpojte prístroj od zdroja napätia.
	2. Povoľte upevňovacie skrutky.
	3. Spotrebič mierne nadvihnite a úplne vytiahnite.
	Önemli açıklamalar
	: Yaralanma tehlikesi!

	■ Cihaz sınıfı 3'e tabi cihaz: Montaj şemasına göre mutfak mobilyalarına monte edilir (minimum mesafeleri dikkate alın).

	Planlama notları
	Kapı yönü değiştirilemez.
	Mobilya gövdesi ile kapı ön yüzeyi arasındaki mesafe: 47 mm.
	Mobilya gövdesi ile kapı tutamağı dış kenarı arasındaki mesafe: Sonradan takılan tutamaklarda (özel aksesuar) 94 mm.
	Yan çekmecelerin açılması için gerekirse kapı tutamağı dahil olmak üzere ön çıkıntıyı dikkate alın.
	Köşeli çözüm planlarken en az 90° kapı açılma açısını dikkate alın.
	Dolapta bu cihazın üstüne başka bir elektrikli cihazın monte edilmesi yasaktır.
	Kumanda alanı aşağıda olan cihaz versiyonunu bulaşık makinesinin üzerine monte etmeyin. Bulaşık makinesinden dışarı yükselen buhar cihaz elektroniğine zarar verebilir.
	Aşağıda belirtilen kurulum aksesuarlarını sipariş edebilirsiniz
	■ GF 111 100: Kireçten arındırıcı ve nötrleştirici filtre
	Su sertliği Alman su sertlik ölçeğine göre 7 dereceyi geçtiğinde, cihazda kireçlenmeyi azaltmak için cihaz bağlanırken kireçten arındırma sistemi monte edilmelidir.


	Ankastre mobilyanın hazırlanması
	Ankastre mobilyalar 90°C'ye kadar, bitişik mobilyaların panelleri ise 70°C'ye kadar sıcaklığa dayanıklı olmalıdır.
	Bağlantı kutusu montaj nişinin dışında kalmalıdır.
	Mobilyada hazırlanacak olan yuvaları cihazı yerleştirmeden önce kesin. Talaşları temizleyin. Aksi takdirde elektrikli parçaların fonksiyonu olumsuz etkilenebilir.
	Sabitlenmemiş mobilyaları standart bir köşebentle duvara sabitleyin.
	Cihazı ancak aksesuarların sorunsuz bir şekilde çıkarılmasını sağlayacak yüksekliğe monte edin.

	Elektrik bağlantısı
	Evdeki tesisatın sigortasının uygun olmasına dikkat edin. Cihazın gerilimi ve frekansı elektrik tesisatına uygun olmalıdır (bkz. Tip etiketi).
	Cihaz koruma sınıfı 1'e tabidir ve ancak koruyucu iletken bağlantısı yapılarak işletilebilir.
	B veya C tipi otomatik sigortalarla korunmalıdır.
	Tesisatta tüm fazları kapsayan ve en az 3 mm kontak mesafeli bir devre kesici şalter mevcut olmalıdır. Montaj sonrası şalterin erişilebilir olması gerekir.
	Bağlantı kablosuz cihaz: Cihazın bağlantısını ancak bağlantı şemasına göre kurun. Gerektiğinde teslimat kapsamındaki bakır köprüleri monte edin. Bağlantısı yanlış yapıldığında cihaz hasar görebilir.
	Elektrik bağlantı kablosu: H05 VV-F tipi veya daha nitelikli. Koruyucu iletken bağlantısına mahsus yeşil-sarı kablo damarı, cihaz tarafında diğer kablo damarlarından 10 mm daha uzun olmalıdır.

	Su bağlantısı
	Cihaz geri emiş emniyetine sahiptir (DVGW kontrollü). Geri akışı önleyicilere sahip bağlantı armatürleri gerekli değildir. Yerel su tedarik şirketinin talimatlarını dikkate alın.
	Su sertliği Alman su sertlik ölçeğine göre 7 dereceyi geçtiğinde uygun bir kireçten arındırma sistemini cihaz öncesi monte edin. Kireçten arındırıcı ve nötrleştirici GF 111 100 filtrenin kullanılmasını öneririz (özel aksesuar o...
	Cihazı sadece soğuk su hattına bağlayın (hortumlu bağlantı ¾", su basıncı 2-10 bar).
	Bilgi

	Giriş hortumunun su bağlantısı daima kolay ulaşılabilir olmalıdır (cihazın hemen arkasında bulunmamalıdır).

	Atık su bağlantısı
	Atık su bağlantısına bir sifon takın. Sifona yapılan bağlantı daima kolay ulaşılabilir olmalıdır (cihazın hemen arkasında bulunmamalıdır).
	Atık su hortumuna ilişkin önemli açıklamalar
	■ Cihazın arka tarafındaki atık su hortumu nakliye emniyetini (metal kanca) çıkarın.


	Cihazın montajı
	■ Teslimat kapsamındaki tutucu sacı iki vidayla ankastre dolabın menteşe tarafına alt yan pozisyonda sabitleyin. Vidanın merkez noktasını puntalayarak belirleyin. Tutucu sacın tam doğru pozisyonda sabitlenmesi gerekir. Montajın ara taban...
	1. Cihazı tamamen ankastre mobilyanın içine sürün.
	2. Cihazı ortalayarak yerleştirin.
	3. Su terazisi yardımıyla cihazın terazi ayarını tam doğru olarak yapın.
	4. Cihazı teslimat kapsamındaki vidayla sabitleyin. Kapıdaki nakliye emniyet parçasını çıkarın.


	Fırınla kombinasyon
	BS 474/475 ve BS 484/485 cihaz versiyonlarında kumanda alanı alttadır. Bu nedenle söz konusu modeller, özellikle BO 4.. serisi Gaggenau fırınlarının üzerine monte edilmeye son derece elverişlidir.
	İlk önce buharlı kombi fırını, ardından fırını monte edin.
	550 mm montaj derinliği için su hortumlarını ve bağlantı kablosunu gövde boşluğu tarafında konumlandırın.
	BO 4.. fırınlarının arka panosu yuvarlaklaştırılmış bir köşeye sahiptir. Buharlı kombi fırının bağlantı kablosunu ve taze su ve atık su hortumunu ankastre dolabın sol arka tarafından aşağı bağlantılara doğru döşeyin.
	Hortumların ankastre dolabın sol arka köşesinden aşağıya doğru döşenmedikleri takdirde, cihaz bir fırının üzerine monte edildiğinde dolap gövdesinin en az 35 mm kadar öne çekilmesi ve bir yan panonun veya kaplamanın yerleştirilmes...

	Isıtma çekmecesi ile kombinasyon (genişlik 60 cm)
	Önce ısıtma çekmecesi WS monte edilmelidir. Isıtma çekmecesinin montaj kılavuzuna uyulmalıdır.
	Fırın, montaj dolabı içindeki ısıtma çekmecesi üzerine itilmelidir. İçeri itme sırasında ısıtma çekmecesinin kapağına zarar vermeyiniz.

	Isıtma çekmecesi ile kombinasyon (genişlik 76 cm)
	BO/BS montajı (genişlik 76 cm) sadece biçimsel açıdan stabil bir ara zemine sahip ısıtma çekmecesi WS üzerine yapılmalıdır.

	Cihazın çıkarılması
	1. Cihazın elektrik bağlantısını kesin.
	2. Sabitleme vidalarını çözün.
	3. Cihazı hafif kaldırın ve çekerek çıkarın.
	หมายเหตุ สำคัญ
	■ อุปกรณ์นี้เป็นผลิตภัณฑ์ Class 3 สำหรับการติดตั้งในชุดครัว ตามภาพประกอบสำหรับการติดตั้ง กร...

	ข้อมูลประกอบการวางแผนติดตั้ง
	บานพับของฝาอุปกรณ์ไม่สามารถสลับด้านได้
	แผงฝาของอุปกรณ์จะยื่นออก จากช่องติดตั้ง 47 มม.
	ขอบด้านนอกของมือจับจะยื่นออก จากช่องติดตั้ง 94 มม.
	เมื่อวางแผนเกี่ยวกับการติดตั้งลิ้นชักใกล้กับอุปกรณ์ ให้พิจารณาถึงระยะยื่นของอุปกรณ์ร...
	เมื่อวางแผนเกี่ยวกับการติดตั้งเข้ามุม ให้พิจารณาถึง การเปิดฝาอุปกรณ์ซึ่งจะเปิดออกเป็...
	ห้ามติดตั้งอุปกรณ์ไฟฟ้าอื่นๆ เหนืออุปกรณ์นี้ในตู้ติดตั้ง
	ห้ามติดตั้งรุ่นที่มีส่วนควบคุมอยู่ด้านล่างไว้เหนือเครื่องล้างจาน ไอน้ำจากเครื่องล้าง...
	คุณสามารถสั่งซื้ออุปกรณ์เสริมต่อไปนี้สำหรับการติดตั้งได้
	■ GF 111 100: ตัวกรองล้างตะกรันและปรับสภาพน้ำ
	ถ้าความกระด้างของน้ำสูงกว่า 7°dH ขอแนะนำให้ติดตั้งระบบล้างตะกรันที่ระหว่างก๊อกน้ำกับอุป...


	การเตรียมชุดครัว
	ตู้ติดตั้งอุปกรณ์จะต้องสามารถทนความร้อนได้ถึง 90 °C และฝาด้านหน้าของตู้ที่อยู่ติดกัน จะต...
	เต้ารับปลั๊กไฟต้องอยู่นอก ช่องสำหรับติดตั้ง
	ทำการตัดช่องเปิดที่ตู้ครัวและโต๊ะครัว ให้เรียบร้อยก่อนติดตั้งอุปกรณ์ ขจัดเศษวัสดุออก...
	ยึดอุปกรณ์แบบติดตั้งลอยตัวเข้ากับผนัง โดยใช้แป้นยึดมาตรฐานที่มีจำหน่ายทั่วไป
	ติดตั้งอุปกรณ์ที่ความสูงไม่เกินระดับที่สามารถ ถอดอุปกรณ์เสริมออกได้โดยสะดวกเท่านั้น

	การต่อ ระบบไฟฟ้า
	ตรวจเช็คให้แน่ใจว่าในบ้านที่ติดตั้งมีฟิวส์หรือมีการป้องกันด้วยเบรก เกอร์อย่างเพียงพอ...
	อุปกรณ์นี้เป็นผลิตภัณฑ์ที่มีระดับการป้องกัน Class 1 และต้องใช้งานโดยมีจุดต่อสายดินป้องกัน...
	ต้องมีฟิวส์ป้องกันที่ใช้เบรกเกอร์ B หรือ C
	ระบบไฟฟ้าที่จะติดตั้งอุปกรณ์ต้องมีอุปกรณ์ตัดวงจรทุกขั้ว (all-pole isolating switch) โดยมีระยะห่างหน้าส...
	อุปกรณ์ที่ไม่มีสายไฟต่อเข้ากับระบบไฟฟ้าเมน: ทำการต่อสายตามที่แสดงไว้ในแผนผังการต่อสา...
	สายไฟต่อเข้ากับระบบไฟฟ้าเมน: สายไฟชนิด H05 VV-F หรือสายไฟที่มีพิกัดสูงกว่า สายไฟสีเหลือง/สีเ...

	การต่อระบบน้ำ
	อุปกรณ์นี้มีระบบป้องกันการดูดกลับ (ผ่านการทดสอบ DVGW) ดังนั้น จึงไม่จำเป็นต้องติดตั้งข้อต่...
	ถ้าความกระด้างของน้ำสูงกว่า 7°dH ต้องติดตั้งระบบล้างตะกรันที่เหมาะสมเมื่อทำการต่ออุปกรณ...
	ต่ออุปกรณ์เข้ากับจุดต่อน้ำเย็นเท่านั้น (ข้อต่อท่อขนาด ¾" แรงดันน้ำ 2-10 บาร์)
	คำชี้แจง

	จุดต่อน้ำต้องสามารถเข้าถึงได้ตลอดเวลา และต้องไม่อยู่ที่ด้านหลังของอุปกรณ์พอดี

	การต่อระบบระบายน้ำ
	ต่อท่อระบายน้ำเข้ากับจุดต่อท่อระบายน้ำของท่อพักน้ำทิ้ง จุดต่อท่อระบายน้ำต้องสามารถเข...
	หมายเหตุสำคัญเกี่ยวกับท่อระบายน้ำ
	■ ก่อนทำการติดตั้งเตาอบไอน้ำ ให้ถอดตัวยึดโลหะที่ด้านหลังซึ่งยึดท่อระบายน้ำไว้ในตำแหน...


	การติดตั้ง อุปกรณ์
	■ ติดตั้งเพลทยึดเข้ากับด้านล่างของตู้ที่ฝั่งบานพับด้วยสกรู 2 ตัวที่ให้มา ทำเครื่องหมาย...
	1. ดันอุปกรณ์เข้าไปในตู้จนสุด
	2. วางอุปกรณ์ให้อยู่ในตำแหน่งกึ่งกลาง
	3. ใช้อุปกรณ์ปรับระดับเพื่อปรับตำแหน่งของอุปกรณ์ให้ได้ระนาบที่สุ ด
	4. ยึดอุปกรณ์เข้าในตำแหน่งให้แน่นหนาด้วยสกรูที่จัดมาให้ ถอดล็อคสำหรับการขนย้ายออกจากฝา...


	การติดตั้งร่วมกับเตาอบ
	อุปกรณ์รุ่น BS 474/475 และ BS 484/485 จะมีส่วนแสดงผลและส่วนควบคุมอยู่ที่ด้านล่าง อุปกรณ์รุ่นเหล่านี้...
	ติดตั้งเตาอบไอน้ำก่อน แล้วจึงติดตั้งเตาอบ
	ต้องเดินท่อน้ำและสายต่อตามขอบเว้าที่มุมของตู้ติดตั้ง เพื่อให้ได้ความลึกในการติดตั้งท...
	ด้านหลังของเตาอบซีรี่ส์ BO 4.. มีขอบเว้าเข้า เดินสายต่อ ท่อจ่ายน้ำ และท่อระบายน้ำลงมาทางด้...
	ถ้าไม่สามารถเดินท่อลงมาทางด้านหลังซ้ายของตู้ได้เมื่อติดตั้งอุปกร ณ์ไว้เหนือเตาอบ ให้...

	การติดตั้งร่วมกับเครื่องอุ่นอาหารแบบลิ้นชัก (ความกว้าง 60 ซม.)
	ติดตั้งเครื่องอุ่นอาหารแบบลิ้นชักก่อน ปฏิบัติตามคำแนะนำในการติดตั้งเครื่องอุ่นอาหารแ...
	เลื่อนเตาอบเข้าไปในตู้ที่ด้านบนของเครื่องอุ่นอาหารแบบลิ้นชัก ห้ามทำให้ฝาเครื่องอุ่นอ...

	การติดตั้งร่วมกับเครื่องอุ่นอาหารแบบลิ้นชัก (ความกว้าง 76 ซม.)
	การติดตั้ง BO/BS (ความกว้าง 76 ซม.) เหนือเครื่องอุ่นอาหารแบบลิ้นชัก WS ที่มีชั้นกลางที่มั่นคงและ...

	การถอดอุปกรณ์
	1. ถอดปลั๊กอุปกรณ์ ออกจากแหล่งจ่ายไฟ
	2. คลายและถอด สกรูยึด
	3. ยกอุปกรณ์ขึ้นเล็กน้อย แล้วดึงตัวอุปกรณ์ออกมาทั้งหมด
	ø Instruksi pemasangan
	Catatan penting
	: Bahaya cedera!


	■ Peralatan ini sesuai dengan peralatan kelas 3 untuk pemasangan pada unit dapur menurut gambar pemasangan. Amati jarak minimum.

	Catatan perencanaan
	Engsel pintu tidak dapat dibalik.
	Permukaan panel pintu dari peralatan memanjang hingga 47 mm dari rongga perabot.
	Tepi luar dari gagang pintu memanjang hingga 94 mm dari rongga perabot.
	Pertimbangkan bagian yang menggantung, termasuk gagang pintu, saat berencana untuk membuka laci di sebelah peralatan.
	Saat merencanakan solusi di sudut, perhatikan sudut bukaan pintu 90°.
	Jangan pasang peralatan listrik lain di atas peralatan ini pada kabinet.
	Jangan pasang model yang memiliki fitur kontrol di bagian bawah, di atas pencuci piring. Uap dari pencuci piring dapat merusak bagian elektronik dari oven pengukus.
	Anda dapat memesan aksesori berikut untuk pemasangan
	■ GF 111 100: filter penghilang kerak dan penetralan
	Jika kekerasan air melebihi 7°dH, kami sarankan untuk memasang sistem penghilang kerak antara keran dan peralatan untuk mengurangi terjadinya kerak.


	Mempersiapkan unit dapur
	Unit yang dipasang harus tahan panas hingga 90 °C, bagian depan kabinet di sekitar hingga 70 °C.
	Soket daya harus berada di luar lerung bawaan.
	Lakukan pengerjaan pemisah pada unit perabot dan bagian kerja dapur sebelum memasang peralatan. Buang sisa-sisa atau pengoperasian yang benar dari komponen listrik mungkin akan mengalami gangguan.
	Amankan unit bebas ke dinding menggunakan braket standar yang bebas dijual di pasaran.
	Hanya pasang peralatan hingga ketinggian yang memungkinkan aksesori untuk dilepas dengan mudah.

	Sambungan listrik
	Pastikan instalasi rumah memiliki sekering yang cukup atau perlindungan pemutus sirkuit. Periksa peralatan memiliki voltase dan frekuensi yang sama dengan sistem instalasi listrik (lihat pelat nilai).
	Peralatan sesuai dengan kelas perlindungan 1 dan hanya boleh dioperasikan dengan sambungan pembumian berpelindung.
	Perlindungan sekering menggunakan pemutus sirkuit B atau C diperlukan.
	Sistem instalasi harus menggabungkan saklar isolasi semua kutub dengan jarak kontak setidaknya 3 mm. Ini harus tetap dapat diakses setelah pemasangan.
	Peralatan tanpa kabel penyambung daya: Hanya sambungkan seperti yang ditunjukkan pada diagram penyambungan. Pasang jembatan tembaga yang disertakan seperti yang diminta. Penyambungan yang salah dapat mengakibatkan kerusakan pada peralatan.
	Kabel penyambung daya: tipe H05 VV-F atau dengan nilai lebih tinggi. Kabel kuning/hijau untuk sambungan PE harus 10 mm lebih panjang daripada kabel lain pada sisi peralatan.

	Sambungan air
	Peralatan ini dilindungi terhadap hisapan belakang (diuji DVGW). Oleh karena itu tidak perlu memasang perlengkapan sambungan dengan katup tidak berbalik. Perhatikan peraturan dari pemasok air setempat Anda.
	Sistem penghilang kerak yang sesuai harus dipasang saat menyambungkan peralatan jika kekerasan air melebihi 7° dH. Kami sarankan sistem penghilang kerak GF 111 100 (tersedia sebagai aksesori khusus).
	Hanya sambungkan peralatan ke sambungan air dingin (sambungan selang ¾", tekanan air 2-10 bar).
	Petunjuk

	Sambungan air harus selalu dapat dijangkau, dan tidak boleh berada langsung di belakang peralatan.

	Sambungan drainase
	Sambungkan selang untuk menguras ke sambungan penguras dari penyedot pipa air limbah. Sambungan pipa penguras harus dapat dijangkau setiap saat dan tidak boleh berada langsung di belakang peralatan.
	Catatan penting mengenai selang penguras
	■ Sebelum memasang oven pengukus, lepas pegangan metal di bagian belakang yang memegang selang penguras pada tempatnya saat dibawa


	Memasang peralatan
	■ Perbaiki pelat penahan ke sisi yang lebih rendah dari kabinet pada sisi engsel dengan 2 baut yang disertakan. Tandai posisi dari baut dengan alat centre punch agar posisi pelat penahan tepat. Putar pelat penahan 180° tergantung jika pemasangan d...
	1. Masukkan peralatan seluruhnya ke kabinet.
	2. Posisi peralatan di tengah.
	3. Menggunakan waterpas, atur peralatan agar benar-benar rata.
	4. Sekrup peralatan dengan kuat pada tempatnya dengan sekrup yang disediakan. Lepas kunci transportasi pada pintu.


	Kombinasi dengan oven
	Model BS 474/475 dan BS 484/485 memiliki layar dan kontrol di bawah. Model-model ini sesuai untuk pemasangan di atas oven Gaggenau BO 4.
	Pasang oven pengukus dulu, kemudian pasang ovennya.
	Untuk mendapatkan kedalaman pemasangan sebesar 550 mm, selang air dan kabel penyambung harus mengikuti tepi miring di sudut rumahnya.
	Bagian belakang dari oven seri BO 4.. memiliki tepi yang meruncing. Pandu kabel sambungan, selang inlet air dan selang drainase pada sisi kiri dari kabinet hingga ke penyambung.
	Jika selang tidak dapat dipandu pada sisi belakang kiri dari kabinet saat peralatan dipasang di atas oven, pindahkan kabinet setidaknya 35 mm dari dinding dan pasang dinding samping.

	Kombinasi dengan laci penghangat (lebar 60 cm)
	Pertama-tama pasang laci penghangat dulu. Ikuti petunjuk pemasangan untuk laci penghangat.
	Geser oven, pada laci penghangat, ke dalam kabinet pemasangan. Jangan rusak penutup laci penghangat saat menggesernya masuk.

	Kombinasi dengan laci penghangat (lebar 76 cm)
	Pemasangan BO/BS (lebar 76 cm) di atas laci penghangat WS hanya dengan lantai menengah yang stabil seacara dimensi.

	Pelepasan
	1. Putuskan sambungan peralatan ini dari pasokan listrik.
	2. Lepas sekrup pengaman.
	3. Angkat peralatan sedikit dan tarik keluar.
	重要说明
	: 有受伤危险!

	■ 本电器属于 3 类电器，可根据安装图安装在橱柜中。 请遵照最小 距离。

	设计备注
	开门方向不可调。
	电器的门板表面超出橱柜开孔 47 mm。
	门把手外边角超出橱柜开孔 94 mm。
	打开电器旁的抽屉时，请当心包括门把手在内的垂悬物。
	进行拐角安装时，请注意开门角度为 90°。
	请勿在橱柜中本电器上方安装其他电器。
	不要将底部有控件的型号安装在洗碗机上方。 洗碗机的蒸汽可能会 损坏蒸汽烤箱的电子器件。
	您可以订购下列安装附件
	■ GF 111 100：除垢和中性过滤网
	如果水的硬度超过 7°dH，我们建议您在水龙头和电器间安装除垢 系统，减少水垢积聚。


	准备橱柜
	所安装 的橱柜必须能够承受高达 90 °C 的温度， 相邻橱柜的面板 能够承受高达 70 °C 的温度。
	电源插座应布置在电器安装位置以外。
	在安装电器前， 应对橱柜和工作台进行切割。 清除刨花， 否则会 影响电气部件的正常工作。
	使用市售的标准支架 将独立式橱柜固定到墙壁上。
	电器的安装高度必须 便于轻松拆卸附件。

	电气连接
	确保家电线路系统具有足够的保险丝或断路器保护。 检查并确认电 器的电压和频率与电气安装系统相一致 (参见铭牌)。
	本电器属于 1 类设备，使用时需要配备保护性接地连接。
	要求使用 B 或 C 型断路器进行熔断保护。
	安装系统必须采用触点间隙最小为 3 mm 的全电极隔离开关。 安装 之后，必须仍然便于使用。
	不带电源连接线的电器：只能按接线图所示进行连接。 根据需要安 装随设备配套提供的铜线桥。 连接不正确可能会导致电器损坏。
	电源连接线：H05 VV-F 型或更高参数型号。 电器端用于 PE 连接 的黄/绿导线必须比其它导线长 10 mm。

	供水连接
	本电器具有防回吸设计 (通过 DVGW 测试)。 因此，不必安装带止 回阀的接头。 请遵照当地供水公司的规定。
	如果水硬度超过 7° dH，则连接本电器时必须安装适当的除垢系 统。 建议使用 GF 111 100 除垢系统 (作为特殊附件提供)。
	本电器仅可接冷水 (¾" 水管接头，水压 2-10 bar)。
	提示

	水管连接必须位于可触及的位置，不可位于电器正后方。

	排水连接
	连接排水软管和废水虹吸管的排水接头。 排水管连接必须便于随时 操作，不应位于电器的正后方。
	关于排水软管的重要说明
	■ 安装蒸汽烤箱之前，拆下后部金属支架 (该支架用于在运输时将 排水软管支承在适当位置)


	安装电器
	■ 使用随产品配套提供的两个螺钉将支承板安装在橱柜下半部分的 铰链侧。 用中心冲头标记螺钉的位置，以便正确定位支承板。 根据安装位置是在中间隔板还是在暖碟抽屉 WS 4.. 上，将支...
	1. 将电器完全推入橱柜中。
	2. 将电器居中放置。
	3. 使用水平仪设置电器水平度，使其完全水平。
	4. 用附带的螺钉将电器拧紧到位。 拆下电器门上的运输锁。


	与蒸汽烤箱结合使用
	BS 474/475 和 BS 484/485 型电器的显示屏和控件位于底部。 这 些型号特别适合安装在 Gaggenau BO 4.. 烤箱的上方。
	先安装蒸汽烤箱，后安装烤箱。
	为了达到 550 mm 安装深度，水管和电源连接线应贴着机盖拐角的 斜边。
	BO 4.. 系列烤箱的后部边缘为锥形。 将电源线、进水软管和排水 软管经橱柜后部左侧引至连接处。
	当电器安装在烤箱上方时，如果软管无法向下引至橱柜的后部左 侧，应将橱柜搬离墙体至少 35 mm，安装侧壁。

	与暖碟抽屉结合使用 (宽 60 cm)
	首先安装暖蝶抽屉。 请按照暖蝶抽屉安装说明进行操作。
	将电器滑入橱柜，将其置于暖碟抽屉顶部。 滑入时请勿损坏暖蝶抽 屉盖子。

	与暖碟抽屉结合使用 (宽 76 cm)
	仅需在 WS 暖蝶抽屉上安装 BO/BS 时安装尺寸合适的隔板。

	拆卸
	1. 断开电器电源。
	2. 拧开固定螺钉。
	3. 稍微抬高电器并将其完全拉出。
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